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Zum Grellberg 9
23689 Pansdorf

v 0 45 04-70 70 90
info@langbehnbau.de

Zum Grellberg 9
23689 Pansdorf
v  0 45 04-70 70 910
info@langbehnrecycling.de

www.langbehn-bau.de

Recyclinghof • Containerdienst • Schüttgüter
Anhängerverleih • Entsorgung • Recycling

Erd- • Pflaster- • Tiefbauarbeiten
Abbruch • Verbau • Grundwasserabsenkung

Mode aus Tradition

2 JEANS FÜR 79,95€*

Markttwiete 12 • 23611 Bad Schwartau 
*Angebot gültig in Bad Schwartau, solange der Vorrat reicht; Rabatt 
wird  an der Kasse abgezogen; gilt auf alle gekennzeichneten Hosen

 der Marke „ANNA MONTANA“; nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.

www.matzen-mo.de
www.matzen-mo.de
www.matzen-mo.deÜber 1.500 kostenlose Parkplätze.

Mode für die ganze Familie auf über 5.000 qm. 

EINZELPREIS

69,95 €

Sandkamp 68 · 23684 SCHARBEUTZ 

v 04503 / 7 87 07 41 od. 0178 / 6 03 41 99 

info@profilofi.de · www.profilofi.de

       Feiert mit uns -   
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DAS GAB ES NOCH NIE! 

15% Rabatt 
auf alle Markisen & Rollläden  

115 Jahre5 Jahre

seit 60 Jahren

PM-DRUCK GmbH
• Satzstudio & Layout-Agentur •

• Geschäftsdrucksachen
• Vereinszeitungen
• Farbprospekte
• Flyer
• Broschüren
• Plakate

Mühlenweg 3 · 23669 Timmendorfer Strand
Telefon 0 45 03 - 21 40 · Fax 83 08 · www.pm-druck.com
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Medienberater/in (m/w/d)  im Anzeigenverkauf gesucht!
Weitere Infos s. Seite 22
Weitere Infos auf Seite 20!
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Alle Gläser in Kunststoff gehärtet mitSuper-Entspiegelung. Gläserstärkenbis sph +/-4,0 cyl +2,0
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Eine 1ste Adresse fürIhre Augen

Timmendorfer Strand

Erstklassiges günstig:
Brille des Monats
August.

Klassische Metallfassung in drei Farben zum Sonderpreismit Gläsern aus 
dem Hause ZEISS
mit Gleitsicht-Gläsern€ 398,00
oder mit Einstärken-GläsernNähe oder Ferne
€ 269,00
( jeweils auch als Sonnenbrille Alle Gläser in Kunststoff gehärtet mit Super-Entspiegelung. Gläserstärken bis sph +/-4,0 cyl +2,0

Klassische Metallfassung in drei Farben zum Sonderpreis mit Gläsern aus dem Hause ZEISSmit Gleitsicht-Gläsern€ 398,00
oder mit Einstärken-GläsernNähe oder Ferne€ 269,00
(jeweils auch als Sonnenbrille)

Erstklassiges günstig:
Brille des Monats August. 

Ihr zuverlässiger Partner für die RohrreinigungSchnell und kompetent365 Tage im Jahr und 24 Stunden am Tag
Weitere Leistungen:Weitere Leistungen:

Verstopfungsbeseitigung
Kamerabefahrung
Dichtheitsprüfung
Sanierung

Neukunden 

erhalten beim 

1. Einsatz einen 

Rabatt in Höhe 

von 10 %!

Wir beraten Sie gerne!
IG: rohrreinigung.falkenhagen

0451 / 8 999 390
info@rohrreinigung-falkenhagen.dewww.rohrreinigung-falkenhagen.de
Grapengießerstraße 34 | 23556 Lübeck
Grapengießerstraße 34 | 23556 Lübeck

Folgen Sie uns!

Rohrortung

Fettabscheiderentleerung

Ahrensböker Str. 34 - 36 • 23617 Stockelsdorf0451 - 88 19 34 65
www.markisen-hof-luebeck.de

AKTION
LED-Beleuchtung

& Funksteuerung

GRATIS!*

Markisen • Sicht- und Sonnenschutz • RolllädenTerrassendächer • Plissees • Insektenschutz

*auf ausgewählte Modelle

Drahtesel, Fahrräder und mehr... Inh.: Oliver Spohr
Lübecker Straße 31 · 23611 Bad Schwartau · Tel. 0451-4812590

Finanzierung • Leasing

Unsere Leasingpartner:
Businessbike, Jobrad, Mein Dienstrad, Rad im Dienst, Bikeleasing, Lease a Bike, Eleasa, Deutsche Dienstrad, EuroradFinanzierung möglich.

UVP 2549,99
jetzt
1799,– €

Unsere LeasinUnsere Leasingpartner:

jetzt
1799,– €

E 8.2 RT: Rücktrittbremse · 8-Gang Nexus-Schaltung · 418 WH Akku · MittelmotorPannenschutzreifen · Scheibenbremse
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Wir beratenWir beraten

Sie gern.Sie gern.

Mode aus Tradition

Markttwiete 12 • 23611 Bad Schwartau 

Über 1.500 kostenlose Parkplätze.

Mode für die ganze Familie auf über 5.000 qm. 

2 HOSEN FÜR 99,-€*

Cord

Thermo

www.matzen-mo.de
www.matzen-mo.de

*Angebot gültig in Bad Schwartau, solange der Vorrat reicht; Rabatt 
wird  an der Kasse abgezogen; gilt auf alle gekennzeichneten Hosen

 der Marke „PIONEER“; nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.

EINZELPREIS

69,95 €

EINZELPREIS

69,95 €
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Einladung zur 

Senioren-Senioren-
WeihnachtsfeierWeihnachtsfeier

in Luschendorf

Der Dorfvorstand lädt alle Luschendorfer Bu¨rgerinnen und Bu¨rger
ab 65 Jahren am

3. Dezember 2024 um 15 Uhr
in das Feuerwehrhaus Luschendorf

zum Beisammensein bei Kaffee und selbstgebackenem Kuchen 
ein. Eine Anmeldung ist nicht nötig.

Eutiner Str. 23 · 23689 Pansdorf
Telefon 0 45 04-7 14 91 57 

Fax 7 14 93 14
info@reisebuero-urlaubsgefuehl.de

...ein gutes Gefühl.

          ...e
ine gute Reise.

Inh. Silke Süzen

Rely on it
Häcksler

www.graaf-baumaschinen.de

 Zusteller in Sarkwitz
(ab 18 Jahre) für die Verteilung 

des reporters gesucht.
Tel. 04503-2140

ž GARTENPFLEGE 

ž GARTENGESTALTUNG 

ž PFLASTERARBEITEN 

ž BEPFLANZUNG 

ž JAHRESPFLEGE

 23626 Ratekau

Tel.: 04504 / 7142 198
www.gartenservice-berkau.de

- in gärtnerischer Gestaltung - 

pro Natur

GARTEN- & 
LANDSCHAFTSBAU 

Torsten Berkau

DACHDECKER  
SUCHT ARBEIT! 

Ihr Profi für Flach-,Pfannen- 
oder Blechdächer. Wir bieten 

Trapezblech, Dachrinnen 
Ziegeloptik, Neueindeckung für 
Scheunen, Garagen, Carports.

Tel.: 0163 / 64 84 06 0
oder 0163 / 64 84 06 1 

IHRE ANZEIGE
an dieser Stelle:

Wir beraten Sie gern!

 04503-2140
oder
anzeigen@reporter-tdf.de

Feuerwehr rettet sieben Menschen bei Kellerbrand in Scharbeutz
Scharbeutz. Am vergangenen Sams-
tagnachmittag, dem 16. November, 
gegen 15 Uhr wird der Integrierten 
Regionalleitstelle Süd ein Keller-
brand in einem Mehrfamilienhaus in 
Scharbeutz im Kiepenberg gemeldet. 
Sofort werden zahlreiche Einsatz-
kräfte von Feuerwehr, Rettungsdienst 
und Polizei alarmiert. Das erste 
Löschfahrzeug war bereits vier Mi-
nuten nach Alarm vor Ort.
„Wir sind sofort mit mehreren Trupps 
unter Atemschutz ins Gebäude. Drei 
Trupps sind zur Personenrettung vor 
und ein Trupp ist in den Keller, um 
den Brandherd zu lokalisieren“, be-
richtet Einsatzleiter Sebastian Lev-
grün von der Freiwilligen Feuerwehr 

Mehrere Einsatzkräfte waren am Samstagnachmittag in der Straße 
Kiepenberg vor Ort. (Fotos: DS)

Geldspende und Warnwesten  
für die Erich-Kästner-Grundschule

Stockelsdorf. Die Fahrradgruppe 
der Bürgerstiftung Stockelsdorf hat 
inzwischen  43 registrierte Teilneh-
mer. Die Teilnehmerzahl ist in den 
letzten Jahren konstant geblieben, 
das zeigt, dass die Fahrradtouren der 
Bürgerstiftung Stockelsdorf sehr be-
liebt sind.
Voranmeldungen sind nicht erfor-
derlich, wenn es an jedem ersten, 
zweiten und vierten Dienstag im 
Monat heißt: „Eine Radtour im Kreis 
Ostholstein, Stormarn, Lauenburg 
oder Stadt Lübeck findet statt“. Es 
werden über 35, 45 oder zirka 70 
Kilometer geführte Touren angebo-
ten. Grundsätzlich wird die Strecke 
in der Einladung konkret beschrie-
ben, damit Radfahrer ohne elektro-
nische Hilfe entscheiden können, ob 
die Kondition und Konstitution die 
Strecke zulassen. Bis zu 90 Prozent 
der Teilnehmer fahren ein E-Bike. 
In der Radlersaison 2024 – von April 
bis Oktober – sind 23 geführte Tou-
ren angeboten worden. 
Die Bürgerstiftung Stockelsdorf hat 
das Radeln noch interessanter ge-
staltet, indem für jeden gefahrenen 
Kilometer 5 Cent für eine der Sto-
ckelsdorfer Schulen gespen-
det werden. In der Fahrrad-
saison 2024 sind insgesamt 
15.000 Kilometer gefah-
ren worden. Der Betrag in 
Höhe von 750 Euro ist als 
Dank für die gute Unter-
stützung der „Kinder-Uni“ 
durch die Grundschulen, 
an die Erich-Kästner-Grund-
schule übergeben worden. 
Die Übergabe der Spende 
erfolgte in der vergangenen 
Woche in Anwesenheit von 
neun Radlern und Herrn 
Wolf vom Förderverein der 
Schule. 
Die Spende soll für die 
Anschaffung einer neuen 
Hütte für die in der Schu-
le vorhandenen Meer-
schweinchen verwendet 
werden. Die Kinder lernen 
auf diese Weise, die Verantwortung 
für  ein Tier zu übernehmen. 

Save the Kids –  
ein sicherer Schulweg

Gleichzeitig wurden unter dem 
Motto „Save the Kids – ein sicherer 
Schulweg“ Warnwesten an die 45 
Erstklässler übergeben. Die dunk-
le Jahreszeit steht bevor, so dass 
die Schüler gut sichtbar auf ihrem 

Schulweg sind. Die Bürgerstiftung 
Ostholstein kooperiert auch in die-
sem Jahr mit den Verkehrswachten 
im Kreis Ostholstein. 
Polizeikommissarin Heike Schmidt  
verweist auf die Verkehrsstatistik, 
die  aufzeigt, dass die Zahl der ver
unglückten Kinder auf dem Schul-

weg mit über 20.000 jährlich immer 
noch viel zu hoch ist. Die Präven-
tionsbeamtin der Polizeidirektion 
Lübeck befürwortet das Tragen von 
Warnwesten in der dunklen Jahres-
zeit außerordentlich. Die Kinder 
sind so als Fußgänger von Weitem 
zu sehen. Kinder sollten den Schul-
weg soweit möglich, fußläufig be-
streiten. Sie sind so an der frischen 
Luft und lernen täglich den Kontakt 

zum Straßenverkehr. Außerdem ver-
hindert dies ein Verkehrschaos an 
Schulen, dass durch den Bring- und 
Abholservice der Eltern entsteht. 
„Die Autofahrer bemerken die 
Schulkinder sehr spät, deshalb ist 
es wichtig, dass die Kinder in der 
Herbst- und Winterzeit die sicht-

baren Warnwesten tragen. 
Wir freuen uns, dass die 
Kinder so mit mehr Sicher-
heit den Schulweg antreten 
können“, so die kommissa-
rische Schulleiterin Marion 
Rehmer. 
Die  Stockelsdorferin Heike 
Hitzfeld hat in Memoriam 
an den verstorbenen Ehe-
mann 1.000 Euro für die 
Anschaffung der  Warn-
westen gespendet. Sie war 
ebenfalls bei der Überga-
be der Warnwesten an die 
Erstklässler dabei.
Volker Olbers, Vorsitzen-
der der Bürgerstiftung Sto-
ckelsdorf, verweist auf die 
Förderung der Kinder,- Ju-
gend- und Seniorenhilfe. 
Dieses geschieht durch 
die Forschertage für die 

Schulanfänger aus den Kindertages-
stätten, durch die Bildungsinitiati-
ve  „Kinder-Uni“ ab 7 Jahre,  durch 
Übergabe der Warnwesten an die 
Erstklässler und Leseunterstützung 
für Schüler durch sogenannte Le-
sepaten (Mentoren). Für die Seni-
oren werden Fahrradtouren und 
ein Literaturkreis angeboten. Alle 
Aktivitäten werden durch Spenden 
finanziert.

Die Fahrrad-Seniorengruppe der Bürgerstiftung bei der Übergabe der 
„erradelten“ Geldspende und der Warnwesten. Fotos: Bürgerstiftung/hfr

Marion Rehmer, kommissarische Leiterin der 
Stockelsdorfer Grundschule, und Volker Olbers, 

Vorsitzender der Bürgerstiftung, päsentieren  
den Spendenscheck.

Möglicher Geschädigter  
nach Verkehrsunfall gesucht

Scharbeutz. Am Sonntag, dem 10. 
November, befuhr ein 81-jähriger 
Ostholsteiner den Bövelstredder im 
Scharbeutzer Ortsteil Schürsdorf. 
Später stellte er an seinem Pkw einen 
beschädigten Außenspiegel fest. Als 
er den Vorfall der Polizei meldete, 
konnte er keine Angaben zu einem 
möglicherweise weiteren beschä-
digten Pkw geben. Die Polizei sucht 
nach Zeugen und erbittet Hinweise.
Gegen 18.45 Uhr fuhr der Ost-
holsteiner mit seinem blauen Pkw 
Renault vom Gelände der Freiwil-
ligen Feuerwehr Schürsdorf los in 
Richtung Scharbeutz. Noch im un-
mittelbaren Bereich der Feuerwehr 
bemerkte er nach eigenen Angaben 
ein unklares Geräusch, konnte dies 

Verein zur Hilfe Krebskranker Ostholstein: Weihnachtsfeier
Ostholstein. Eine Weihnachtsfeier 
für Patienten, Angehörige und Mit-
arbeiter der Onkologischen Tageskli-
nik Eutin veranstaltet der „Verein 
zur Hilfe Krebskranker Ostholstein“ 
am Mittwoch, dem 4. Dezember, 
ab 16 Uhr im Neukirchener Hof, 
Hauptstraße 10 in Malente (Ortsteil 
Neukirchen).
Der Verein freut sich auf ein be-
schauliches Beisammensein bei 
Kaffee, Kuchen, Glühwein und Klön-
schnack.
Das Ehepaar Kripgans empfängt die 
Gäste mit Evergreens auf der Dreh
orgel und die bekannte und beliebte 
Sängerin Lene Krämer wird mit Herz 
und Humor für eine festliche Stim-
mung sorgen. Dänische und deut-

sche Weihnachtslieder sorgen dafür, 
dass weihnachtliche Erinnerungen 
wach werden.
Eingeladen sind alle Vereinsmitglie-
der, die Mitarbeiter der onkologi-
schen Tagesklinik Eutin, aktuelle und 
ehemalige Patienten mit ihren Fami-
lien und alle Interessierten.
Um Anmeldung bis zum 26. No-
vember wird gebeten unter 04521-
7673300 oder 04521-790707.
Selbstverständlich ist man auch 
ohne Anmeldung herzlich willkom-
men.
Der Verein zur Hilfe Krebskranker 
Ostholstein unterstützt und berät seit 
30 Jahren Krebskranke und ihre An-
gehörigen. Der Verein finanziert sich 
ausschließlich aus Spenden und Mit-

gliederbeiträgen und ist gemeinnüt-
zig anerkannt. Patienten erhalten In-
formationen und praktische Hilfe bei 
Behördengängen, es gibt Sach- und 
Geldzuwendungen, wenn staatliche 
Stellen nicht helfen oder Hilfeleis-
tungen sich verzögern.
Außerdem unterstützt der Verein 
Selbsthilfegruppen und finanziert 
viele Gruppen „Sport nach Krebs“ 
und die Selbsthilfegruppe „Hoff-
nungsschimmer“.
Möglich machen das mehr als 200 
Mitglieder mit ihren Beiträgen und 
großzügige Sponsoren. Der Verein fi-
nanziert sich zu 100 Prozent aus Bei-
trägen und Spenden, die Mitglieder 
arbeiten alle ehrenamtlich, der Ver-
ein ist als gemeinnützig anerkannt.
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Wir sind Ihr Ansprechpartner für die Beseitigung von
Durchfeuchtungsschäden an Mauerwerksfassaden,
Balkonen und Terrassen, sowie für die Beseitigung

von Kellerdurchfeuchtungen in Fehmarn
und der Ostseeküste.

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne.
Tel. 04372 / 99 19 23 | www.kellerdurchfeuchtung.de

Bautenschutztechnik

Fasanenweg 16a
Scharbeutz
Tel. 04524/900-112
Info@hannes-gartenbau.de
www.hannes-gartenbau.de
Gartenpflege · Dauerpflege · Heckenschnitt · Baumfällung · Zaunbau

  

Schürsdorfer Lichtermarkt
Vorweihnachtliche Stimmung durch ein Meer aus Kerzen

Sandendredder 18a • Tel. 04524 - 70 67 20 • www.erich-rahlf.de

Freitag 22. Nov. 800 - 2100 Uhr
Samstag 23. Nov. 800 - 1800 Uhr
Sonntag 24. Nov. 1000 - 1700 Uhr

Bestaunen Sie unsere Adventsausstellung  

in weihnachtlicher Atmosphäre und 

verfolgen Sie die Live-Präsentationen 

unserer Floristen.

FREITAG

1800 - 2100 UHR

Weihnachts- 
Mini- 

Fotoshooting
– jetzt anmelden!

©
 D

raz
en

 Zi
gic

 / f
ree

pik
.co

m

Einladung zur 

Senioren-Senioren-
WeihnachtsfeierWeihnachtsfeier

in Luschendorf

Der Dorfvorstand lädt alle Luschendorfer Bu¨rgerinnen und Bu¨rger
ab 65 Jahren am

3. Dezember 2024 um 15 Uhr
in das Feuerwehrhaus Luschendorf

zum Beisammensein bei Kaffee und selbstgebackenem Kuchen 
ein. Eine Anmeldung ist nicht nötig.

Feuerwehr rettet sieben Menschen bei Kellerbrand in Scharbeutz
Scharbeutz. Am vergangenen Sams-
tagnachmittag, dem 16. November, 
gegen 15 Uhr wird der Integrierten 
Regionalleitstelle Süd ein Keller-
brand in einem Mehrfamilienhaus in 
Scharbeutz im Kiepenberg gemeldet. 
Sofort werden zahlreiche Einsatz-
kräfte von Feuerwehr, Rettungsdienst 
und Polizei alarmiert. Das erste 
Löschfahrzeug war bereits vier Mi-
nuten nach Alarm vor Ort.
„Wir sind sofort mit mehreren Trupps 
unter Atemschutz ins Gebäude. Drei 
Trupps sind zur Personenrettung vor 
und ein Trupp ist in den Keller, um 
den Brandherd zu lokalisieren“, be-
richtet Einsatzleiter Sebastian Lev-
grün von der Freiwilligen Feuerwehr 

Scharbeutz.
Insgesamt wurden sieben Personen 
mit sogenannten Brandfluchthauben 
aus dem Mehrfamilienhaus durch 
die Feuerwehr gerettet und vier An-
wohner konnten sich selbstständig 
retten. Der Rettungsdienst hat alle 
Personen gesichtet und anschließend 
eine Person mit Rauchgasintoxikati-
on ins Krankenhaus transportiert.
„Der Brandherd konnte schnell lo-
kalisiert werden und durch unseren 
Trupp im Keller gelöscht werden. Es 
hat Sperrmüll in einem Kellerraum 
gebrannt. Anschließend wurde der 
Müll auseinandergezogen und in 
einem Gemeinschaftskeller abge-
löscht“, berichtet Levgrün weiter.

Das Mehrfamilienhaus ist aktuell 
nach dem Feuer unbewohnbar. Alle 
Bewohner sind zunächst im Feuer-
wehrgerätehaus Scharbeutz betreut 
worden und im weiteren Verlauf 
wurde eine Unterbringung organi-
siert. Zur Brandursache kann bisher 
keine Angabe gemacht werden.
Die Polizei hat die Ermittlungen auf-

genommen. Der Einsatz dauert bis in 
die frühen Abendstunden. Im Einsatz 
waren die Freiwilligen Feuerwehren 
aus Scharbeutz, Haffkrug und Tim-
mendorfer Strand, zahlreiche Ret-
tungswagen, diverse ehrenamtlichen 
Einheiten des Rettungsdienstes, die 
DLRG Haffkrug-Scharbeutz und die 
Polizei.

Die Freiwillige Feuerwehr Scharbeutz rettet sieben Menschen  
aus diesem Mehrfamilienhaus.

Mehrere Einsatzkräfte waren am Samstagnachmittag in der Straße 
Kiepenberg vor Ort. (Fotos: DS)

Geldspende und Warnwesten  
für die Erich-Kästner-Grundschule

zum Straßenverkehr. Außerdem ver-
hindert dies ein Verkehrschaos an 
Schulen, dass durch den Bring- und 
Abholservice der Eltern entsteht. 
„Die Autofahrer bemerken die 
Schulkinder sehr spät, deshalb ist 
es wichtig, dass die Kinder in der 
Herbst- und Winterzeit die sicht-

baren Warnwesten tragen. 
Wir freuen uns, dass die 
Kinder so mit mehr Sicher-
heit den Schulweg antreten 
können“, so die kommissa-
rische Schulleiterin Marion 
Rehmer. 
Die  Stockelsdorferin Heike 
Hitzfeld hat in Memoriam 
an den verstorbenen Ehe-
mann 1.000 Euro für die 
Anschaffung der  Warn-
westen gespendet. Sie war 
ebenfalls bei der Überga-
be der Warnwesten an die 
Erstklässler dabei.
Volker Olbers, Vorsitzen-
der der Bürgerstiftung Sto-
ckelsdorf, verweist auf die 
Förderung der Kinder,- Ju-
gend- und Seniorenhilfe. 
Dieses geschieht durch 
die Forschertage für die 

Schulanfänger aus den Kindertages-
stätten, durch die Bildungsinitiati-
ve  „Kinder-Uni“ ab 7 Jahre,  durch 
Übergabe der Warnwesten an die 
Erstklässler und Leseunterstützung 
für Schüler durch sogenannte Le-
sepaten (Mentoren). Für die Seni-
oren werden Fahrradtouren und 
ein Literaturkreis angeboten. Alle 
Aktivitäten werden durch Spenden 
finanziert.

Die Fahrrad-Seniorengruppe der Bürgerstiftung bei der Übergabe der 
„erradelten“ Geldspende und der Warnwesten. Fotos: Bürgerstiftung/hfr

Möglicher Geschädigter  
nach Verkehrsunfall gesucht

Scharbeutz. Am Sonntag, dem 10. 
November, befuhr ein 81-jähriger 
Ostholsteiner den Bövelstredder im 
Scharbeutzer Ortsteil Schürsdorf. 
Später stellte er an seinem Pkw einen 
beschädigten Außenspiegel fest. Als 
er den Vorfall der Polizei meldete, 
konnte er keine Angaben zu einem 
möglicherweise weiteren beschä-
digten Pkw geben. Die Polizei sucht 
nach Zeugen und erbittet Hinweise.
Gegen 18.45 Uhr fuhr der Ost-
holsteiner mit seinem blauen Pkw 
Renault vom Gelände der Freiwil-
ligen Feuerwehr Schürsdorf los in 
Richtung Scharbeutz. Noch im un-
mittelbaren Bereich der Feuerwehr 
bemerkte er nach eigenen Angaben 
ein unklares Geräusch, konnte dies 

aber nicht zuordnen.
Erst am Folgetag stellte der Mann 
einen Schaden an seinem Außen-
spiegel fest und brachte den Vorfall 
anschließend bei der Polizeistation 
Scharbeutz zur Anzeige. Dort su-
chen die Ermittler nun nach einer 
oder einem vermeintlichen Geschä-
digten. Es ist nicht auszuschließen, 
dass eine Berührung auf dem Park-
platz der Feuerwehr oder mit einem 
am Fahrbahnrand des Bövelstredders 
abgestellten Fahrzeug stattgefunden 
hat.
Hinweise nimmt die ermittelnde 
Polizeistation Scharbeutz unter der 
Rufnummer 04503-35720 oder per 
E-Mail an Scharbeutz.PST@polizei.
landsh.de entgegen.

Verein zur Hilfe Krebskranker Ostholstein: Weihnachtsfeier
gliederbeiträgen und ist gemeinnüt-
zig anerkannt. Patienten erhalten In-
formationen und praktische Hilfe bei 
Behördengängen, es gibt Sach- und 
Geldzuwendungen, wenn staatliche 
Stellen nicht helfen oder Hilfeleis-
tungen sich verzögern.
Außerdem unterstützt der Verein 
Selbsthilfegruppen und finanziert 
viele Gruppen „Sport nach Krebs“ 
und die Selbsthilfegruppe „Hoff-
nungsschimmer“.
Möglich machen das mehr als 200 
Mitglieder mit ihren Beiträgen und 
großzügige Sponsoren. Der Verein fi-
nanziert sich zu 100 Prozent aus Bei-
trägen und Spenden, die Mitglieder 
arbeiten alle ehrenamtlich, der Ver-
ein ist als gemeinnützig anerkannt.
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4 Herbstkonzert mit der Big Band Bad Schwartau
Bad Schwartau. Die Big Band Bad 
Schwartau lädt am Samstag, dem 
23. November, um 19 Uhr zu ih-
rem jährlichen Herbstkonzert in die 
Krummlandhalle in Bad Schwartau, 
Schulstraße 8-10, ein.
Zu hören sein wird ein abwechs-
lungsreiches Programm mit Stücken 
verschiedenster Stilrichtungen, wie 

Jazz, Swing, Funk, Latin und Pop. 
Darunter sind Songs von Michael 
Bublé, Earth, Wind & Fire, Count 
Basie, Stevie Wonder und Tower of 
Power. Dabei wird die Band auch 
neue Stücke in ihrem Repertoire 
erstmals präsentieren. Für Stimmung 
sorgen unter anderem Titel wie „In 
the Stone“, „Sir Duke“ und „Uptown 

Funk“. Besonderes 
Highlight des Abends 
sind gemeinsame Dar-
bietungen der Band mit 
ihrem Sänger Oliver 
Bandmann.

Der Eintritt zum Konzert ist frei. Ein-
lass ist ab 18.30 Uhr. Für das leib-
liche Wohl wird mit einer kleinen 
Auswahl an Snacks und Getränken 
gesorgt.
Die Big Band Bad Schwartau (BBBS) 
blickt bereits auf eine über 20-jäh-
rige Geschichte zurück. Seit den 
ersten Proben im Jahr 2000 hat sich 
das Ensemble zu einem der besten 
Amateurensembles im Bereich Jazz 
in der Region Ostholstein entwi-
ckelt. Heute steht die rund 20-köpfi-
ge Big Band für Musik auf höchstem 
Niveau, generationenübergreifende 

musikalische Bildung und heraus-
ragendes ehrenamtliches Engage-
ment für das kulturelle Leben in Bad 
Schwartau, Lübeck und Umgebung. 
Seit 2019 wird das Ensemble von 
Martin Berner, Jazztrompeter und 
Musikpädagoge aus Lübeck, gelei-
tet. Nach vielen Open-Air Sommer-
konzerten in diesem Jahr freut sich 
die Band nun auf einen krönenden 
Jahresabschluss in der Heimatstadt.
Mehr Informationen zur Band so-
wie Höreindrücke sind unter www.
bigbandbadschwartau.de sowie auf 
Instagram und YouTube zu finden.

Tdf. Strand · Gorch-Fock-Str. 24a · Lager: An der Mühlenau
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NEU:
Peter
Witt

Salate

MO

DI

MI

DO

SA

SO

A L L E S A U C H Z U M M I T N E H M E N !

W O C H E N K A R T E V O N
D O 2 1 . 1 1 . 2 4 - M I 2 7 . 1 1 . 2 4 A B 1 2 U H R

MITTAGSGERICHTE
Strandallee 100 - 23689 Timmendorfer Strand

9,9

04503 / 898 3308

FR

TÄGLICH

14,9

12,9
9,9

10,9
9,9

12,9

9,9
10,9

10,9
14,9

11,9

• Heckenschnitt •
• Rückschnittarbeiten •
• Gartenpflege von A-Z •

Fa. Pries S 04503 / 8 66 34
Mitarbeiter gesucht!

Pries Gartenbau

Wir suchen:

· KOCH (m/w/d) auch zur Aushilfe

· AZUBI zum Koch (m/w/d)

Kurpromenade 2 | Timmendorfer Strand
Tel. 0172/4231215

info@restaurant-filou.de

KNUSPRIGE ENTE  
1/4  oder 1/2, mit Thymian-Orangen-Sauce, 

Apfelrotkohl und Kroketten

GRÜNKOHL mit Kasseler  
oder Kohlwurst und Bratkartoffeln

HIRSCHGULASCH mit 
Champignons, Spätzle u. Preiselbeerbirne

Wir haben täglich MITTAGSTISCH  
von 11.30 bis 15.00 Uhr sowie 
durchgehend warme Küche mit 

abwechslungsreichen, schmackhaften 
Gerichten von Land und Meer

Glanzvoller Start in den Winter: Die EISWELT in Scharbeutz ist eröffnet
Scharbeutz. Am vergangenen Sams-
tag, dem 16. November, wurde 
die EISWELT SCHARBEUTZ – die 
größte Eisbahn Schleswig-Holsteins 
– feierlich eröffnet. Bereits vor der 
offiziellen Zeremonie zog das Pre-
Opening zahlreiche Besucher an, 
die die Möglichkeit nutzten, kos-
tenlose Runden auf der frisch präpa-
rierten Eisfläche zu drehen und den 
stimmungsvollen Budenzauber zu 
genießen.

Zur Eröffnung der EISWELT 
zeigten Eiskunstläuferinnen aus 

Timmendorfer Strand ihr Können 
auf dem glatten Eis.

(Fotos: TALB)

Am kommenden Mittwoch lädt die Big Band Bad Schwartau zu ihrem Herbstkonzert  
in die Krummlandhalle ein. Foto: hfr

Infoabend am 28. November: Vormundschaft im Kreis Ostholstein
Ostholstein/Eutin. Können Eltern 
nicht mehr für ihre Kinder sorgen, 
stellen Familiengerichte den Kindern 
einen Vormund als gesetzliche Ver-
tretung an die Seite. Ein Vormund 
entscheidet anstelle der Eltern über 
alle wichtigen Belange im Leben ei-
nes Kindes oder Jugendlichen.
Diese Aufgabe können neben dem 
Jugendamt auch engagierte Privat-
personen übernehmen.
Menschen, die bereit sind, eine 
solche Vormundschaft zu überneh-
men, entscheiden sich damit für 
eine besondere Form des Ehren-
amtes. Im Vordergrund steht der 
persönliche Kontakt zwischen Kind 
und Vormund, eine so entstehende 
Beziehung macht eine gute recht-
liche Interessenwahrnehmung und 
Begleitung ins Erwachsenenleben 
möglich.
Vormünder übernehmen die volle 
rechtliche Vertretung für junge Men-
schen und sind die persönlichen An-

Dorfgemeinschaft Klein Timmendorf:

Info-Veranstaltung in Groß Timmendorf
Klein Timmendorf. 
Am Montag, dem 25. 
November, lädt der 
Dorfvorstand um 18 
Uhr zu einer weite-
ren Info-Veranstaltung 
der Dorfgemeinschaft 
Klein Timmendorf in 
das Dorfgemeinschafts-
haus in Groß Timmen-
dorf ein.
Folgende aktuelle The-
men stehen auf der 

Tagesordnung: Status der Pläne zur 
Entlastung des Lkw‐Verkehrs in der 
Hauptstraße, Status B‐Plan 40.6, Pla-
nungsstatus für das Grundstück zwi-
schen Vogelsang/Hauptstraße/ L181, 
Status Querung B76 Richtung Fried-
hof/OGT/Kirche, Status Bauplanung 
neu für das Grundstück Hauptstra-
ße/Schmiedestraße, Ergebnisse vom 
Schadensmelder (Schmiedestraße 
Gullideckel/Löcher in der Fahr-
bahn und 2. Spiegel Teichstraße für 
Links‐Abbieger), Lichterkette wieder 

in der Danziger Allee, zusätzlicher 
Schaukasten Hauptstraße/Bushalte-
stelle und Terminabstimmung für die 
nächste Infoveranstaltung.
Dorfvorsteher Bela Grunszky und 
sein Team freut sich auf viele Ein-
wohnerinnen und Einwohner aus 
der Dorfschaft Klein Timmendorf 
und gibt bereits einen nächsten Ter-
min bekannt: Am Samstag, dem 30. 
November, findet von 17 bis 20 Uhr 
der weihnachtliche Dorfschnack bei 
Punsch in der Danziger Allee statt.

Kommunales Kino Bad Schwartau zeigt „One Life“
Bad Schwartau. Das 
Kommunale Kino Bad 
Schwartau lädt zu 
seiner nächsten Film-
vorführung ein. Am 
Dienstag, dem 26. No-
vember, zeigen die Ci-
neasten im Kino „Mo-
vie Star“ am Eutiner 
Ring den Streifen „One 
Life“.
1938 sind viele Juden 
aus Deutschland in die 

Tschechoslowakei geflüchtet und 
leben dort unter miserablen Bedin-
gungen. Der junge Londoner Bör-
senmakler Nicholas Winton (Johnny 
Flynn) trifft in Prag die Leiterin des 
britischen Flüchtlingskomitees, und 
beschließt, „falls es nicht unmöglich 
ist“, wenigstens den Kindern zu hel-
fen. Im Englischen gibt es das deut-
sche Fremdwort „Kindertransporte“, 
das in dieser und vergleichbaren 
Aktionen seinen Ursprung hat. An-
thony Hopkins spielt den alten Sir 

Nicholas Winton, der in der Ge-
genwart mit seiner Rettungsaktion, 
mit der 669 Kinder in Sicherheit 
gebracht wurden, und ihren Folgen 
konfrontiert wird. Der Film wurde 
auf dem Miami Jewish Film Festival 
und in Palm Springs als bester Spiel-
film ausgezeichnet.
Der Eintritt kostet 7 Euro, Mitglieder 
des Kommunalen Kinos zahlen 4,50 
Euro. Die Anfangszeit wird erst kurz 
vor der Vorführung festgelegt und ist 
im „Movie Star“ zu hinterfragen.

Musikalischer Nachmittag  
bei der Awo

Bad Schwartau. Zu einem musika-
lischen Kaffeenachmittag mit Schla-
gern der 80er zum Zuhören und Mit-
singen lädt die Arbeiterwohhlfahrt 
(Awo) Bad Schwartau am Mittwoch, 
dem 27. November, ein. Beginn in 
der Begegnungsstätte, Auguststraße 

Sitzungen und Ausschüsse
Ratekau. Am Donnerstag, dem 21. November, findet die nächste Sitzung des Ausschusses für Umwelt, Natur, 
Energie und Bauen der Gemeinde Ratekau im Bürgersaal des Rathauses statt. Im Rahmen des Berichtswesens 
gibt es im öffentlchen Teil einen Sachstand zu Beschlüssen. Desweiteren stehen als Themen auf der Tagesord-
nung das Radverkehrskonzept der Gemeinde Ratekau, ein Grundsatzbeschluss zum Straßenausbau in Rohlsdorf, 
der Ausbau der Schulkoppel in Pansdorf, Angelegenheiten der Bauleitplanung sowie der Haushalt 2025 (Ansätze 
der Teilergebnis- und Finanzpläne aus dem Aufgabenbereich des Ausschusses). Im nichtöffentlichen Teil geht um 
die Entlassung aus dem Baumkataster und um Auftragsvergaben. Sitzungsbeginn ist um 18 Uhr.

Plattdüütscher Krink: Zusammenkunft einen Tag später
Ratekau. Der Senio-
renrat der Gemeinde 
Ratekau gibt bekannt, 
dass  die nächste  

Zusammenkunft des Plattdüütschen 
Krinks im Ratekauer Seniorentreff 
aus organisatorischen Gründen 
verschoben wird. Das Treffen fin-

det nicht am Dienstag, dem 3. De-
zember, sondern einen Tag später  
am Mittwoch, dem 4. Dezember, 
statt.
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5Herbstkonzert mit der Big Band Bad Schwartau
musikalische Bildung und heraus-
ragendes ehrenamtliches Engage-
ment für das kulturelle Leben in Bad 
Schwartau, Lübeck und Umgebung. 
Seit 2019 wird das Ensemble von 
Martin Berner, Jazztrompeter und 
Musikpädagoge aus Lübeck, gelei-
tet. Nach vielen Open-Air Sommer-
konzerten in diesem Jahr freut sich 
die Band nun auf einen krönenden 
Jahresabschluss in der Heimatstadt.
Mehr Informationen zur Band so-
wie Höreindrücke sind unter www.
bigbandbadschwartau.de sowie auf 
Instagram und YouTube zu finden.
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Harmsdorf: Dorfstraße 12–14, Tel. 0 45 41 / 85 82 13, 
Mo.–Fr. 9–18 Uhr, Sa. 9–16 Uhr, So. 10–13 Uhr

Groß Grönau: An der Gärtnerei 1, Tel. 0 45 09 / 79 99 19, 
Mo.–Sa. 9–18 Uhr, So. 11–16 Uhr

Gronenberg/Scharbeutz: Dorfstraße 2a, Tel. 0 45 24 / 90 02 00, 
Mo.–Sa. 9–18 Uhr, So. 11–16 Uhr

www.gaertnerei-aeschlimann.de
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Glanzvoller Start in den Winter: Die EISWELT in Scharbeutz ist eröffnet
Scharbeutz. Am vergangenen Sams-
tag, dem 16. November, wurde 
die EISWELT SCHARBEUTZ – die 
größte Eisbahn Schleswig-Holsteins 
– feierlich eröffnet. Bereits vor der 
offiziellen Zeremonie zog das Pre-
Opening zahlreiche Besucher an, 
die die Möglichkeit nutzten, kos-
tenlose Runden auf der frisch präpa-
rierten Eisfläche zu drehen und den 
stimmungsvollen Budenzauber zu 
genießen.

Das Pre-Opening 
begann um 10 Uhr 
und lockte zahlrei-
che Ortsansässige 
und auswärtige 
Gäste auf das Eis. 
Neben den Schlitt-
schuhläufern zog 
auch der lichter-
geschmückte Bu-
denzauber und das 
EISWELT-Zelt viele 
Besucher an, die 
sich dort bei heißen 
Getränken und ku-
linarischen Lecke-
reien aufwärmen 
konnten.
Um 13.45 Uhr hieß 
es dann „Bahn frei“ 
für die neue Eis-
putzmaschine, die 
bis zum Ende der EISWELT am 16. 
Februar 2025 für eine gleichblei-
bende Eisqualität sorgen soll. Zur 
offiziellen Eröffnung richtete sich 
der Vorstand der Tourismus-Agen-
tur Lübecker Bucht (TALB), André 
Rosinski, und die Scharbeutzer Bür-
germeisterin, Bettina Schäfer, mit 
ein paar Worten an die Besucher. 
Beide drückten ihre Freude darüber 
aus, dass mit der EISWELT SCHAR-

BEUTZ wieder ein attraktiver Win-
tertreffpunkt geschaffen wurde, der 
sowohl für Einheimische als auch für 
Gäste ein schöner und geselliger An-
laufpunkt im Winter sei. Besonders 
für Kinder und Jugendliche sei die 
EISWELT SCHARBEUTZ ein tolles 
Freizeiterlebnis und mit rabattierten 
Preisen und exklusiv reservierten 
Vormittagen ein attraktives Ausflugs-
ziel für Kindergärten und Schulklas-

sen.
Nach den Anspra-
chen gehörte die 
überdachte Eisfläche 
den Eiskunstläuferin-
nen des Timmendor-
fer Eissportvereins. 
Von Musik begleitet 
und in bunten Kos-
tümen glitten diese 
über das Eis und be-
geisterten das umste-
hende Publikum.
Nach deren Auftritt 
wurde die Eisfläche 
von Bürgermeisterin 
Schäfer, TALB-Vor-
stand Rosinski, 
Veranstalter Ulfert 
Georgs (Georgs 
Event GmbH), dem 
Vorsitzenden des 

Scharbeutzer Tourismus-Ausschus-
ses, Dieter Bähr, sowie zwei jungen 
Eiskunstläuferinnen mit dem Durch-
schneiden eines roten Bandes sym-
bolisch eröffnet.
André Rosinski freut sich: „Das 
Schlittschuhlaufen bei der EISWELT 
SCHARBEUTZ erinnert an das Lau-
fen auf einem zugefrorenen See 
– mit dem Vorteil, dass das Eis hier 
immer dick genug ist.“

Bettina Schäfer, Bürgermeisterin der Gemeinde Scharbeutz, 
Veranstalter Ulfert Georgs (3.v.re.) und TALB-Vorstand  

André Rosinski beim Durchschneiden des roten Bandes.

Zur Eröffnung der EISWELT 
zeigten Eiskunstläuferinnen aus 

Timmendorfer Strand ihr Können 
auf dem glatten Eis.

(Fotos: TALB)

Am kommenden Mittwoch lädt die Big Band Bad Schwartau zu ihrem Herbstkonzert  
in die Krummlandhalle ein. Foto: hfr

Infoabend am 28. November: Vormundschaft im Kreis Ostholstein
Ostholstein/Eutin. Können Eltern 
nicht mehr für ihre Kinder sorgen, 
stellen Familiengerichte den Kindern 
einen Vormund als gesetzliche Ver-
tretung an die Seite. Ein Vormund 
entscheidet anstelle der Eltern über 
alle wichtigen Belange im Leben ei-
nes Kindes oder Jugendlichen.
Diese Aufgabe können neben dem 
Jugendamt auch engagierte Privat-
personen übernehmen.
Menschen, die bereit sind, eine 
solche Vormundschaft zu überneh-
men, entscheiden sich damit für 
eine besondere Form des Ehren-
amtes. Im Vordergrund steht der 
persönliche Kontakt zwischen Kind 
und Vormund, eine so entstehende 
Beziehung macht eine gute recht-
liche Interessenwahrnehmung und 
Begleitung ins Erwachsenenleben 
möglich.
Vormünder übernehmen die volle 
rechtliche Vertretung für junge Men-
schen und sind die persönlichen An-

sprechpartner. Vormünder beraten 
und begleiten den jungen Menschen 
in allen Lebenslagen und treffen als 
Sorgeberechtigte mit dem jungen 
Menschen und in seinem Interesse 
Entscheidungen zum Beispiel zur 
Unterbringung, zur gesundheitli-
chen Versorgung, zu schulischen 
Angelegenheiten und zur Berufs-
wahl.
Die Koordinierungsstelle Vormund-
schaften des Kreises Ostholstein 
sucht, schult und begleitet Personen, 
die Interesse an einem solchen Eh-
renamt haben.
Das Angebot richtet sich an alle, die 
eine Vormundschaft ehrenamtlich 
übernehmen wollen, sei es für ein 
zunächst fremdes Kind, für das eige-
ne Pflegekind oder für das Kind von 
Angehörigen.
Auch nach Übernahme einer Vor-
mundschaft werden die ehren-
amtlichen Vormünder durch die 
Mitarbeiterinnen der Koordinie-

rungsstelle Vormundschaft in der 
Wahrnehmung ihrer Aufgabe unter-
stützt und fachlich beraten.
Am Donnerstag, dem 28. Novem-
ber, findet für Interessierte um 18 
Uhr im Meinsdorfer Weg 19 in Eu-

tin eine Informationsveranstaltung 
statt. Die Anmeldung kann bis zum 
26. November unter ks-vormund-
schaft@kreis-oh.de oder telefonisch 
(04521/788-331 oder -695) erfol-
gen.

Sitzungen und Ausschüsse
Scharbeutz. Am Donnerstag, dem 21. November, findet um 18 Uhr die Sitzung 
des Sozial- und Kulturausschusses der Gemeinde Scharbeutz im Bürgerhaus 
Scharbeutz, Sitzungsraum 206, statt. 
Auf der Tagesordnung stehen neben der Einwohnerfragestunde  die Übernahme 
von Schülerbeförderungskosten auswärtiger Fahrschüler, Zuschüsse Dorfschaften, 
Konzept zum Thema „Schulfach Glückskompetenz“, Bericht der Abteilung Migrati-
on vom 1. Januar 2023 bis 30. September 2024, 1. Nachtragssatzung zur Satzung 
über die Benutzung von Obdachlosen- und Flüchtlingsunterkünften in der Gemein-
de Scharbeutz sowie die Erhebung von Benutzungsgebühren, Bericht Ferienbe-
treuung 2024, Bericht Kinder- und Jugendberatung, Bericht Cap-Arcona-Mahnmal 
sowie Mitteilungen und Anfragen.

Dorfgemeinschaft Klein Timmendorf:

Info-Veranstaltung in Groß Timmendorf
in der Danziger Allee, zusätzlicher 
Schaukasten Hauptstraße/Bushalte-
stelle und Terminabstimmung für die 
nächste Infoveranstaltung.
Dorfvorsteher Bela Grunszky und 
sein Team freut sich auf viele Ein-
wohnerinnen und Einwohner aus 
der Dorfschaft Klein Timmendorf 
und gibt bereits einen nächsten Ter-
min bekannt: Am Samstag, dem 30. 
November, findet von 17 bis 20 Uhr 
der weihnachtliche Dorfschnack bei 
Punsch in der Danziger Allee statt.

Kommunales Kino Bad Schwartau zeigt „One Life“
Nicholas Winton, der in der Ge-
genwart mit seiner Rettungsaktion, 
mit der 669 Kinder in Sicherheit 
gebracht wurden, und ihren Folgen 
konfrontiert wird. Der Film wurde 
auf dem Miami Jewish Film Festival 
und in Palm Springs als bester Spiel-
film ausgezeichnet.
Der Eintritt kostet 7 Euro, Mitglieder 
des Kommunalen Kinos zahlen 4,50 
Euro. Die Anfangszeit wird erst kurz 
vor der Vorführung festgelegt und ist 
im „Movie Star“ zu hinterfragen.

Musikalischer Nachmittag  
bei der Awo

Bad Schwartau. Zu einem musika-
lischen Kaffeenachmittag mit Schla-
gern der 80er zum Zuhören und Mit-
singen lädt die Arbeiterwohhlfahrt 
(Awo) Bad Schwartau am Mittwoch, 
dem 27. November, ein. Beginn in 
der Begegnungsstätte, Auguststraße 

34a, in Bad Schwartau ist um 14 
Uhr. Der Eintritt inklusive Kaffee und 
Kuchen kostet 3 Euro.
Aus organisatorischen Gründen wird 
um Anmeldung – Mittwoch, Montag 
oder Freitag ab 12 Uhr – unter der 
Rufnummmer 0451/25243 gebeten.

Plattdüütscher Krink: Zusammenkunft einen Tag später
det nicht am Dienstag, dem 3. De-
zember, sondern einen Tag später  
am Mittwoch, dem 4. Dezember, 
statt.
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Reparaturverglasung • Fenster und Türen • Rollläden 
• Insektenschutz • Duschtüren-/Trennwände

Garantiert
immer durch Meisterhand!

Glaserei
Petersen

Thorsten Petersen

23689 Pansdorf · Tel. 04504-708660 · www.glaserei-petersen.de

Wir erledigen ALLES für Sie  
schnell und fachgerecht:

Hier an der Küste 
bin ich  

Kapitän Glas!Kapitän Glas!

Sandfeld 7 · 23626 Ratekau · Tel. 0 45 04 -  7 87 00
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Hifi 
  Satellit
      Digital

Fred Bodeit, Elektrohandwerksmeister, staatl. gepr. Techniker

• Farb-TVs • Videoanlagen
• DVD • Wertgarantie 
• Satellitenanlagen Reparaturen u. Wartung

Neugeräte
u. gebrauchte Farb-TVs
GÜNSTIG

Autorenbegegnung an der Ostseegrundschule Scharbeutz
Scharbeutz. Mit viel Freude und 
Motivation haben alle Schülerinnen 
und Schüler im Rahmen einer Auto-
renbegegnung am 14. und 15. No-
vember an der Ostseegrundschule 
Scharbeutz gespannt zugehört.
Über die Förderung des Friedrich- 
Bödecker-Kreises war es möglich, 
den bekannten Kinderbuchautor 
Achim Bröger und die erfahrene Il-
lustratorin Silke Brix zu engagieren.
Es wurde gemütlich an der Schu-
le: „Mein 24. Dezember“ und der 
„Nussknacker“ leiteten die vor-
weihnachtliche Zeit ein. Es wurde 
vorgelesen, gespannt gelauscht und 
gezeichnet. Vorfreude auf das Fest 
machte sich breit und alle Kinder 
haben begeistert mitgemacht und 
ganz viel gelernt. 

Leselernhelfer für Pönitz gesucht:

Neue Standortkoordinatorin für Pönitz freut sich auf neue Mentoren

Grundschule Bad Schwartau:  Der „Dino-Schulhof“ ist eröffnet
Bad Schwartau. Große Freude 
herrschte am vergangenen Freitag 
bei den Jungs und Mädchen der 
Grundschule Bad Schwartau. Ge-
meinsam mit geladenen Gästen und 
Eltern hat Bad Schwartaus Bürger-
meisterin Dr. Katrin Engeln den neu 
gestalteten „Dino-Schulhof“ einge-
weiht und damit offiziell freigege-
ben. „Zusammen feiern wir heute 
ein Projekt, das uns allen am Her-
zen liegt“, sagte sie und lieferte die 
Begründungen gleich einmal hinter-
her. „Seit den Sommerferien durftet 
ihr nicht mehr auf Euren Schulhof. 
Ich habe gehört, der eine oder an-
dere war schon heimlich auf dem 
Schulhof, aber heute geht es offizi-
ell los.“ Dies sei auch für sie selbst 
ein besonderes Projekt. Als sie 2018 
Stadtverordnete wurde, sei der erste 
Antrag, mit dem sie sich beschäftigt 
habe, die Gestaltung des Schulhofes 
Rensefeld gewesen. „Schon damals 
war klar, der Schulhof ist ein zentra-
ler Lebensraum für die Kinder. Und 
mit der Stärkung des Ganztages hat 
sich das noch einmal verändert. 

2018 waren 150 Kinder im Ganz-
tag, jetzt haben wir fast 280 Kinder.“
Der neue „Dino-Schulhof“ im von 
der Kirchenseite abgewandten Teil 
des Schulhofes trägt diesen Namen, 

weil ein großer Dinosaurier aus Be-
ton als Klettergerüst das Hauptele-
ment des neuen Pausenhofes bildet.
Es sind mehr Bewegungsflächen ge-
schaffen worden. Und es gibt neue 
Spielgeräte wie die „Supernova“ 
- eine Drehscheibe-, eine Slack-
line und runde Tischtennisplatten, 
an denen mehr als zwei oder vier 
Kinder gemeinsam spielen können. 
Neue Sitzbänke und Tische wurden 
installiert, Sand- beziehungsweise 
Fallschutzflächen wurden mit Gum-
mi- und Vliesbelegen belegt, um 
unter anderem auch den Schmut-
zeintrag ins Gebäude zu minimie-
ren. Zusätzlich ist ein Terrassendach 
aufgestellt worden, um auch einmal 
Unterricht im Freien abhalten zu 
können.
„Der Schulhof hat sich verändert. 
Insbesondere, damit ihr alle mehr 
toben könnt“, so Bad Schwartaus 
Verwaltungschefin. „Gerade, wenn 
man den ganzen Tag in der Schule 
ist, ist der Schulhof nicht nur ein 

Pausenraum, sondern ein Lebens-
raum“, bedankte sie sich bei allen, 
die dies ermöglicht hätten, und bat 
anschließend Schulleiterin Corinna 
Ollech und Christopher F. Boldt, 
Leiter der betreuten Grundschule, 
darum, das Absperrband zu durcht-
rennen und den „Dino-Schulhof“ 
freizugeben. Danach dauerte es nur 
wenige Sekunden bis die Grund-
schüler ihren neuen Schulhof in Be-
schlag genommen hatten.

Hintergrund:

Mit den Umbauarbeiten dieses Teils 
des Schulhofes wurde am 22. Juli 
begonnen. Die Abnahme erfolgte 
am 6. November. Insgesamt hat die 
Maßnahme 383.000 Euro gekostet, 
davon 63.000 Euro Planungskosten. 
Im nächsten Sommer wird mit dem 
zweiten Bauabschnitt im vorderen 
Bereich des Schulhofes begonnen. 
Das Motto steht noch nicht fest. Die 
Kosten hierfür werden aktuell auf 
720.000 Euro beziffert.

Dr. Katrin Engeln (rechts) assistiert Schulleiterin Corinna Ollech und Christopher F. Boldt, Leiter der  
Betreuten Grundschule, beim Durchtrennen des Absperrbandes.

Kaum war der Schulhof offiziell freigegeben, wurde er gestürmt.  
Die Schnellsten machten sich natürlich auf den Weg zum 

namensgebenden Klettergerüst „Dino“.

Neben weiteren Spielmöglichkeiten hatte die neue Slackline hohe 
Anziehungskraft bei den Bad Schwartauer Grundschülern.

Trotz verhaltener Konjunktur  
wächst Beschäftigung

Ostholstein/Lübeck. Im Bezirk der 
Arbeitsagentur Lübeck, der die Han-
sestadt Lübeck und den Kreis Osthol-
stein umfasst, ist die Arbeitslosigkeit 
im Oktober 2024 im Vergleich zum 
Vormonat und zum Vorjahr laut neu-
ester Erhebungen angestiegen.
„Obwohl viele Unternehmen in den 
letzten Monaten bei der Meldung 
von Arbeitsstellen eher vorsichtig 
agiert haben, ist die Beschäftigung in 
unserem Agenturbezirk gewachsen. 
Die neueste Statistik weist 168.950 
sozialversicherungspflichtig Beschäf-
tigte aus, 1.590 Personen mehr als 
noch im Vorjahr. Mit Blick auf die 
demografische Entwicklung bieten 
sich gerade für arbeitssuchende Frau-
en gute Möglichkeiten, um beruflich 

Bereits ab Freitag:

„Schiff Ahoi“-Weihnachtsmarkt  
in Travemünde 

Travemünde. Es wird wieder mari-
tim weihnachtlich in Travemünde. 
Am Ostpreußenkai und im Kreuz-
fahrtterminal entsteht eine kleine 
Weihnachtswelt mit erlesenem 
Kunsthandwerk, Live-Musik und 
gastronomischen Leckerbissen. Der 
„Schiff Ahoi“-Markt ist ein ech-
tes Gemeinschaftswerk vieler Tra-

vemünder Vereine und wird mit viel 
Liebe auf die Beine gestellt.
Der „Schiff Ahoi“-Weihnachtsmarkt 
öffnet am Freitag, dem 22. Novem-
ber, geht bis zum 5. Januar und hat 
freitags und samstags von 11 bis 21 
Uhr geöffnet und sonntags von 11 
bis 20 Uhr. Die Glühweinlounge ist 
täglich von 11 bis 20 Uhr geöffnet.
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der Dorfschaften Häven, Warnsdorf, Ovendorf, 
Wilmsdorf/Grammersdorf, Kreuzkamp/Offendorf

Die Dorfvorstände und Seniorenräte 
laden alle Bu¨rgerinnen und Bu¨rger ab 65 Jahre 

am 5. Dezember 2024 um 15 Uhr 
ins Feuerwehrhaus Ovendorf

zum gemu¨tlichen Adventskaffee ein.
Anmeldungen werden gerne bis zum 28.11.2024 

unter 04502/34 43 entgegengenommen. 
Der Kostenbeitrag beläuft sich auf 8 Euro p.P.

Weihnachtsfeier ©
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22.11.–24.11., 
30.11.+1.12., 

7.+8.12., 14.+15.12., 
21.+22.12., 

26.12.–5.1.25

Autorenbegegnung an der Ostseegrundschule Scharbeutz
Scharbeutz. Mit viel Freude und 
Motivation haben alle Schülerinnen 
und Schüler im Rahmen einer Auto-
renbegegnung am 14. und 15. No-
vember an der Ostseegrundschule 
Scharbeutz gespannt zugehört.
Über die Förderung des Friedrich- 
Bödecker-Kreises war es möglich, 
den bekannten Kinderbuchautor 
Achim Bröger und die erfahrene Il-
lustratorin Silke Brix zu engagieren.
Es wurde gemütlich an der Schu-
le: „Mein 24. Dezember“ und der 
„Nussknacker“ leiteten die vor-
weihnachtliche Zeit ein. Es wurde 
vorgelesen, gespannt gelauscht und 
gezeichnet. Vorfreude auf das Fest 
machte sich breit und alle Kinder 
haben begeistert mitgemacht und 
ganz viel gelernt. 

„Wir alle sind dankbar, dass es auf-
grund der Förderung wieder mög-
lich war, Autorenbegegnungen zu 
organisieren. Durch den direkten 
Kontakt zu ,Machern‘ von Büchern, 
stellen wir fest, dass Kinder dadurch 
wesentlich motivierter lesen wollen, 
aber auch selbst Geschichten schrei-
ben wollen,“ so Rektor Stephan 
Wiese. „Bedanken möchten wir uns 
auch bei ,unseren Autoren‘, die sehr 
einfühlsam und kindgerecht auf die 
Bedürfnisse der Schülerinnen und 
Schüler eingegangen sind. Es waren 
zwei erfolgreiche und schöne Tage.“

Kinderbuchautor Achim Bröger  
war zu Gast in der 

Ostseegrundschule in Scharbeutz.
(Foto: hfr)

Leselernhelfer für Pönitz gesucht:

Neue Standortkoordinatorin für Pönitz freut sich auf neue Mentoren
Pönitz. Mentorinnen und 
Mentoren gibt es im Kreis 
Ostholstein schon viele Jah-
re. An der Emmi-Bonhoef-
fer-Schule in Pönitz warten 
aktuell dreizehn Kinder auf 
eine Lesepatenschaft. Hierfür 
werden in Pönitz Menschen 
gesucht, die den Kindern 
Zeit schenken möchten, um 
mit ihnen zu lesen. So wird 
das Angebot in Ostholstein 
immer größer.
„Darüber freuen wir uns 
sehr, besonders wenn spür-
bar wird, dass die Kinder 
durch Zuwendung und Wert-

schätzung Freude am Lesen gewin-
nen,“ so Stiftungsreferentin Christi-
na Pophal.
Für die Betreuung der Mentoren 
und den Kontakt zur Schule im Be-
reich Pönitz konnte jetzt Jennifer 
Hein als Standortkoordinatorin ge-
wonnen werden.
„Die Förderung der Lese- und 
Sprachkompetenz von Kindern und 
Jugendlichen ist mir eine besonde-
re Herzensangelegenheit. Daher 
ist die Hilfe ehrenamtlicher Bürger 
gefragt, die unsere Kinder dabei 
begleiten. Das Projekt ,MENTOR‘ 
macht sich genau dies als Auf-
gabe und ist daher ein wichtiger 

Baustein für unsere gemeinsame 
Zukunft. Ich hoffe, Sie mit meiner 
Begeisterung anstecken zu können 
und freue mich auf Ihre tatkräftige 
Unterstützung,“ so Jennifer Hein. 
„Wir freuen uns über Ihre Kontakt-
aufnahme, um noch mehr Kindern 
die Freude am Lesen zu vermit-
teln.“

Mitmacher gesucht!

Wer Teil von Mentor Ostholstein 
werden möchte, kann sich ent-
weder telefonisch unter 0176-
70153007 (Jennifer Hein) melden, 
oder per E-Mail an mentor@buer-
ger-stiftung-ostholstein.de.

Die Grundschüler aus Pönitz 
freuen sich bereits auf die 
neuen Lesementoren.  
(Foto: hfr)

Grundschule Bad Schwartau:  Der „Dino-Schulhof“ ist eröffnet

Pausenraum, sondern ein Lebens-
raum“, bedankte sie sich bei allen, 
die dies ermöglicht hätten, und bat 
anschließend Schulleiterin Corinna 
Ollech und Christopher F. Boldt, 
Leiter der betreuten Grundschule, 
darum, das Absperrband zu durcht-
rennen und den „Dino-Schulhof“ 
freizugeben. Danach dauerte es nur 
wenige Sekunden bis die Grund-
schüler ihren neuen Schulhof in Be-
schlag genommen hatten.

Hintergrund:

Mit den Umbauarbeiten dieses Teils 
des Schulhofes wurde am 22. Juli 
begonnen. Die Abnahme erfolgte 
am 6. November. Insgesamt hat die 
Maßnahme 383.000 Euro gekostet, 
davon 63.000 Euro Planungskosten. 
Im nächsten Sommer wird mit dem 
zweiten Bauabschnitt im vorderen 
Bereich des Schulhofes begonnen. 
Das Motto steht noch nicht fest. Die 
Kosten hierfür werden aktuell auf 
720.000 Euro beziffert.

Dr. Katrin Engeln (rechts) assistiert Schulleiterin Corinna Ollech und Christopher F. Boldt, Leiter der  
Betreuten Grundschule, beim Durchtrennen des Absperrbandes.

Neben weiteren Spielmöglichkeiten hatte die neue Slackline hohe 
Anziehungskraft bei den Bad Schwartauer Grundschülern.

Trotz verhaltener Konjunktur  
wächst Beschäftigung

Ostholstein/Lübeck. Im Bezirk der 
Arbeitsagentur Lübeck, der die Han-
sestadt Lübeck und den Kreis Osthol-
stein umfasst, ist die Arbeitslosigkeit 
im Oktober 2024 im Vergleich zum 
Vormonat und zum Vorjahr laut neu-
ester Erhebungen angestiegen.
„Obwohl viele Unternehmen in den 
letzten Monaten bei der Meldung 
von Arbeitsstellen eher vorsichtig 
agiert haben, ist die Beschäftigung in 
unserem Agenturbezirk gewachsen. 
Die neueste Statistik weist 168.950 
sozialversicherungspflichtig Beschäf-
tigte aus, 1.590 Personen mehr als 
noch im Vorjahr. Mit Blick auf die 
demografische Entwicklung bieten 
sich gerade für arbeitssuchende Frau-
en gute Möglichkeiten, um beruflich 

(wieder) Fuß zu fassen, die Karrie-
releiter aufzusteigen, die Arbeitszei-
ten auszuweiten oder sich beruflich 
umzuorientieren“, so Markus Dusch, 
Vorsitzender der Geschäftsführung 
der Agentur für Arbeit Lübeck.

Arbeitslosigkeit im Agenturbezirk

Insgesamt waren in Lübeck und Ost-
holstein 14.514 Frauen und Männer 
arbeitslos gemeldet, 15 Personen 
(0,1 Prozent) mehr als im Vormonat. 
Im Vergleich zum Oktober 2023 gab 
es 838 (6,1 Prozent) mehr Arbeitslo-
se. Die Arbeitslosenquote auf Basis 
aller zivilen Erwerbspersonen blieb 
unverändert zum Vormonat bei 6,4 
Prozent und stieg um 0,3 Prozent-
punkte zum Vorjahr an.

Bereits ab Freitag:

„Schiff Ahoi“-Weihnachtsmarkt  
in Travemünde 

vemünder Vereine und wird mit viel 
Liebe auf die Beine gestellt.
Der „Schiff Ahoi“-Weihnachtsmarkt 
öffnet am Freitag, dem 22. Novem-
ber, geht bis zum 5. Januar und hat 
freitags und samstags von 11 bis 21 
Uhr geöffnet und sonntags von 11 
bis 20 Uhr. Die Glühweinlounge ist 
täglich von 11 bis 20 Uhr geöffnet.
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Endspurt bei „Jugend forscht“:

Am 30. November ist Anmeldeschluss für die Jubiläumswettbewerbsrunde 2025
Hamburg/Ostholstein. Wer 2025 bei 
der 60. Runde von Deutschlands be-
kanntestem Nachwuchswettbewerb 
dabei sein will, sollte sich beeilen. 
Nur noch bis 30. November können 
Jungforscherinnen und Jungforscher 
bis 21 Jahre ihre Projekte anmelden. 
Jugendliche ab 15 Jahren starten in 
der Alterssparte Jugend forscht, jün-
gere Teilnehmende ab Klasse 4 treten 
in der Sparte Jugend forscht junior 
an.
Die Jubiläumswettbewerbsrunde 
steht unter dem Motto „Macht aus 

Fragen Antworten“. Auch sechs Jahr-
zehnte nach dem Start von Jugend 
forscht steckt die Welt noch immer 
voller Fragen und ungelöster Rätsel: 
Warum ist das so? Wie funktioniert 
das? Wie geht es besser? Jugend 
forscht ermuntert daher Kinder und 
Jugendliche, zu diesen und vielen 
anderen aktuellen, noch offenen 
Fragen im Bereich von Mathematik, 
Informatik, Naturwissenschaften und 
Technik (MINT) originelle Antworten 
und überzeugende Lösungen zu fin-
den.

Junge Wissenschaftlerinnen und 
Wissenschaftler, die teilnehmen 
möchten, können zum Beispiel zu 
erneuerbaren Energien forschen, 
Erleichterungen für Menschen mit 
Behinderung konstruieren oder in-
novative Software programmieren. 
Ebenso interessant ist es, komplexen 
physikalischen Phänomenen auf den 
Grund zu gehen, sich mit Roboter-
technik zu befassen oder knifflige 
mathematische Probleme zu lösen. 
Zudem können die jungen Talen-
te spannende chemische Prozesse 
analysieren oder das Verhalten von 
Tieren in ihrer Umwelt untersuchen.
Für die Anmeldung zum Wettbe-
werb reicht es zunächst aus, das 
Forschungsthema festzulegen. Es 
kann frei gewählt werden, muss aber 
in eines der sieben Jugend forscht 
Fachgebiete passen: Arbeitswelt, 
Biologie, Chemie, Geo- und Raum-
wissenschaften, Mathematik/Infor-
matik, Physik sowie Technik stehen 
zur Auswahl. Bis Anfang Januar 2025 
wird dann geforscht, getüftelt und 
experimentiert. Erst danach müssen 
die Teilnehmenden eine schriftliche 
Ausarbeitung ihres Forschungspro-
jekts einreichen.
Ab Februar 2025 finden bundesweit 
die Regionalwettbewerbe statt, bei 
denen die Jungforscherinnen und 
Jungforscher ihre Forschungsprojekte 

einer Jury und der Öffentlichkeit prä-
sentieren. Wer hier gewinnt, tritt im 
März und April auf Landesebene an. 
Dort qualifizieren sich die Besten für 
das 60. Bundesfinale vom 29. Mai 
bis 1. Juni 2025. Auf allen drei Wett-
bewerbsebenen werden Geld- und 
Sachpreise im Gesamtwert von mehr 
als einer Million Euro vergeben.
„In der 60. Runde erwarten wir wie-
der eine große Beteiligung MINT-be-
geisterter Kinder und Jugendlicher 
aus dem gesamten Bundesgebiet“, 
sagt Dr. Jessica Bönsch, Geschäfts-
führende Vorständin der Stiftung 
Jugend forscht e. V. „Jugend forscht 
bietet unserem Forschungsnach-
wuchs die Möglichkeit, eigene Pro-
jekte umzusetzen und innovative 
Ideen sowie spannende Ergebnisse 
einem breiten Publikum zu präsen-
tieren. Dabei erleben die MINT-Ta-
lente, wie viel Spaß es macht, selbst-
ständig Antworten auf die Fragen zu 
erarbeiten, die sie beschäftigen. Das 
konstruktive Feedback der Jury und 
die Resonanz der Besuchenden bei 
den Wettbewerben wirken motivie-
rend und ermutigen sie, sich auch 
künftig mit MINT zu befassen.“ Das 
Formular zur Online-Anmeldung, 
die Teilnahmebedingungen und das 
Wettbewerbsplakat 2025 finden In-
teressierte im Internet unter www.
jugend-forscht.de.

Ihr Restaurant in 
Timmendorfer Strand für 

FEINSTES SUSHI, FISCH & STEAK

Ihr Restaurant in 
Timmendorfer Strand für 

FEINSTES SUSHI, FISCH & STEAK

SAMOA
TIMMENDORF

MITTAGSTISCH
Mo.-So.: 12:00 – 16:00 Uhr

Alle Angebote vom 
20.11.-27.11. von 12:00-16:00 Uhr

STEINBEISSER
mit Kartoffelpüree
und Hummersoße 16,50 €

ELCHGULASCH 
mit Eierspätzle 15,90 €

ENTENKEULE
mit Klößen, Rotkohl 
und Orangensauce 16,90 €

ENTENBRUST
mit Klößen, Rotkohl 
und Orangensauce 18,90 €

Timmendorfer Platz 7, 23669 Timmendorfer Strand
 04503 - 888 3250,  www.samoa-timmendorf.de

Bitte beachten Sie: Montags und dienstags 
bieten wir kein Sushi an.

Neu in diesem Jahr:

Wünschebaum im Ratekauer Rathaus

Der traditionell im Ratekauer Rathaus 
aufgestellte Weihnachtsbaum wird dieses Jahr 
erstmals auch ein Wünschebaum sein. Passend 
zum „Verwendungszweck“, hängen an seinen 

Zweigen „Wunsch-Schmetterlinge“.  
Foto: Gemeinde Ratekau

Kreisfußballverband Ostholstein:  C-Lizenz-Ausbildung „Modul Kinder“
Ostholstein. Der Kreisfußballver-
band (KFV) Ostholstein lädt zur C-Li-
zenz-Ausbildung im Bereich „Modul 
Kinder“ ein. Die Ausbildung richtet 
sich an Trainerinnen und Trainer, 
die im Kinderfußball (Bambini bis 
E-Jugend) tätig sind und ihre Quali-
fikationen erweitern möchten. Die 
Schulung beginnt am 31. Januar mit 
einer Online-Vorphase und umfasst 
insgesamt 124 Lerneinheiten (LE). 
Die Präsenztermine starten am 14. 

Endspurt beim ADFC-Fahrradklima-Test
Deutschland. Noch bis Ende No-
vember bewerten beim Fahrradkli-
ma-Test 2024 des ADFC (Allgemei-
ner Deutscher Fahrrad-Club e.V.) 
hunderttausende Menschen im gan-
zen Land das Fahrradklima in ihren 
Orten. Der Test braucht noch mehr 
Stimmen, um aussagekräftig zu sein. 
Besonders in kleineren Kommunen 
müssen noch mehr Menschen mit-
machen, damit es auch ihre Orte in 
die Auswertung schaffen.
ADFC-Bundesvorsitzender Frank 
Masurat sagt: „Fühlen Sie sich auf 
Ihrem Rad sicher? Haben Sie genug 
Platz auf den Radwegen? Macht 
Radfahren bei Ihnen Spaß oder ist 
es Stress? Das fragen wir beim AD-
FC-Fahrradklima-Test die Menschen 
in ganz Deutschland – und über 
140.000 Menschen haben schon 
mitgemacht, das ist toll! Zusammen 
zeichnen wir ein einzigartiges Bild 
von den Radfahrbedingungen im 
ganzen Land. Viele Orte sind be-
reits dabei, aber es müssen noch 
deutlich mehr werden. Zum End-
spurt unserer Befragung rufen wir 
deshalb noch einmal alle Radfah-
rerinnen und Radfahrer in Deutsch-

land zum Mitmachen und Weitersa-
gen auf: Ihre Stimme zählt! Egal, ob 
sie täglich oder nur ab und zu Rad 
fahren – Sie können die Zukunft des 
Radverkehrs in ihrer Stadt mitgestal-
ten.“
Die Zwischenstände veröffentlicht 

der ADFC jeden Dienstag auf fkt.
adfc.de/ergebnisse.
Der Fahrradclub führt den ADFC- 
Fahrradklima-Test zum elften Mal 
durch. Neben den Basisfragen – bei-
spielsweise zum Sicherheitsgefühl 
beim Radfahren und zur Breite der 

Radwege – gibt es in diesem Jahr 
Zusatzfragen zum Miteinander im 
Verkehr. Hier geht es etwa darum, 
wie Radfahrende das Verhalten von 
anderen Verkehrsteilnehmenden 
bewerten, ob es rücksichtsvoll 
zugeht und ausreichend Überho-
labstand eingehalten wird. Noch 
bis zum 30. November 2024 kann 
man auf www.fkt.adfc.de an der 
Online-Umfrage teilnehmen. Das 
Beantworten der 27 Fragen dauert 
nur rund zehn Minuten. Die Bewer-
tung erfolgt auf einer sechsstufigen 
Skala. Wer mag, kann im Anschluss 
einen Newsletter abonnieren, um 
über die Ergebnisse informiert zu 
werden. Die fahrradfreundlichsten 
Städte in sechs Größenklassen wer-
den im Frühjahr 2025 im Bundes-
verkehrsministerium ausgezeich-
net.
Der Fahrradclub ADFC führt den 
Test alle zwei Jahre durch – in die-
sem Jahr zum elften Mal. Das Bun-
desministerium für Digitales und 
Verkehr fördert den ADFC-Fahr-
radklima-Test 2024 aus Mitteln zur 
Umsetzung des Nationalen Radver-
kehrsplans.

Betreuungsverein Ostholstein:

„Soziale Hilfen beantragen“
Ostholstein. Der Betreuungsverein 
Ostholstein e.V. lädt zu der Infover-
anstaltung „Soziale Hilfen beantra-
gen – was, für wen und wie“. Noch 
sind einige Restplätze frei
Ehrenamtliche rechtliche Betreuer 
kommen in ihrer Arbeit immer wie-
der mit den Leistungen des Amtes 
für soziale Hilfen in Kontakt. Welche 
Leistungen und Hilfen können über-
haupt beantragt werden und was 
sind wichtige Grundlagen, um einen 
Antrag erfolgreich beschieden zu 
bekommen? Was ist Mehrbedarf und 

wer hat einen Anspruch darauf? Wie 
setzen sich die Leistungen im Ein-
zelnen zusammen? Diese und viele 
weitere Fragen werden erläutert.
Referentin ist Silke Werner vom 
Kreis Ostholstein.
Die kostenfreie Veranstaltung findet 
am Donnerstag, dem 28. November, 
um 17 Uhr im Forum Eutin, Bismar-
ckstraße 2, in 23701 Eutin statt.
Eine Teilnahme ist nur nach Anmel-
dung unter Telefon 04521/7613448 
oder per E-Mail an kieper@betreu-
ungsverein-oh.de möglich.

„Hänsel und Gretel“:

Awo besucht Hamburger Staatsoper
Bad Schwartau. Einen weiteren kul-
turellen Höhepunkt bietet die Arbei-
terwohlfahrt (Awo) Bad Schwartau 
am 15. Dezember an. Das Märchen 
von Hänsel und Gretel in der Verto-
nung von Engelbert Humperdinck 
steht in der Hamburger Staatsoper 
auf dem Programm.
Die Abfahrt ab dem ZOB Bad 
Schwartau erfolgt um 14.15 Uhr. 
Von dort geht es weiter nach Lü-
beck, wo der Bus von der Wallstra-
ße aus ab 14.30 Uhr die Fahrt nach 
Hamburg startet.  
Per Reisebus mit der Firma „Witt-Rei-
sen“ geht es in die Hansestadt, wo 
zunächst ein Restaurantbesuch im 
„Block House“ und die Wahl zwi-
schen drei Gerichten (Filetmedail-

Freie Plätze bei der VHS Scharbeutz
Scharbeutz. Für das VHS-Seminar 
„Das Leben ist eine Reise!“ am Frei-
tag, dem 29. November, von 17 bis 
20 Uhr im Bürgerhaus Scharbeutz 
sind noch Plätze frei.
„Auf jede Reise bereiten wir uns vor! 
Ist das auch für unsere letzte Reise 
am Ende unseres Lebens möglich? 
Kann ich durch rechtzeitige Über-
legungen diese besondere Reise 
für mich, aber auch für meine An-
gehörigen, leichter machen?“ Das 

Im Rahmen des großangelegten Tests wird Deutschlands 
fahrradfreundlichste Kommune gesucht. Foto: ADFC
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Endspurt bei „Jugend forscht“:

Am 30. November ist Anmeldeschluss für die Jubiläumswettbewerbsrunde 2025
einer Jury und der Öffentlichkeit prä-
sentieren. Wer hier gewinnt, tritt im 
März und April auf Landesebene an. 
Dort qualifizieren sich die Besten für 
das 60. Bundesfinale vom 29. Mai 
bis 1. Juni 2025. Auf allen drei Wett-
bewerbsebenen werden Geld- und 
Sachpreise im Gesamtwert von mehr 
als einer Million Euro vergeben.
„In der 60. Runde erwarten wir wie-
der eine große Beteiligung MINT-be-
geisterter Kinder und Jugendlicher 
aus dem gesamten Bundesgebiet“, 
sagt Dr. Jessica Bönsch, Geschäfts-
führende Vorständin der Stiftung 
Jugend forscht e. V. „Jugend forscht 
bietet unserem Forschungsnach-
wuchs die Möglichkeit, eigene Pro-
jekte umzusetzen und innovative 
Ideen sowie spannende Ergebnisse 
einem breiten Publikum zu präsen-
tieren. Dabei erleben die MINT-Ta-
lente, wie viel Spaß es macht, selbst-
ständig Antworten auf die Fragen zu 
erarbeiten, die sie beschäftigen. Das 
konstruktive Feedback der Jury und 
die Resonanz der Besuchenden bei 
den Wettbewerben wirken motivie-
rend und ermutigen sie, sich auch 
künftig mit MINT zu befassen.“ Das 
Formular zur Online-Anmeldung, 
die Teilnahmebedingungen und das 
Wettbewerbsplakat 2025 finden In-
teressierte im Internet unter www.
jugend-forscht.de.

Unsere Handy-Nr. 01520 / 3 76 03 65

GRÜNKOHL mit Bratkartoffeln 
Kasseler, Schweinebacke und Kohlwurst

KARPFEN klassisch blau oder gebraten

Mittagstisch: Tägl. wechselnde Tagesgerichte
Mo.–Fr. von 11.30 bis 14.30 Uhr

normale Portion 10,50 € oder XXL 12,90 €

In der Bierstube „Der Kutscher“
alle Fußballspiele live „sky Sportsbar“
Do.–Sa. 15–23 Uhr u. So ab 12 Uhr

Wir heizen Ihnen ein!
Besuchen Sie im Dezember
unsere Bad-, Heizungs- und
Klima-Ausstellung!

02. – 20.12.2024

Wir laden
Sie gerne
zu Punsch und
Stollen ein!

Wir heizen Ihnen ein!
Besuchen Sie im Dezember
unsere Bad-, Heizungs- und
Klima-Ausstellung!

02. – 20.12.2024

Wir laden
Sie gerne
zu Punsch und
Stollen ein!

Wir heizen Ihnen ein!
Besuchen Sie im Dezember
unsere Bad-, Heizungs- und
Klima-Ausstellung!

02. – 20.12.2024

Wir laden
Sie gerne
zu Punsch und
Stollen ein!

Neu in diesem Jahr:

Wünschebaum im Ratekauer Rathaus
Ratekau. Im Rathaus der 
Gemeinde Ratekau wird 
es in diesem Jahr erstma-
lig zur Weihnachtszeit 
einen Wünschebaum ge-
ben.
Anfang 2024 hatte die 
Initiatorin, Antje Den-
cker (FDP), die Idee zu 
dieser karitativen Aktion. 
Die Vertretungen aus der 
kommunalen Politik so-
wie der Bürgermeister 
stimmten dem Vorhaben 
gerne zu und sind nun ge-
spannt auf die Resonanz 
aus der Bevölkerung.
Die Aktion soll der Ein-
richtung „Kinder auf 
Schmetterl ingsflügeln 
e.V.“ in Pansdorf zugu-
tekommen. Der Verein 
kümmert sich um trauern-
de Kinder und Jugendli-
che sowie Erwachsene. 
Das Angebot der Trauer-
begleitung ist kostenlos, 
der Verein trägt sich aus-
schließlich aus Spenden. 
In den Trauergruppen 
sind derzeit bis zu 40 
Familien aus dem gesam-

ten Kreisgebiet sowie 
aus den benachbarten 
Städten und Kreisen, die 
durch rund 30 ehren-
amtliche Trauerbegleiter 
betreut werden.
Im Ratekauer Rathaus 
wird ab Dienstag, den 
26. November, der tra-
ditionelle Weihnachts-
baum stehen, an dem 
dann die „Wunsch-
schmetterlinge“ von 
den Kindern, die zurzeit 
in dem Verein betreut 
werden, hängen. Jeder, 
der einen Wunsch er-
füllen möchte, hat dann 
die Möglichkeit, zu den 
Öffnungszeiten des 
Rathauses zum Weihnachtsbaum zu 
gehen und sich einen Schmetterling 
mit einem Geschenkewunsch abzu-
holen (Wert maximal 20 Euro). Das 
eingepackte Geschenk kann dann bis 
Freitag, den 13. Dezember, um 12 
Uhr im Rathaus im Vorzimmer des 
Bürgermeisters zusammen mit dem 
Schmetterling (zwecks Zuordnung) 
abgegeben werden.
„In einigen anderen Gemeinden 
im Umkreis gibt es bereits so einen 

Wünschebaum, worauf also war-
ten? Wenn sich das Ganze bewährt 
und auch von den Bürgerinnen und 
Bürgern unserer Gemeinde gut ange-
nommen wird, kann diese Initiative 
eventuell auch noch erweitert wer-
den“, so Antje Dencker.
Nun hoffen alle Beteiligten auf einen 
regen Zulauf, um der Einrichtung 
„Kinder auf Schmetterlingsflügeln 
e.V.“ viele strahlende Kinderaugen an 
ihrem Weihnachtsfest zu bescheren.

Der traditionell im Ratekauer Rathaus 
aufgestellte Weihnachtsbaum wird dieses Jahr 
erstmals auch ein Wünschebaum sein. Passend 
zum „Verwendungszweck“, hängen an seinen 

Zweigen „Wunsch-Schmetterlinge“.  
Foto: Gemeinde Ratekau

Kreisfußballverband Ostholstein:  C-Lizenz-Ausbildung „Modul Kinder“
Ostholstein. Der Kreisfußballver-
band (KFV) Ostholstein lädt zur C-Li-
zenz-Ausbildung im Bereich „Modul 
Kinder“ ein. Die Ausbildung richtet 
sich an Trainerinnen und Trainer, 
die im Kinderfußball (Bambini bis 
E-Jugend) tätig sind und ihre Quali-
fikationen erweitern möchten. Die 
Schulung beginnt am 31. Januar mit 
einer Online-Vorphase und umfasst 
insgesamt 124 Lerneinheiten (LE). 
Die Präsenztermine starten am 14. 

Februar im Sportlerheim Gleschen-
dorf, Scharbeutz.
Seit der Umstrukturierung der C-Li-
zenz-Ausbildungen Anfang 2023 
stehen praxisnahe Trainingsinhalte 
und die Arbeit im Verein stärker im 
Fokus. Die neue Ausbildungsstruktur 
gliedert sich in drei Bereiche: „Kin-
der“ (Bambini bis E-Jugend), „Ju-
gend“ (D-Jugend bis A-Jugend) und 
„Erwachsene“. Die Module werden 
jährlich abwechselnd in den Kreis-

fußballverbänden Ostholstein und 
Lübeck angeboten, die künftig eng 
zusammenarbeiten.
Die hier ausgeschriebene C-Lizenz 
„Kinder“ setzt sich aus dem Ba-
sis-Coach (40 LE), dem Modul „Kin-
der“ (80 LE) sowie der Abschlussleis-
tung (4 LE) zusammen und wird über 
sechs Wochenenden hinweg ange-
boten. Ergänzend zur Präsenzphase 
findet ein Blended-Learning-Format 
statt, das Online-Aufgaben im edu-
breakCAMPUS umfasst.
Die Kosten für die Teilnahme betra-
gen 495 Euro. Teilnehmen können 
Interessierte ab 15 Jahren, die Zu-
gang zu einer Kinderfußballmann-
schaft haben. Erforderliche Doku-
mente, wie ein ärztliches Attest, ein 

erweitertes Führungszeugnis und ein 
Nachweis über die Mitgliedschaft 
in einem DFB-angehörigen Verein, 
sind vor Ausbildungsbeginn einzu-
reichen.
Termine für die Präsenzveranstaltun-
gen sind am Freitag, dem 14. Febru-
ar 2025, von 18 bis 21 Uhr und am 
Samstag, dem 15. Februar 2025, von 
9 bis 17 Uhr. Weitere Termine folgen 
bis Juli 2025.
Interessierte können sich bis zum 1. 
Januar unter www.dfbnet.org anmel-
den. Die Teilnehmerzahl ist auf 20 
Personen begrenzt.
Für Rückfragen steht als Ansprech-
partner Paul Musiol unter Telefon 
0431/6486-226 oder per E-Mail an 
p.musiol@shfv-kiel.de zur Verfügung.

Endspurt beim ADFC-Fahrradklima-Test
Radwege – gibt es in diesem Jahr 
Zusatzfragen zum Miteinander im 
Verkehr. Hier geht es etwa darum, 
wie Radfahrende das Verhalten von 
anderen Verkehrsteilnehmenden 
bewerten, ob es rücksichtsvoll 
zugeht und ausreichend Überho-
labstand eingehalten wird. Noch 
bis zum 30. November 2024 kann 
man auf www.fkt.adfc.de an der 
Online-Umfrage teilnehmen. Das 
Beantworten der 27 Fragen dauert 
nur rund zehn Minuten. Die Bewer-
tung erfolgt auf einer sechsstufigen 
Skala. Wer mag, kann im Anschluss 
einen Newsletter abonnieren, um 
über die Ergebnisse informiert zu 
werden. Die fahrradfreundlichsten 
Städte in sechs Größenklassen wer-
den im Frühjahr 2025 im Bundes-
verkehrsministerium ausgezeich-
net.
Der Fahrradclub ADFC führt den 
Test alle zwei Jahre durch – in die-
sem Jahr zum elften Mal. Das Bun-
desministerium für Digitales und 
Verkehr fördert den ADFC-Fahr-
radklima-Test 2024 aus Mitteln zur 
Umsetzung des Nationalen Radver-
kehrsplans.

Betreuungsverein Ostholstein:

„Soziale Hilfen beantragen“
wer hat einen Anspruch darauf? Wie 
setzen sich die Leistungen im Ein-
zelnen zusammen? Diese und viele 
weitere Fragen werden erläutert.
Referentin ist Silke Werner vom 
Kreis Ostholstein.
Die kostenfreie Veranstaltung findet 
am Donnerstag, dem 28. November, 
um 17 Uhr im Forum Eutin, Bismar-
ckstraße 2, in 23701 Eutin statt.
Eine Teilnahme ist nur nach Anmel-
dung unter Telefon 04521/7613448 
oder per E-Mail an kieper@betreu-
ungsverein-oh.de möglich.

„Hänsel und Gretel“:

Awo besucht Hamburger Staatsoper
Bad Schwartau. Einen weiteren kul-
turellen Höhepunkt bietet die Arbei-
terwohlfahrt (Awo) Bad Schwartau 
am 15. Dezember an. Das Märchen 
von Hänsel und Gretel in der Verto-
nung von Engelbert Humperdinck 
steht in der Hamburger Staatsoper 
auf dem Programm.
Die Abfahrt ab dem ZOB Bad 
Schwartau erfolgt um 14.15 Uhr. 
Von dort geht es weiter nach Lü-
beck, wo der Bus von der Wallstra-
ße aus ab 14.30 Uhr die Fahrt nach 
Hamburg startet.  
Per Reisebus mit der Firma „Witt-Rei-
sen“ geht es in die Hansestadt, wo 
zunächst ein Restaurantbesuch im 
„Block House“ und die Wahl zwi-
schen drei Gerichten (Filetmedail-

lons, Lammrücken oder norwegi-
scher Fiordlachs) ansteht.
Nach dem Essen geht es dann in die 
nahegelegene Staatsoper zur Auffüh-
rung, die um 18 Uhr beginnt.
Im Anschluss an die Vorstellung folgt 
gegen 20.15 Uhr die Heimfahrt mit 
dem Reisebus.
Der Fahrpreis beträgt pro Person 129 
Euro, Nicht-Mitglieder zahlen einen 
Aufpreis von 5 Euro. Darin enthalten 
sind die Fahrt mit dem Reisebus, das 
Essen und der Besuch der Vorstel-
lung.
Ansprechpartnerin für Anmeldun-
gen und weitere Informationen ist 
Dr. Heidi Gülow unter den Ruf-
nummern 0451/4991583 oder 
0172/4102200.

Freie Plätze bei der VHS Scharbeutz
Scharbeutz. Für das VHS-Seminar 
„Das Leben ist eine Reise!“ am Frei-
tag, dem 29. November, von 17 bis 
20 Uhr im Bürgerhaus Scharbeutz 
sind noch Plätze frei.
„Auf jede Reise bereiten wir uns vor! 
Ist das auch für unsere letzte Reise 
am Ende unseres Lebens möglich? 
Kann ich durch rechtzeitige Über-
legungen diese besondere Reise 
für mich, aber auch für meine An-
gehörigen, leichter machen?“ Das 

Seminar ist für Menschen, die ein 
Interesse daran haben, gemeinsam 
mit dem Dozenten einen Blick auf 
ihre Endlichkeit zu werfen und die 
mit vielen neuen Erkenntnissen und 
wertvollen Informationen ihren Le-
bensweg fortsetzen wollen.
Anmeldung und Infos bei Lutz 
Blumenthal unter Telefon 04502-
789006 oder per E-Mail an lutz.blu-
menthal@gmx.de oder unter www.
scharbeutz-vhs.de.
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Senioren-Privathaftpflicht ab 60 Jahre
Deckungssumme € 25 Mio., pauschal für Personen-, Sach- und Vermögens-
schäden ohne Selbstbeteiligung, Mietsachschäden bis € 10 Mio.
Jahresbeitrag inkl. 19% Versicherungssteuer e 42,84

Versicherungs-Makler-Büro

Versicherungskaufmann
Karkstieg 31 · 23683 Scharbeutz-Haffkrug

Tel. (0 45 63) 53 00 · Fax (0 45 63) 53 68 · E-Mail: jvbargen@t-online.de
Mitglied im BMVF (Bundesverband Mittelständischer Versicherungs- und Finanzmakler e.V.)

Johannes von Bargen

Waschgrabenallee 4
23730 Neustadt · Tel. 04561/39510

Partner weg?
Hans-UlricH riecken
Fachanwalt für Familienrecht

Zeiss-Straße 19 | 23626 Ratekau | Tel. 04504-8121-01 | Fax 04504-8121-25
info@grube-evers-partner.de | www.grube-evers-partner.de

• Innovativ • Digital • Kompetent • Buchhaltung
Lohnbuchhaltung
Baulohn mit Soka Meldung
Jahresabschlüsse
Einkommenssteuererklärung

Torsten Reil
Steuerberater

HSK Reil
STEUERBERATUNG

Voßbarg 7 § 23689 Pansdorf
Telefon 04504-71174 § Fax 04504-6295
info@hsk-reil.de § www.hsk-reil.de

Wechsel der Versicherung kann sich lohnen
Versicherungen für Autos und 

andere Kraftfahrzeuge dürften 
im kommenden Jahr für viele Ver-
braucher teurer werden. Bereits in 
den Vorjahren wurden die Prämien 
für Kfz-Versicherungen teils deut-
lich angehoben. Bereits im Sommer 
2024 kündigten erste Gesellschaf-
ten erneut signifikante Preisanstiege 
an. 

„Ein Wechsel der Versicherung kann 
sich unter Umständen lohnen“, sagt 
Elke Weidenbach von der Verbrau-
cherzentrale NRW. „Dabei sollten 
die Konditionen des Tarifs und die 
Bedingungen des Vertrags aber ge-
nau studiert werden, denn nicht im-
mer ist der günstigste Vertrag auch 
der beste.” Die Expertin erklärt, 
worauf Verbraucher beim Wechsel 
achten sollten.

Eine Überprüfung des 
eigenen Kfz-Tarifs ist im-
mer sinnvoll. Ein Wechsel 
kann sich durchaus loh-
nen, gerade auch nach 
vielen Jahren bei einem 
Versicherer. Denn die 
Unternehmen werben 
vor allem um Neukunden 
– diese erhalten oft deut-
lich mehr Preisnachlässe. 
Trotzdem lohnt sich eine 
Nachfrage beim eigenen 
Anbieter. Eine Anfrage per 
Telefon oder Mail kann 
schon zu einem günstige-
ren Tarif führen.
Viele Menschen nutzen 
Vergleichsportale. Das 
erscheint praktisch, hat 
aber Nachteile. Denn Ver-
gleichsportale leben von 

Provisionen 
der Anbieter 
und bieten 
oft keinen 
vol l s tändi -
gen Marktüberblick, 
sondern häufig nur eine 
Auswahl. Deshalb ist es 
ratsam, auch direkt die 
Internetseiten verschie-
dener Versicherungen 
aufzurufen. Um die 
Konditionen korrekt 

vergleichen zu können, sollte man 
Führerschein und Fahrzeugschein 
zur Hand haben, die letzte Bei-
tragsrechnung des bisherigen Versi-
cherers (mit Vertragsnummer) und 
den Kilometerstand. Wichtig: Wenn 
zeitlich möglich sollte, insbesonde-
re bei hochpreisigen Fahrzeugen, 
eine Kündigung erst dann erfolgen, 
wenn der Vertrag vom neuen Versi-
cherer bestätigt wurde. Wer ein Auto 
abmeldet, muss übrigens nichts tun. 
Der Kfz-Versicherungsvertrag endet 
mit dem Tag der Abmeldung. 
Eine finanzielle Ersparnis ist nicht 
alles. Wichtig sind immer auch die 
Leistungen der Versicherung. So 
sollte, neben einer hohen Versiche-
rungssumme von 50 oder besser 100 
Millionen in der Haftpflichtversiche-
rung, die grobe Fahrlässigkeit im 
Kaskoschutz auf jeden Fall mitversi-
chert werden. Das erspart im Scha-
densfall Ärger mit dem Versicherer, 
wenn man beispielsweise während 
der Fahrt einen heruntergefallenen 
Gegenstand aufhebt und einen Un-
fall verursacht. Soweit zeitlich noch 
möglich, sollten sich Wechselwillige 
von der bisherigen Versicherung un-
bedingt ihre Schadensfreiheitsklasse 

(SF-Klasse) (schriftlich) bestätigen 
lassen beziehungsweisewelchen 
Schadensverlauf sie dem neuen An-
bieter melden wird. Das gilt insbe-
sondere nach einem Jahr mit vielen 
Schäden. 
Die meisten Verträge in der Kfz-Ver-
sicherung orientieren sich am Ka-
lenderjahr und enden am 31. De-
zember. Dann ist der 30. November 
entscheidend, da die Kündigungs-
frist einen Monat beträgt. Spätestens 
am 30. November muss also dem 
Kfz-Versicherer die fristgerechte 
Kündigung eines Versicherungsver-
trags vorliegen. Dafür ist ein form-
loses Schreiben ausreichend mit 
der Angabe der Versicherungsver-
tragsnummer, dem Fahrzeug, dem 
Kennzeichen und dem Datum der 
Kündigung (normalersweise zum 
31. Dezember eines Jahres). Ansons-
ten verlängert sich der Vertrag zum 
1. Januar um ein weiteres Jahr. Es 
gibt auch Verträge, die am Tag des 
tatsächlichen Abschlusses enden, 
deshalb empfiehlt es sich, im Ver-
trag die Laufzeit der Police zu prü-
fen. Bei Beitragserhöhung besteht 
ein Sonderkündigungsrecht von vier 
Wochen nach Erhalt der Mitteilung.

Finanzielle Ersparnis ist nicht alles: Wichtig sind immer auch die Leistungen der 
Versicherung. Werkfoto: Verbraucherzentrale NRW
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Du bringst Leidenschaft, 
wir die Prämie.
Ab 3.750 € Gehalt plus Zuschläge.
Dazu noch Urlaubs- und Weihnachtsgeld!
Dann komm in die Pfl ege zu Alloheim.

Dein Ansprechpartner:
Herr Michael Schrader
Michael.Schrader@alloheim.de
Telefon +49 4502 847102

Bewirb Dich jetzt und werde Teil unseres Teams als:
PFLEGEFACHKRAFT IN
TRAVEMÜNDE (M/W/D)

3.000 €
Willkommensprämie

MIT UNS STARTEN UND 3.000 GRÜNDE

MEHR ZUM LÄCHELN HABEN!

Ab 3.750 € Gehalt plus Zuschläge.
Dazu noch Urlaubs- und Weihnachtsgeld!

„Spielen? Aber sicher!“:

Volksbank Eutin spendet 2.000 Euro an das Caritas Westfalenhaus
Niendorf. „Spielen? Aber 
sicher!“ – Im Zuge dieser 
Aktion der Volksbank Eutin 
hat das Westfalenhaus der 
Caritas in Niendorf/Ostsee 
eine Spende über 2.000 
Euro erhalten. Für die offi-
zielle Übergabe besuchte 
Steffen Braun, Leiter der 
Filiale der Volksbank Eutin 
in Timmendorfer Strand, die 
Vorsorgeklinik und über-
reichte die Spende an Kli-
nikleiterin Maren Harun.
Mit dem Geld der Volks-
bank Eutin sollen neue 
Spielgeräte für den Spiel-
platz der Klinik, der von 
rund 60 bis 70 Kindern 
zwischen zwei und 12 Jah-
ren während der Kinder-
betreuungszeit sowie am 
Nachmittag genutzt wird, 
angeschafft werden. „Wäh-
rend der Pandemie mussten 
Investitionsgelder für die Er-
neuerung von Spielgeräten 
leider gestrichen werden, 
um sie für den Erhalt der 
Klinik zu nutzen“, erklärt 
Maren Harun. „Die Wip-
pe, ein Holzpferd und die 
Nestschaukel mussten wir 
bereits abbauen und auch 
bei anderen Spielgeräten 

hat der TÜV bereits Mängel 
festgestellt, die wir drin-
gend beheben müssen“, 
ergänzt sie. Mit der Spende 
der Volksbank Eutin sol-
len die Spielgeräte ersetzt 
werden, so dass die Kinder 
noch mehr Freude am Spie-
len an der frischen Luft ha-
ben. „Wir freuen uns sehr, 
dass wir mit der Spende der 
Volksbank Eutin für frischen 
Wind auf unserem Spiel-
platz sorgen können“, so 
Klinikleiterin Maren Harun.
Das Caritas Westfalen-
haus in Niendorf/Ostsee 
ist eine Vorsorgeklinik und 
bietet Müttern mit ihren 
Kindern dreiwöchige Mut-
ter-Kind-Vorsorgemaß-
nahmen bei psychosoma-
tischen Erkrankungen an. 
Der Spielplatz der Klinik 
liegt direkt am Meer und 
bietet Müttern und ihren 
Kindern die Möglichkeit, 
gemeinsam wertvolle Zeit 
zu verbringen.
Um das Spielen im Freien 
zu fördern und für mehr 
Sicherheit auf Spielplätzen 
zu sorgen, hatten die Volks-
banken und Raiffeisenban-
ken in Schleswig-Holstein 

im April die beliebte Sanierungsak-
tion für Spielplätze in Kindergärten, 
Schulen, Gemeinden und Städ-
ten gestartet. Die Volksbank Eutin 
hat im Zuge der Aktion insgesamt 
10.000 Euro gespendet: Neben der 
Spende an das Caritas Westfalen-
haus gingen je 2.000 Euro an den 
Waldorfkindergarten in Eutin, die 
Kita „Nesthäkchen“ in Süsel, das 
AWO-Kinderhaus in Malente und 
die Kita „Lämmerwiese“ in Ahrens-
bök.
„Viele Betreiber von Spielplätzen 
können die teure Instandhaltung von 
Spielgeräten allein nicht stemmen“, 
erklärt Patrick Gütschow, Vorstands-
sprecher bei der Volksbank Eutin, 
das Engagement seiner Bank. „Wir 
freuen uns, dass wir mit dieser Akti-
on unseren Beitrag dazu leisten kön-
nen, die Spielplätze in unserer Re-
gion sicher zu machen“, ergänzt er.
Insgesamt hatten sich im April die-
ses Jahres 56 Spielplatzbetreiber aus 
der Region um eine Spende für die 
Spielplatz-Sanierung beworben, vier 
von ihnen können sich jetzt über 
einen Zuschuss freuen. „Die vielen 
Bewerbungen zeigen uns, wie gut 
unsere Initiative angenommen wird 
und wie wichtig es ist, dass wir sie 
auch in diesem Jahr fortführen“, 
sagt Vorstandssprecher Patrick Güt-
schow.

Steffen Braun, Leiter der Filiale Timmendorfer 
Strand der Volksbank Eutin, bei der symbolischen 

Scheckübergabe an Klinikleiterin Maren Harun auf 
dem Spielplatz des Caritas Westfalenhauses.

(Foto: Volksbank Eutin)

80 Jahre danach:

Aktionsnetzwerk für Demokratie plant 2025 Veranstaltungsreihe
Ostholstein. Mehrmonatige Akti-
onswochen zum „Ende des Zweiten 
Weltkriegs vor 80 Jahren“ plant das 
„Aktionsnetzwerk für Demokratie 
und Erinnerung“ im kommenden 
Jahr im gesamten Kreis Ostholstein. 
Auf einer Konferenz in Stockelsdorf 
haben Vertreter der etwa 20 Initia-
tiven, Organisationen und Vereine 
des Netzwerks die Grundzüge eines 
umfangreichen Veranstaltungspro-
gramms von Ende April bis Septem-
ber 2025 skizziert. Schwerpunkte 
rund um den 80. Jahrestag der Be-
freiung von der NS-Diktatur sind das 
Gedenken an deren Opfer und der 
aktuelle Einsatz für Demokratie und 
gegen Rechtspopulismus und –extre-
mismus. 
Einige Schwerpunkte des Veranstal-
tungsprogramms, das von Anfang 
April bis Anfang September dauern 
soll, stehen bereits fest. So wird das 
Regionalmuseum Scharbeutz eine 
Ausstellung über die Bergung von 
Weltkriegsmunition, die derzeit in 
der Lübecker Bucht vor Haffkrug und 
Pelzerhaken durchgeführt wird, zei-
gen. Mehrere Veranstaltungen wer-
den die Cap Arcona-Tragödie vom 3. 
Mai 1945 aufarbeiten, bei der mehr 
als 7.000 Menschen direkt vor der 
Küste von Neustadt und Sierksdorf 
ums Leben kamen. Und eine Reihe 
von Vorträgen, Podiumsdiskussionen 
oder Lesungen werden dem aktuel-
len Reiz der neuen Rechten, speziell 
der AfD, auf den Grund gehen.  
Das Aktionsnetzwerk wurde im 
April 2022 vom Kreis Ostholstein 
gegründet und an die Gedenkstätte 
Ahrensbök angegliedert. Seine Auf-
gaben bestehen darin, so das auf der 
Konferenz einstimmig verabschie-
dete „Selbstverständnis“, zwischen 
Fehmarn und Lübeck Demokratie 
zu fördern, gesellschaftliche Vielfalt 

zu gestalten, eine lebendige Erinne-
rungskultur zu fördern und demo-
kratie- und menschenfeindlichen 
Haltungen zu begegnen. In diesem 
Jahr veranstaltete es vom 23. Mai bis 
zum 23. Juni 2024 erstmals kreiswei-
te Aktionswochen „für Demokratie 
und bunte Vielfalt“. Diese sollen nun 
2025 in größerem Umfang stattfin-
den. 
Die Gedenkstätte Ahrensbök wurde 
2001 in dem einzigen in Schles-
wig-Holstein erhaltenen ehemaligen 
KZ-Gebäude eröffnet. An Beispielen 
aus der Region thematisiert sie An-
fang, Alltag und Ende der NS-Dikta-
tur. Sie ist außerschulischer Lernort, 
Dokumentations- und  Ausstellungs-
stätte sowie Bildungs- und Begeg-
nungsstätte.
Das Aktionsnetzwerk ist erreichbar 
über die Gedenkstätte Ahrensbök: 
www.gedenkstaetteahrensboek.de, 
henriette.mühlmann@gedenkstaet-
teahrensboek.de, Telefon 04525/ 
493060.

Auf der sechstündigen Konferenz im Martin-Luther-Haus der 
Kirchengemeinde Stockelsdorf wurden jetzt mehrwöchige Aktionswochen 
zum 80. Jahrestags des Endes des Zweiten Weltkriegs im kommenden Jahr 
beschlossen und die Grundzüge des Veranstaltungsprogramms entworfen. 

Foto: Gedenkstätte Ahrensbök

11_rep_.indd   1111_rep_.indd   11 19.11.24   12:1919.11.24   12:19



 Jetzt mitmachen:

Schicken Sie uns IhreSchicken Sie uns Ihre
Weihnachtsgedichte und -geschichten!Weihnachtsgedichte und -geschichten!

Tdf.  Strand. Es ist wieder soweit: Die Tage werden kürzer, die ersten 
Winterbeleuchtungen sind installiert und die ersten Nächte sind da, an 
denen die Quecksilbersäule des Thermometers erstmals wieder gegen 
Null tendiert. Mit riesengroßen Schritten kommt die Weihnachtszeit auf 
uns zu. Natürlich wünscht sich jeder ein besinnliches Fest im Kreise 
seiner Lieben. Vielleicht ist gerade jetzt genau die richtige Zeit, sich 
an außergewöhnliche Weihnachtsmomente zu erinnern und diese mit 
anderen zu teilen. Haben Sie Weihnachten in einem fernen Land ver-
bracht? Ist zum Fest der Strom ausgefallen oder der Tannenbaum samt 
Kugeln und Kerzen umgefallen? Ist das Festessen komplett verbrannt 
oder sind Ihre Liebsten zum Fest aus dem Ausland angereist?
Vielleicht haben Sie aber auch ein eigenes Weihnachtsgedicht oder 
eine weihnachtliche Geschichte selbst geschrieben?
Unsere Leserinnen und Leser freuen sich wieder auf eine dicke, weih-
nachtliche Ausgabe vor den Festtagen, die es auch in diesem Jahr geben 
wird. Und vielleicht dann ja mit Ihrer Geschichte oder Ihrem Beitrag!?
Schicken Sie uns Ihre schönsten Weihnachtsgeschichten, -gedichte, -fotos 
und -erlebnisse per E-Mail an redaktion@reporter-tdf.de oder per Post an: 
der reporter, Redaktion, Mühlenweg 3, 23669 Timmendorfer Strand.
Ihre eingesandten Texte und Fotos müssen frei von Rechten Dritter sein.
Wir freuen uns auf Ihre Beiträge und werden die schönsten in 
unserer Weihnachtsausgabe, die am 
Mittwoch, dem 18. Dezember, erscheint, abdrucken.
Einsendeschluss ist am 
Mittwoch, dem 11. Dezember.
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Neuer Kreisvorstand bei den Jungen Liberalen 
Ostholstein. Nach ihrem Kreis-
kongress präsentieren die Jungen 
Liberalen (JuLis) Ostholstein ihren 
Kreisvorstand für das kommende 
Amtsjahr.
Trotz prekärer und (teilweise) be-
drückter Stimmung angesichts der 
Weltsituation und sehr richtungswei-
senden politischen Ereignissen, sieht 
sich die Interessenvertretung in ge-
sellschaftspolitischen Fragestellun-
gen als „absolute Quintessenz des 
liberalen Wertekompass“. „Wir als 
JuLis wollen auch weiterhin mutig, 
zukunftsgewandt und stets mit bes-
ter Absicht im Sinne der Gesellschaft 
handeln – der Ernst der Lage ist aus-
nahmslos jedem Vorstandsmitglied 
bewusst“, so der Kreisvorsitzende 
Tom Schröder. „Wir freuen uns auf 
die bevorstehenden Aufgaben und 

wollen auch weiterhin die liberale 
Demokratie im Kreis repräsentieren. 
Da wir politisch herausfordernde 
Zeiten erleben, ist es nun bitter nö-
tig, Zeit, Ehrgeiz, Beharrlichkeit und 
Fleiß zu investieren.“
Dem Kreisvorstand gehören neben 
Tom Schröder an: Felix Dittschlag 
(Presse- und Öffentlichkeitsarbeit), 
Beisitzer: Lars Karnatz, Luca Bibow;
Maximilian Schult (Programmatik), 
Besitzer: Niklas Baasch, Joshua 
Cordts; Konstantin Bernhard (Orga-
nisation), Beisitzer: Felix Holz, Jan 
Scharbau; Christoph Loch (Kreis-
schatzmeister); Dimitri Adamovski, 
Laurids Heidemann (Kassenprüfer).

Der neue Kreisvorstand  
der JuLis Ostholstein. Foto: hfr

Akkordeon-Orchester „Ostseekrabben“:

Adventskonzert mit dem Passat Chor
Neustadt/Travemünde. Das Akkor-
deon-Orchester „Ostseekrabben“ 
lädt herzlich zum diesjährigen Ad-
ventskonzert ein, das am Sonntag, 
dem 1. Dezember, um 15 Uhr in 
der Aula der Jacob-Lienau-Schule in 
Neustadt stattfinden wird. Einlass ist 
ab 14 Uhr.
Die Besucher dürfen sich auf eine 
besinnliche musikalische Einstim-
mung in die Adventszeit freuen.
Das Konzert verspricht ein beson-
deres Erlebnis zu werden, denn der 
Passat Chor aus Travemünde wird als 
Gastchor auftreten. Die Mitglieder 
des Passat Chores freuen sich bereits 

sehr darauf, gemeinsam mit dem Ak-
kordeon-Orchester „Ostseekrabben“ 
eine Vielzahl an weihnachtlichen 
und festlichen Stücken zu präsen-
tieren.
Der Eintritt zum Konzert beträgt 6 
Euro. Karten können bei Druck Ate-
lier Schwarz in Neustadt erworben 
werden.
„Wir laden alle Musikliebhaber und 
Freunde der Adventszeit herzlich 
ein, diesen besonderen Nachmittag 
mit uns zu verbringen und sich von 
musikalischen Klängen verzaubern 
zu lassen,“ so die Mitglieder des 
Passat Chores.

Sitzungen und Ausschüsse
Ahrensbök. Die nächste öffentliche Sitzung des Ausschusses für Bauen, Energie 
und Verkehr der Gemeinde Ahrensbök findet am Donnerstag, dem 21. November, 
um 18 Uhr in der Mensa der Arnesboken-Schule, Gartenweg 10, in  Ahrensbök 
statt. Darin geht es um die Arnesboken-Schule (hier: Erweiterung und Sanierung 
der Grundschule/Anbau Mensa), das weitere Vorgehen bei der Sanierung der Fals-
terhalle, die Verkehrssituation im Zentralort Ahrensbök und die Alternativprüfung 
bei der Löschwasserversorgung in Dunkelsdorf.

Seniorenrat Ratekau tagt
Ratekau. Am Donnerstag, dem 28. 
November, um 15 Uhr findet die 
nächste öffentliche Sitzung des Seni-
orenrates Ratekau im Seniorentreff, 
Bäderstraße 13, in Ratekau statt. Ge-
plante Themen sind unter anderem 
Berichte der Ausschüsse und Seni-

orenratsmitglieder, die Dauerbau-
stelle in der Schulstraße in Pansdorf 
sowie die Wahl eines Stellvertreters/ 
beziehungsweise einer Stellvertrete-
rin im Vorstand des Seniorenrates. 
Der Posten ist bisher interimsmäßig 
besetzt.

Ahrensböks Einwohner  
versammmeln sich

Ahrensbök. Zu einer öffentlichen 
Einwohnerversammlung lädt die 
Gemeinde Ahrensbök am Montag, 
dem 25. November, ein. Als The-
men auf der Tagesordnung stehen 
neben einer Einwohnerfragestunde 
eine Sachverhaltsdarstellung wie 

politische Entscheidungen in der 
Gemeinde zu Stande kommen, die 
Finanzsituation der Gemeinde Ah-
rensbök, die Gemeindeentwicklung 
sowie „Verschiedenes“. Beginn im 
Bürgerhaus Ahrensbök, Mösberg 3, 
ist um 19 Uhr.

Cesar-Klein-Schule:

Weihnachtsbasar
Ratekau. Am Donnerstag, dem 28. 
November, findet wieder von 15 bis 
17 Uhr der traditionelle Weihnachts-
basar an der Cesar-Klein-Schule 
(CKS) in Ratekau statt. 
Eine gemütliche, weihnachtliche At-
mosphäre lädt dazu ein, Kreatives, 
Nützliches und Liebenswertes zu 
entdecken – garantiert alles handge-
macht, so zum Beispiel  weihnachtli-
che Dekorationen, Vogelfutterstatio-
nen, Kerzenhalter, Adventsgestecke, 
Pralinen, selbstgebackene Kekse. 
Zwischendurch können sich die Be-

sucher bei Kaffee und Kuchen ent-
spannen, eine Waffel oder Crepes 
genießen. Aber auch Deftiges, wie 
Bratwürste und Wraps werden ange-
boten. Musikalische Aufführungen 
tragen zur Unterhaltung bei. 
Die Cesar-Klein-Schule beteiligt 
sich auch am Weihnachtsmarkt 
des Dorfmuseums in Ratekau am 
30. November. Schüler sind mit 
einem Stand von selbstgefertigten 
Weihnachtsdekorationen vertreten,  
ihre Lehrer bieten die berühmte 
CKS-Feuerzangenbowle an.

Umweltbeirat:

Sitzung mit  
vorweihnachtlichem Ausklang

Bad Schwartau. Der Umweltbeirat 
der Stadt Bad Schwartau lädt am 
Freitag, dem 29. November, um 19 
Uhr zu seiner letzten Sitzung des 
laufenden Jahres ein. Das Treffen im 
Haus der Senioren, Eutiner Straße 4, 
soll mit einem vorweihnachtlichen 
Ausklang abgerundet werden. 

Im Hinblick auf die Vorbereitung des 
Abends wird um kurze Nachricht 
zur Teilnahme an Dietrich Janzen 
(E-Mail: djanzen@gmx.de) oder an 
den Beiratsvorsitzeden Rudolf Meis-
terahn (E-Mail: rudolf.meisterjahn@
gogglemail.com beziehungsweise 
0451/289225) gebeten.
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Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!
Shop Scharbeutz,

Seestr. 59, Tel. 04503-7074470
Shop Niendorf,

Strandstr. 67a, Tel. 04503-881200

Unsere Angebote:
www.loose-immo.com 
info@loose-immo.com

Neue Lagerräume
6, 9 und 12 m²

in voll isolierter neuer Halle. 1 m²/11,- €
monatl., trocken, abschließbar, belüftet,
mitBeleuchtung.SehrhoheDeckenhöhe
und zugänglich täglich von 8 - 20 Uhr.
Keine Mindestlaufzeit und monatl.
kündbar. Keine Strom oder zusätzlichen
Kosten. Verkehrsgünstige Lage zw.
Lübeck und Bad Segeberg, 5 Min.
zur A 20 und B 432.

Heinrichs Handelsagentur
23821 Rohlstorf

Tel.: 0176/61795441

Städtebauförderung:

Knapp 1 Million Euro für Bad Schwartau
Kiel/Bad Schwartau. Das Innenmi-
nisterium hat über die Verteilung der 
Städtebauförderungsmittel des Pro-
grammjahres 2024 entschieden. Die 
Städtebauförderungsgemeinden in 
Schleswig-Holstein erhalten in die-
sem Jahr insgesamt jeweils 22,382 
Millionen Euro von Bund und Land 
für ihre zukunftsfähige Stadtentwick-
lung. Die Mittel werden über einen 
Zeitraum von sieben Jahren ausge-
zahlt. Die Finanzierung der Städte-
bauförderung erfolgt durch Bund, 
Land und Gemeinde zu je einem 
Drittel. Zukünftig soll der Landesan-
teil als Vorwegabzug über den Kom-
munalen Finanzausgleich geregelt 
werden.
Das Programmvolumen für dieses 
Jahr beträgt insgesamt gut 67 Millio-
nen Euro. Das ist ein leichter Anstieg 
der Fördersumme im Vergleich zum 
Vorjahr. Insgesamt 39 Gemeinden 
mit insgesamt 46 Fördergebieten er-
halten weitere Mittel für ihre laufen-
den städtebaulichen Gesamtmaß-
nahmen.
Darunter ist auch die Stadt Bad 
Schwartau. Sie hatte sich mit dem 
Programm „Sozialer Zusammen-
halt“ am Förderprogramm bewor-
den. Knapp eine Million (999.000 
Euro) fließen in die einwohnerstärks-
te Kommune des Kreises. Das Geld 
soll für soziale Zwecke im Stadtteil 
Cleverbrück eingesetzt werden. Un-
ter anderem wird das Geld hier für 
die  Baumaßnahmen im Stockels-
dorfer Weg und im Kreuzungsbe-
reich Hindenburgstraße/Hauptstraße 
verwendet.     
Wichtige Aufgabe der Städte und Ge-
meinden ist eine zukunftsgerichtete, 
nachhaltige Stadtentwicklung. Da-

bei geht es um Fragen des zukunftso-
rientierten Wohnens und Arbeitens, 
des Klimawandels, der Infrastruktur, 
der Digitalisierung, der Sicherung 
der Ortszentren/Innenstädte, des 
demografischen Wandels, der Ver-
kehrswende oder der Integration.
Mit dem anhaltend hohen Niveau 
der Städtebauförderung können 
viele Städte und Gemeinden in 
Schleswig-Holstein diesen Her-
ausforderungen in ihren Städte
bauförderungsgebieten wirkungsvoll 
begegnen. Nach einer aktuellen 
bundesweiten Studie des Jahres 2024 
stoßen die Städtebauförderungsmit-
tel das siebenfache an weiteren öf-
fentlichen und privaten Investitionen 
im Gebiet an. Zu beachten sind die 
Effekte der Wirtschaftsförderung, die 
sich häufig positiv für die klein- und 

mittelständischen Unternehmen vor 
Ort auswirken und einen entspre-
chenden Beitrag zu Wachstum und 
Beschäftigung leisten.
Die mit der Programmaufstellung 
verteilten Fördermittel dienen unter 
anderem der Finanzierung von Maß-
nahmen zur Stärkung der Innen-
städte/Ortszentren, zur Erhöhung 
der Wohn- und Lebensqualität be-
nachteiligter Stadtquartiere und der 
Konversion von Brachflächen zur 
Schaffung von Wohnraum. Dabei 
werden zum Beispiel Bürgerzentren 
für Vereine und Verbände und Grün-
anlagen und Parks mit dem Ziel der 
Stärkung der Grünen Infrastruktur 
und zur Anpassung an den Klima-
wandel unterstützt.
Mehr Informationen zur Städte
bauförderung lassen sich finden 
unter: schleswig-holstein.de/staedte-
baufoerderung.

Die Sanierung des Stockelsdorfer Weges ist eine der Maßnahmen,  
die im Bad Schwartauer Stadtteil Cleverbrück  

unter Zuhilfenahme der Fördergelder umgesetzt werden sollen.

Kreissportverband rät:

Förderanträge zwingend immer vor der Maßnahme stellen
Ostholstein. Landessportverband? 
Kreissportverband? Sportjugend 
Schleswig-Holstein? Kreis Osthol-
stein? Kommunen? Aktivregionen? 
Stiftungen? Oder eine Kombination 
daraus? Es gibt zahlreiche mögliche 
„Töpfe“, aus denen der heimische 
Sport finanzielle Unterstützung für 
seine Projekte bekommen kann. An-
gesichts dieser Vielfalt ist es durch-
aus vorstellbar,  dass die Vereine an 
der einen oder anderen Stelle auch 
mal den Überblick verlieren.
Genau da setzt die Unterstützung 
des Kreissportverbands Ostholstein 
(KSV) an: In seiner Funktion als Ge-
stalter und Dienstleister bietet der 
KSV Begleitung und Koordination 
für Projektförderungen an. Spezialist 
dafür ist Wolfgang Ruge, der mit sei-
ner langjährigen Erfahrung und Ex-
pertise den Verantwortlichen in den 
Vereinen als Partner zur Seite steht: 
„Es gibt zahlreiche unterschiedliche 
Anlässe für Förderanträge im Sport: 
Das können beispielsweise Baupro-

jekte an Vereinsheimen oder 
an Sportanlagen, Anschaf-
fungen von Sportgeräten, 
Maßnahmen in der Jugend-
arbeit, Unterstützung bei der 
Teilnahme an überregionalen 
Meisterschaften oder viele 
weitere sein“.
Das Förder- und Antragswe-
sen war kürzlich auch zen-
traler Tagesordnungspunkt 
beim Jugend- und Übungs-
leiterfrühstück der KSV-Sport-
jugend im Vereinsheim des 
Griebeler SV.
Bei dieser Veranstaltung, zu 
der die Sportjugend-Vorsit-
zende Mareikje Jeck eingela-
den hatte, gab Wolfgang Ruge 
den gut 20 Vereinsvertrete-
rinnen und -vertretern einen 
umfassenden Einblick in die 
komplexe Materie. Der Ex-
perte wies in seinem Vortrag 
auf zwei elementare Punkte 
hin: „Erstens ist es zwingend 

erforderlich, dass Förderanträge stets 
mit vollständigen Unterlagen inklu-
sive Angeboten vor der konkreten 
Durchführung einer Maßnahme ge-
stellt werden! Und zweitens ist es 
sehr sinnvoll, dass sich die Vereine 
schon zu Beginn ihrer Überlegun-
gen an ihren Partner KSV wenden“.
Wer also Bedarf hat, kann sich 
gern unter 04363-905277 oder ks-
voh@t-online.de bei der Geschäfts-
stelle des KSV melden. Und dann 
kommt der Spezialist ins Spiel, der 
mit dem Verein gemeinsam den 
Weg bis hin zur erfolgreichen Pro-
jektförderung geht. Das Jugend- 
und Übungsleiterfrühstück will die 
KSV-Sportjugend übrigens als feste 
jährliche Veranstaltung etablieren. 
Dazu Mareikje Jeck: „Es ist uns ein 
wichtiges Anliegen, den Vereinen 
in Ostholstein mit dieser Veranstal-
tungsreihe ein Forum für aktuelle 
Themen und Informationen sowie 
für Diskussionen und Erfahrungsaus-
tausch zu bieten“.

KSV-Experte Wolfgang Ruge erläuterte die 
wichtigsten Voraussetzungen  

für eine erfolgreiche Förderung. 
(Foto: Carsten Stender/KSV Ostholstein)
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Immobilien-Bewertung
schnell, einfach & kostenlos

www.loose-immo.com/immobilien-bewerten
Shop Scharbeutz: Tel. 04503-7074470

Shop Niendorf: Tel. 04503-881200

schnell, einfach
& kostenlos
anfordern unter:
info@loose-immo.com

Wir sind für Sie da!
Advent und Weihnachten –  Advent und Weihnachten –  
Zeit für ImmobilienträumeZeit für Immobilienträume

Die Advents- und Weihnachtszeit ist eine besondere Zeit, um im Kreis der Familie über Wohnträume 
zu sprechen und Pläne für die Zukunft zu schmieden. Ob es um den Kauf eines Hauses oder einer 
Wohnung, die Planung für das Alter oder eine Veränderung geht – in dieser festlichen Atmosphäre 
lassen sich Wünsche und Bedürfnisse oft gut diskutieren. 
Grundsätzliche Überlegungen betreffen die Immobilienart, die Lage, die Entscheidung zwischen 
Stadt und Land, sowie den Immobilienzustand – Bestand oder Neubau. Auch die finanziellen 
Rahmenbedingungen spielen eine entscheidende Rolle: Ein Gespräch mit der Hausbank hilft, die 
finanzierbare Summe zu ermitteln, wobei zusätzlich auch Fördermittel oder Unterstützung aus dem 
Familienkreis in Betracht gezogen werden können.
Für umfassende Beratung und Marktwertschätzungen steht Möllerherm Immobilien Ihnen gerne zur 
Verfügung. Weitere Informationen und Checklisten finden Sie unter www.moellerherm-immobilien.
de. Oder kontaktieren Sie uns unter 0800/77 16 100 oder info@moellerherm-immobilien.de.
Herzliche Grüße und eine besinnliche Vorweihnachtszeit wünscht Ihnen das Team von Möllerherm 
Immobilien.

Loose Immobilien:

Niedliches Reihenendhaus in ruhiger Lage 
Travemünde. 
Das hier von 
Loose Immobi-
lien zum Kauf 
angebotene Rei-
henendhaus be-
findet sich in ei-
ner sehr ruhigen 
Wo h n g e g e n d 
von Travemünde 
und ist unweit 
des beliebten 
Strandes gele-
gen. Der Stand-
ort der Immo-
bilie bietet eine 
exzellente An-
bindung an das 
öffentliche Ver-
kehrsnetz sowie 
die Autobahn A 
226, die in kurzer Zeit zu den Zentren 
von Lübeck und Hamburg führt.
Dieses charmante Reihenendhaus, er-
baut im Jahr 1956 (Anbau 1977), be-
sticht durch seinen gepflegten Zustand 
und seine einladende Atmosphäre. Mit 
einer Wohn- und Nutzfläche von zirka 
80 m² bietet es ausreichend Platz für 
eine kleine Familie. Erbaut wurde die-
se Immobilie in massiver Bauweise mit 
einem Satteldach auf einem zirka 415 
m² großem Erbpachtgrundstück. Der 
Erbpachtgeber ist die Stadt Lübeck 
und der Vertrag läuft noch bis 2053. 
Die derzeitige Erbpacht beträgt derzeit 
jährlich 113,88 Euro.
Das Haus verfügt über insgesamt 
drei Zimmer, darunter zwei gemütli-
che Schlafzimmer, ein Duschbad mit 
Fenster und das Wannenbad (eben-
falls mit Fenster) im Keller. Zusätzlich 
gibt es noch den Spitzboden, den 
man als zusätzliche Nutzfläche sich 
dementsprechend herrichten kann. 
Eine großzügige Terrasse lädt zum 
Verweilen im Freien ein, während der 
voll unterkellerte Bereich zusätzlichen 

Dahler Immobilien:

Strandnahe Drei-Zimmer-Wohnung
in toller Lage 

Tdf. Strand. Diese liebevoll 
eingerichtete zirka 77 m² gro-
ße Wohnung aus dem Baujahr 
2006 befindet sich im Erdge-
schoss eines zentral liegenden 
Mehrparteienhauses mit Fahr-
stuhl, direkt im Zentrum von 
Timmendorfer Strand mit der 
Flaniermeile sowie dem fein-
sandigen Ostseestrand vor der 
Tür und wird von Dahler Immo-
bilien zum Kauf angeboten. 
Entlang der Kurpromenade 
hat man je nach Lust und 
Laune die Wahl in exklusiven 
Geschäften und Boutiquen zu 
shoppen, in den zahlreichen 
Cafés und Restaurants zu Ver-
weilen oder das schöne Sonnenwet-
ter im grünen Kurpark oder direkt am 
Strand zu genießen. 
Ein großes Kulturangebot, sowie Frei-
zeit- und Sportmöglichkeiten runden 
das Wohnerlebnis in Timmendorfer 
Strand und den benachbarten Orten 
Niendorf, Scharbeutz und Travemünde 
ab. 
Die Wohnung verfügt über zwei Schlaf-
räume sowie ein großes Duschbad. Die 
moderne Küche bietet genug Platz für 
alle Bedürfnisse. Die große Fensterfront 
im Wohnbereich lässt viel Licht herein, 
eine geschützte Terrasse in Süd-West-
Lage mit einem Abstellschuppen, bie-
tet Platz für eine gemütliche Sitzecke. 
Ein eigener Kfz-Stellplatz ergänzt die-
ses Angebot. Diese Wohnung kann 
vom zukünftigen Eigentümer als Erst- 
oder Zweitwohnsitz genutzt werden, 
ebenso ist die Ferienvermietung mög-
lich. 

„Jede Immobilie ist einzigartig – diese 
tolle Wohnung überzeugt durch ihre 
super Lage“, so Patrick Schröder, In-
haber von DAHLER Immobilien Tim-
mendorfer Strand und Lübeck. „Weil 
jede Immobilie besonders ist, legen 
wir bei DAHLER besonderen Wert auf 
die professionelle Betreuung unserer 
Kunden“. 
Dieses Objekt wird von DAHLER & 
COMPANY angeboten. Die Immobilie 
wird für den Kaufpreis von 649.000 
Euro zuzügich 3,00% Käufer-Provision 
angeboten.  Das Hausgeld beträgt mo-
natlich 450 Euro.
EVA: 72,90 kWh/(m²*a), Gas, B, Bj. 
2006, gültig bis 06.2031.
Weitere Informationen oder Besich-
tigungstermine erhalten Interessierte 
über: DAHLER Immobilien, Poststra-
ße 12, Timmendorfer Strand, Telefon 
04503-8312 oder per E-Mail an tim-
mendorferstrand@dahler.com.

Möllerherm Immobilien:

Raum für Träume in Timmendorfer Strand
Tdf. Strand. Dieses charmante Ein-
familienhaus mit großem Potenzial 
zur Verwirklichung von Wohnträumen 
bietet Möllerherm Immobilien aktu-
ell in Timmendorfer Strand zum Kauf 
an. Dieses Einfamilienhaus, erbaut im 
Jahr 1971, bietet auf einem großzügi-
gen Grundstück von 605 m² und einer 
Wohnfläche von zirka 135 m² reichlich 
Raum, um individuelle Wohnideen um-
zusetzen. Mit einem Vollkeller, einer 
Garage und einer einladenden Terrasse 
ist diese Immobilie das perfekte Fun-
dament für ein neues Zuhause.
Schon beim Betreten des Hauses wird 
man von einem großzügigen Eingangs-
bereich mit breiten Treppen
empfangen. Dieser bietet reichlich Platz 
für eine eindrucksvolle Gestaltung und 
schafft eine freundliche Atmosphäre. 
Der helle Wohn- und Essbereich lädt 
zum Verweilen ein und lässt sich nach 
einer Modernisierung wunderbar als 
gemütlicher Rückzugsort gestalten. 
Das angrenzende Arbeitszimmer bietet 
die ideale Möglichkeit, ein ruhiges Ho-
me-Office einzurichten.

Die Küche und ein Gäste-WC runden 
das Raumangebot im Erdgeschoss ab.
Im Dachgeschoss befinden sich zwei
Schlafzimmer, die nach einer Auffri-
schung zu heimeligen Oasen der Erho-
lung werden können. Ein zusätzlicher 
Hobbyraum bietet Platz für kreative 
Hobbys oder kann in ein
modernes Kinderzimmer umgewandelt 
werden. Eine alte Teeküche, die sich 
perfekt als Hauswirtschaftsraum nut-
zen lässt, und ein Badezimmer bieten 
zusätzlichen Komfort und zahlreiche 
Möglichkeiten zur individuellen Umge-
staltung.
Nach einer sorgfältigen Sanierung 
kann dieses Haus zu einem wahren 
Juwel werden. Mit etwas Kreativität 
und Liebe zum Detail haben die neuen 
Eigentümer hier die Chance, ein ein-
zigartiges Zuhause zu schaffen, das 
perfekt auf die eigenen Wünsche und 
Bedürfnisse abgestimmt ist. Die groß-
zügigen Räume, der charmante Gar-
ten und die tolle Lage machen dieses 
Haus zu einem echten Traumobjekt für 
Familien und alle, die ihr persönliches 

Wohnprojekt verwirklichen möchten.
Energieausweis: Bedarfsausweis, 
Baujahr 1970, 277,9 kWh/(m²a), H, 
Öl.
Das Objekt ist noch nicht online 
und wird vorab exklusiv den „repor-
ter“-Lesern vorgestellt. Der Kauf-
preis beträgt 560.000 Euro zuzüglich 
3,33 % Maklerprovision vom Kauf-
preis (inklusive Mehrwertsteuer). 
Kontakt und weitere Infos: Möller-
herm Immobilien, Am Bürgerhaus 4, 
Scharbeutz, Telefon 0800/7716100, 
info@moellerherm-immobilien.de, 
www.mollerherm-immobilien.de.

Diese strandnahe und zentrale  
Drei-Zimmer-Wohnung in toller Lage von 

Timmendorfer Strand bietet Dahler Immobilien 
derzeit zum Kauf an.

Viel Raum für Träume bietet dieses 
Einfamilienhaus in Timmendorfer Strand, 
zu erwerben über Möllerherm Immobilien.
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Immobilien-Bewertung
schnell, einfach & kostenlos

www.loose-immo.com/immobilien-bewerten
Shop Scharbeutz: Tel. 04503-7074470

Shop Niendorf: Tel. 04503-881200

schnell, einfach
& kostenlos
anfordern unter:
info@loose-immo.com

Wir sind für Sie da!

IHRE IMMOBILIENEXPERTEN
IN DER LÜBECKER BUCHT

Showroom Ratekau

Bäderstr. 24 | 23626 Ratekau
Tel: 04504 70 77 900

kensington-luebecker-bucht.de

Showroom Bad Malente

Bahnhofstr. 8 | 23714 Bad Malente
Tel: 04523 98 81 81

kensington-malente.de

Kensington Finest Properties International:

Lichtdurchflutetes Endreihenhaus
in Bad Schwartau

Bad Schwartau/Ratekau. Ein ein-
ladendes und sehr gepflegtes Rei-
henendhaus bietet „Kensington Fi-
nest Properties International“ in Bad 
Schwartau zum Verkauf an. Das im 
Jahr 1993 erbaute Haus befindet sich 
in einem äußerst schönen Zustand und 
bietet eine Wohnfläche von zirka 130 
Quadratmeter auf rund 500 Quadrat-
meter Eigenland. 
Mit insgesamt vier Zimmern, darunter 
drei Schlafzimmern, und zwei hellen 
Badezimmern, bietet das Haus aus-
reichend Platz. Zusätzlich verfügt das 
Objekt über einen Carport. Das Haus 
ist voll unterkellert und bietet Hobby-
räume und zusätzlichen Stauraum.
Das Haus hat darüber hinaus eine Ter-
rasse von rund 15 Quadratmeter, einen 
großen Garten, einen Fahrradschup-

pen, einen hellen Fliesenboden, ein 
Gartengerätehaus, eine große Einbau-
küche und eine zehn Jahre alte Gashei-
zungsanlage. 
Genauere Informationen zur Ausstat-
tung und Lage erhalten Interresierte 
nach Anfrage über die Homepage 
www.kensington-luebecker-bucht.de
Die Energiedaten: G, Gasheizung, 
213,20 kWh/m², EEK G, BJ-ENERGIE-
TRÄGER 2014.
Der Kaufpreis beträgt 449.000 Euro, 
die Käufercourtage 3,57 Prozent inklu-
sive 19 Prozent Mehrwertsteuer.
Der Ansprechpartner von „Kensington 
Finest Properties International“ in Ra-
tekau, Timo Klöfkorn, ist zu erreichen 
unter Telefon 04504/7077900 oder per 
E-Mail: Timo.kloefkorn@kensington-in-
ternational.com.

Das Endreihenhaus mit gepflegtem Garten 
 und Stellplatz im Carport befindet sich in ruhiger Lage  

in Bad Schwartau. Foto: hfr

Loose Immobilien:

Niedliches Reihenendhaus in ruhiger Lage 
Travemünde. 
Das hier von 
Loose Immobi-
lien zum Kauf 
angebotene Rei-
henendhaus be-
findet sich in ei-
ner sehr ruhigen 
Wo h n g e g e n d 
von Travemünde 
und ist unweit 
des beliebten 
Strandes gele-
gen. Der Stand-
ort der Immo-
bilie bietet eine 
exzellente An-
bindung an das 
öffentliche Ver-
kehrsnetz sowie 
die Autobahn A 
226, die in kurzer Zeit zu den Zentren 
von Lübeck und Hamburg führt.
Dieses charmante Reihenendhaus, er-
baut im Jahr 1956 (Anbau 1977), be-
sticht durch seinen gepflegten Zustand 
und seine einladende Atmosphäre. Mit 
einer Wohn- und Nutzfläche von zirka 
80 m² bietet es ausreichend Platz für 
eine kleine Familie. Erbaut wurde die-
se Immobilie in massiver Bauweise mit 
einem Satteldach auf einem zirka 415 
m² großem Erbpachtgrundstück. Der 
Erbpachtgeber ist die Stadt Lübeck 
und der Vertrag läuft noch bis 2053. 
Die derzeitige Erbpacht beträgt derzeit 
jährlich 113,88 Euro.
Das Haus verfügt über insgesamt 
drei Zimmer, darunter zwei gemütli-
che Schlafzimmer, ein Duschbad mit 
Fenster und das Wannenbad (eben-
falls mit Fenster) im Keller. Zusätzlich 
gibt es noch den Spitzboden, den 
man als zusätzliche Nutzfläche sich 
dementsprechend herrichten kann. 
Eine großzügige Terrasse lädt zum 
Verweilen im Freien ein, während der 
voll unterkellerte Bereich zusätzlichen 

Stauraum bietet. Falls das auch noch 
nicht an Stauraum reichen sollte, steht 
noch eine großzügige Garage und ein 
Gartenhaus zur Verfügung. Auf dem 
Grundstück selbst gibt es noch vor 
dem Haus drei Außenstellplätze. 
Dank der sofortigen Verfügbarkeit kann 
der neue Eigentümer kurzfristig ein-
ziehen und sich in dieser idyllischen 
Umgebung direkt zu Hause fühlen. 
Ob als dauerhafter Wohnsitz oder als 
Wochenenddomizil – dieses Reihen-
endhaus in Travemünde ist die perfek-
te Wahl für ein neues Leben am Meer. 
Erst vor wenigen Jahren haben die jet-
zigen Eigentümer das Haus renoviert. 
Energie: Bedarf 250,6 kWh/(m²*a), H, 
Gas, Baujahr 1956.
Der Kaufpreis beträgt 298.000 Euro, 
die Courtage 3,57% inklusive Mehr-
wertsteuer und ist vom Käufer zu tra-
gen.
Kontakt und weitere Infos: Loose Im-
mobilien, Strandstraße 67a, Niendorf, 
Telefon 04503-881200 oder per E-Mail 
an info@loose-immo.com, Internet: 
www.loose-immo.com.

Ein Blick in das niedliche Reihenendhaus,  
das Loose Immobilien  

aktuell in Travemünde verkauft.

Dahler Immobilien:

Strandnahe Drei-Zimmer-Wohnung
in toller Lage 

„Jede Immobilie ist einzigartig – diese 
tolle Wohnung überzeugt durch ihre 
super Lage“, so Patrick Schröder, In-
haber von DAHLER Immobilien Tim-
mendorfer Strand und Lübeck. „Weil 
jede Immobilie besonders ist, legen 
wir bei DAHLER besonderen Wert auf 
die professionelle Betreuung unserer 
Kunden“. 
Dieses Objekt wird von DAHLER & 
COMPANY angeboten. Die Immobilie 
wird für den Kaufpreis von 649.000 
Euro zuzügich 3,00% Käufer-Provision 
angeboten.  Das Hausgeld beträgt mo-
natlich 450 Euro.
EVA: 72,90 kWh/(m²*a), Gas, B, Bj. 
2006, gültig bis 06.2031.
Weitere Informationen oder Besich-
tigungstermine erhalten Interessierte 
über: DAHLER Immobilien, Poststra-
ße 12, Timmendorfer Strand, Telefon 
04503-8312 oder per E-Mail an tim-
mendorferstrand@dahler.com.

Diese strandnahe und zentrale  
Drei-Zimmer-Wohnung in toller Lage von 

Timmendorfer Strand bietet Dahler Immobilien 
derzeit zum Kauf an.
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Werbegemeinschaft Pansdorf
und Umgebung von 1984

Meisterbetrieb 
                                                                             seit über 45 Jahren

www.facklamm-gmbh.de

GEBÄUDEREINIGUNG Tel.: 04524/8757

QUALITÄTSVERBUND
GEBÄUDEDIENSTE® Fierthstraße 32, 23684 Gleschendorf

Wir reinigen (fast) alles - rund um die Uhr
• fachgerecht • zuverlässig • zu günstigen Preisen •

Breitenkamp 56 · 23683 Scharbeutz
Tel. 04563/478856 · www.landschaftsbau-nord.de

BERATUNG • PLANUNG • AUSFÜHRUNG
Holzterrassen · Pflanzarbeiten · Gartenpflege
Pflasterarbeiten · Erd- & Baggerarbeiten 
Baumpflege · Spezialfällungen

Eisser GmbH & Co. KG

0451-70 78 1880
www.futuretechnik.de

An der Au 4, 23611 Sereetz / Nahversorgungszentrum

Technischer Service 
für Heim und Mobil

Campingtechnik 
Fernsehtechnik 
Empfangstechnik 
Elektrotechnik 
Solartechnik 
Telekommunikation 
Reparaturen

Autolackier- & Karosseriefachbetrieb

Gm
bH

 &
 C

o.
 K
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Meisterbetrieb für Lackierungen und Unfallinstandsetzung

www.autolackierung-rehn.de · autolackierung.rehn@t-online.de

Voßbarg 1
23689 Pansdorf 

v	 04504-3838
Fax 04504-5017
Zertifiziert nach  
DIN EN ISO 9001:2015

Sandendredder 18a • Tel. 04524 - 70 67 20 • www.erich-rahlf.de

Ihr Experte für

Garten & Landschaft

TERRASSENDÄCHER · MARKISEN · ROLLLÄDEN · GARAGENTORE  
JALOUSIEN · ROLLOS · WINTERGARTEN-BESCHATTUNGEN 

 INSEKTENSCHUTZ · ÜBERDACHUNGEN · FENSTER + TÜREN · HAUSTÜREN

Jetzt an Sicherheit denken!

Repariert fast alles – egal wo gekauft!

Kaninchenborn 25  23560 Lübeck
Telefon 04 51 / 5 50 22
www.fiergolla.deGmbH

              • Computer-Diagnosen            • Inspektionen
              • AU und TÜV-Abnahmen        • Unfallschäden
              • Standheizung-Service

Zeiss-Straße 26 · 23626 Ratekau (Gewerbegebiet)
Telefon (0 45 04) 54 24 · Fax (0 45 04) 13 30

Meisterbetrieb
der

KFZ-Innung

Kfz-Werkstatt

Reparaturen von Mercedes-Benz-Fahrzeugen

Zuverlässige und preiswerte Ausführungen von:

H.-W. Bahr

Meisterbetrieb seit über 59 JahrenMeisterbetrieb seit über 59 Jahren

Zuverlässig  •  freundlich  •  sauber

Nordenredder 14 · 23689 Pansdorf
Telefon 0 45 04 / 14 14 · info@elektro-laack.de

Garten & Landschaftsbau
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Gartengestaltung
Jahrespflege
Gartenpflege · Bepflanzung
Pflasterarbeiten  in gärtnerischer Gestaltung

Torsten Berkau  0 45 04 – 7 14 21 98

Ob alt, ob neu, historisch oder modern,
Wärmedämmung oder besondere Gestaltung!

23684 Scharbeutz/Pönitz
Tel. 0 45 24 / 86 52

Ihr Ansprechpartner mit über 35 Jahren Erfahrung!

Sachverständigenbüro & Immobilienberatung • Verkauf von bebauten und unbebauten Grundstücken

Besser gut beraten als total bedient!
Peter Blaas Dipl. Sachverst. (DIA)

T: 04504-707268 · F: 04504-7149240 · M: 0171-8017752 · mail@peterblaas.de · www.peterblaas.de

Feuchtigkeit und Nässe?
Wir lösen Ihre Probleme!

Fritz Flink
Meisterbetrieb seit 35 Jahren

v 0 45 04 - 47 70
23689 Pansdorf | www.flink-abdichtung.de

Kellersanierung
Schimmel Saniersysteme
Malerarbeiten
Elastische Fugen

Balkon-/Terrassensanierung
Flachdachabdichtung 
Balkonbeschichtung
Betonsanierung

Anzeige 			   Anzeige

„Landschaftbau Nord“:

Gartengestaltung vom Fachbetrieb

Auch in weniger leicht zugänglichen Außenanlagen findet Julian Kahns mit 
seinem zwölfköpfigen Team sehenswerte Lösungsmöglichkeiten.

Haffkrug. In diesem Sommer feierte 
das von Julian Kahns gegründete Un-
ternehmen Landschaftsbau Nord sein 
17-jähriges Bestehen. Das umfangreiche 
Leistungsangebot beinhaltet eine kom-
petente Beratung und Ausführung zur 
Gartengestaltung und -pflege. Besonde-
rer Augenmerk wird auf eine harmoni-
sche Gartengestaltung gelegt.
Das Leistungsangebot reicht von Pflaster-
arbeiten, abgestimmten Anpflanzungen 
von Stauden, Sträuchern und Bäumen 
über Teichbau, Terrassen, Hangbefesti-
gungen und Gartenmauern, Zäune und 
Toranlagen, Garten- und Flächenbewäs-
serung, Baumpflege- und Fällarbeiten 
bis hin zur professionellen Gartenpflege.
Seit einigen Jahren engagiert Land-
schaftsbau Nord sich im sportlichen 
Bereich als Sponsor des Jugendsports. 
So werden Vereine aus Pönitz, Timmen-

dorfer Strand und Ratekau unterstützt. 
„Angestrebt wird ein langjähriges Spon-
soring der Jugendarbeit der regionalen 
Sportvereine. Hintergrund ist neben 
der die Unterstützung der Ehrenamtler, 
die Förderung der Jugend in Beweg-
lichkeit, Teamgeist und Ehrgeiz – denn 
das sind Eigenschaften, die unsere Kin-
der zukünftig auch im Berufsleben weit 
nach vorne bringen werden“, so Julian 
Kahns. Ganz nebenbei erhofft sich das 
Team vom Landschaftsbau Nord ziel-
strebige Auszubildende für den Beruf 
des Landschaftsgärtners und motivierte 
Mitarbeiter, die das Unternehmen bei 
der Ausbildung des Nachwuchses un- 
terstützen. Und das mit Erfolg. Zwei leis-
tungsstarke Auszubildende konnte Julian 
Kahns auf diesem Wege bereits für sein 
Betrieb gewinnen. Kontakt unter Telefon 
04563/478856.

Anzeige 			   Anzeige

„Elektro Laack“:

PV-Anlagen und E-Autos

1965 gründete der Elektromeister Albert Laack den Fachbetrieb im 
Nordenredder. Seit 2002 führt Christian Laack das elterliche Unternehmen.

Pansdorf. Der sichere Anschluss hat 
oberste Priorität, Strom selbst produ-
zieren, Energiekosten senken, emissi-
onsfrei Autofahren. Die Nachfrage ist 
riesengroß. Es ist jedoch kein Kinder-
spiel, alles richtig zu planen und den 
Vorschriften entsprechend umzusetzen. 
Es fängt ja direkt am Zählerkasten an. 
Viele Anlagen sind nicht auf dem Stand 
der Technik, um moderne Systeme an-
zuschließen. Elektromeister Christian 
Laack aus Pansdorf weiß genau, wie 
aufwendig es für Kunden sein kann. 
Wie sieht es zum Beispiel mit der Ge-
bäudeversicherung aus? E-Autos in 
Tiefgaragen, Standorte für den Spei-
cher der PV-Anlage, Sturmschäden an 
PV-Anlagen direkt? „Häufig wird nur 
an die technische Machbarkeit gedacht. 
Die Beratung vor Ort ist und bleibt das 
Wichtigste. Die Haustechnik erfährt 
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Werbegemeinschaft Pansdorf
und Umgebung von 1984

Ausführung von Fliesenarbeiten
Bodenbelagsarbeiten mit Designvinylbelag
Ausführliche Fliesenberatung 
in unserem Showroom

Tel. 0 45 03 - 70 77 401
info@fliesen-design.com · www.fliesen-design.com

Breitenkamp 56 · 23683 Scharbeutz
Tel. 04563/478856 · www.landschaftsbau-nord.de

BERATUNG • PLANUNG • AUSFÜHRUNG
Holzterrassen · Pflanzarbeiten · Gartenpflege
Pflasterarbeiten · Erd- & Baggerarbeiten 
Baumpflege · Spezialfällungen

Autolackier- & Karosseriefachbetrieb
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Meisterbetrieb für Lackierungen und Unfallinstandsetzung

www.autolackierung-rehn.de · autolackierung.rehn@t-online.de

Voßbarg 1
23689 Pansdorf 

v	 04504-3838
Fax 04504-5017
Zertifiziert nach  
DIN EN ISO 9001:2015

Am Mühlenhang 30 · 23689 Pansdorf · Tel. 0 45 04 / 44 50
Fax 0 45 04 / 56 01 · www.siegmund-immobilien.de

Haus- und Grundstücksverwaltung
Immobilienvermittlung

FENSTER · TÜREN · BAUELEMENTE ·  STRANDKÖRBE

Ostseestraße 54 · 23689 Luschendorf
Tel. 0 45 04 / 31 97 · Fax 57 57 · www.harnack-luschendorf.de

Inhaber Oliver Nowitzki · Glasermeister
Tel. 0 45 03 / 70 29 60 oder 0 45 04 / 7 14 70 44

E-Mail: Info@glaserei-nowitzki.de · www.glaserei-nowitzki.de

DER Partner 
rund ums 

Bauen.
www.carl-bremer.de

Zum Grellberg 9
23689 Pansdorf
S 04504-70709-0 
info@langbehnbau.de

Tiefbau • Erd- und Pflasterarbeiten • Abbruch
Containerdienst • Baustoffe • Recyclinghof

www.langbehn-bau.de

Meisterbetrieb seit über 59 JahrenMeisterbetrieb seit über 59 Jahren

Zuverlässig  •  freundlich  •  sauber

Nordenredder 14 · 23689 Pansdorf
Telefon 0 45 04 / 14 14 · info@elektro-laack.de

Garten & Landschaftsbau
P 
R 
O

N 
A 
T 
U 
R

P 
R 
O

N 
A 
T 
U 
R

Gartengestaltung
Jahrespflege
Gartenpflege · Bepflanzung
Pflasterarbeiten  in gärtnerischer Gestaltung

Torsten Berkau  0 45 04 – 7 14 21 98

Eutiner Str. 45 · 23689 Pansdorf · Tel. 0 45 04 / 70 89-10
info@tischlerei-boekhoff.de · www.tischlerei-boekhoff.de
möbelbau innenausbau parkett fenster u. türen

Feuchtigkeit und Nässe?
Wir lösen Ihre Probleme!

Fritz Flink
Meisterbetrieb seit 35 Jahren

v 0 45 04 - 47 70
23689 Pansdorf | www.flink-abdichtung.de

Kellersanierung
Schimmel Saniersysteme
Malerarbeiten
Elastische Fugen

Balkon-/Terrassensanierung
Flachdachabdichtung 
Balkonbeschichtung
Betonsanierung

Anzeige 			   Anzeige

„Landschaftbau Nord“:

Gartengestaltung vom Fachbetrieb

Auch in weniger leicht zugänglichen Außenanlagen findet Julian Kahns mit 
seinem zwölfköpfigen Team sehenswerte Lösungsmöglichkeiten.

dorfer Strand und Ratekau unterstützt. 
„Angestrebt wird ein langjähriges Spon-
soring der Jugendarbeit der regionalen 
Sportvereine. Hintergrund ist neben 
der die Unterstützung der Ehrenamtler, 
die Förderung der Jugend in Beweg-
lichkeit, Teamgeist und Ehrgeiz – denn 
das sind Eigenschaften, die unsere Kin-
der zukünftig auch im Berufsleben weit 
nach vorne bringen werden“, so Julian 
Kahns. Ganz nebenbei erhofft sich das 
Team vom Landschaftsbau Nord ziel-
strebige Auszubildende für den Beruf 
des Landschaftsgärtners und motivierte 
Mitarbeiter, die das Unternehmen bei 
der Ausbildung des Nachwuchses un- 
terstützen. Und das mit Erfolg. Zwei leis-
tungsstarke Auszubildende konnte Julian 
Kahns auf diesem Wege bereits für sein 
Betrieb gewinnen. Kontakt unter Telefon 
04563/478856.

Anzeige 			   Anzeige

„Elektro Laack“:

PV-Anlagen und E-Autos

1965 gründete der Elektromeister Albert Laack den Fachbetrieb im 
Nordenredder. Seit 2002 führt Christian Laack das elterliche Unternehmen.

Pansdorf. Der sichere Anschluss hat 
oberste Priorität, Strom selbst produ-
zieren, Energiekosten senken, emissi-
onsfrei Autofahren. Die Nachfrage ist 
riesengroß. Es ist jedoch kein Kinder-
spiel, alles richtig zu planen und den 
Vorschriften entsprechend umzusetzen. 
Es fängt ja direkt am Zählerkasten an. 
Viele Anlagen sind nicht auf dem Stand 
der Technik, um moderne Systeme an-
zuschließen. Elektromeister Christian 
Laack aus Pansdorf weiß genau, wie 
aufwendig es für Kunden sein kann. 
Wie sieht es zum Beispiel mit der Ge-
bäudeversicherung aus? E-Autos in 
Tiefgaragen, Standorte für den Spei-
cher der PV-Anlage, Sturmschäden an 
PV-Anlagen direkt? „Häufig wird nur 
an die technische Machbarkeit gedacht. 
Die Beratung vor Ort ist und bleibt das 
Wichtigste. Die Haustechnik erfährt 

seit einigen Jahren einen grollen Wan-
del“, sagt der Elektromeister. Der Fa-
milienbetrieb Elektro Laack, 1965 von 
Elektromeister Albert Laack gegründet 
und 2002 vom Sohn Christian über-
nommen, zeichnet sich jederzeit als 
der kompetente Ansprechpartner vor 
Ort aus. Wohnungs- und Haussanie-
rungen, neue Küchen und Bäder wer-
den realisiert. Auch die Handwerker 
Kooperation „Die Komplettrenovierer“, 
vor knapp 30 Jahren von Laack gegrün-
det, ist hier ein Schlüssel zum Erfolg. 
„Unsere Kunden fragen uns natürlich 
auch nach Arbeiten, die wir selbst nicht 
immer leisten können. Aber unser Fir-
men-Netzwerk lässt keine Wünsche of-
fen.“ Im nächsten Jahr existiert die Fir-
ma 60 Jahre, ein Beleg für Kompetenz 
und Beständigkeit in der Region.
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HEIZUNG • SANITÄR

Hasselhorst 7 · 23689 Techau
Tel. 04504 1832 · www.hs-leible.de

Wärmepumpen · Holz-/Pelletheizungen

hanseatische sanitär
klaus-otto leible gmbh
HEIZUNG ·  SOLAR ·  SANITÄR

Herbstinspektion

Fachgerechte 
Inspektion bei uns!

ABBRUCHARBEITEN

• Gartenbau • Erdarbeiten • Entkernung
• Abbruch • Baufeldräumung  

• Rodungsarbeiten • Pflasterarbeiten  
• Sielbauarbeiten • Bagger- & Radladerarbeiten

Dissauer Dorfstr. 74 · 23617 Dissau · Tel. 04505 / 5 80 00

www.schwartz-gartenbau.de

GRABMALE
Malerfachbe triebMalerfachbe trieb
Kraemer

v 04 51- 39 46 20

GAS-GERÄTE-DIENST
Ihr Spezialist
für Heizung und Warmwasser

Gas-Geräte-Dienst
Gammelien GmbH

Meisterbetrieb
23617 Stockelsdorf · Albert-Einstein-Str. 28

E-Mail: info@gas-geraete-dienst.de
www.gas-geraete-dienst.de

• Wartungs- und Störungsdienst für viele Fabrikate
• Wartungsverträge • Sanitärarbeiten

S (04 51)

49 22 78

ABDICHTUNGSTECHNIK

Feuchtigkeit und  
Nässe?
Wir lösen Ihre Probleme!

Kellersanierung
Schimmel Saniersysteme
Malerarbeiten
Elastische Fugen

Balkon-/Terrassensanierung
Flachdachabdichtung 
Balkonbeschichtung
Betonsanierung Fritz Flink

Meisterbetrieb seit 35 Jahren

v 0 45 04 - 47 70
23689 Pansdorf | www.flink-abdichtung.de

Kirchengemeinde Timmendorfer Strand:

„60plus-Frühstück“ im Gemeindehaus
Tdf. Strand. Am Dienstag, dem 
26. November, lädt die evange-
lisch-lutherische Kirchengemeinde 
Timmendorfer Strand zum „Früh-
stück 60+“ ins Pastor-Pfeiffer-Haus 
(Gemeindehaus) ein.
Um 10 Uhr begrüßt Gesine Loh mit 
ihrem Team die Besucher zu Früh-
stück und geselligem Beisammen-
sein mit Zeit für Gespräche. 
Die Advents- und Weihnachtszeit 
steht vor der Tür, deshalb sollen ein 
Adventskranz gebunden sowie Engel 

und Sterne aus Gießharz hergestellt 
werden.
Das Frühstück findet im Pastor-Pfeif-
fer-Haus der Waldkirche (oberer 
Eingang), Zur Waldkirche 1, in  Tim-
mendorfer Strand statt.
Um Anmeldung im Gemeindebüro 
wird gebeten: Per E-Mail an kg-tim-
mendorf@kk-oh.de oder telefonisch 
unter 04503-2582 zu den Öffnungs-
zeiten (Montag und Donnerstag von 
9 bis 11.30 Uhr oder Dienstag und 
Donnerstag von 14.30 bis 17 Uhr).

Beim nächsten „60plus-
Frühstück“ soll ein 

Adventskranz gebunden 
werden.  

(Foto: Heinen/KKOH)

Reiter spenden für den guten Zweck
Hemmelsdorf. Im Verein „Partner-
schaft für Afrika“ engagieren sich 
Reiter und Pferdemenschen für Pro-

Caroline von Barby (3.v.li) und Julia Graalfs (4.v.li) 
 im Kreis der Lehrgangsteilnehmer. 470 Euro wurden  

für den guten Zweck gesammelt. Foto: hfr

Lesung und Gesang:  Advent in St. Paulus
Tdf. Strand. Für die Adventszeit 
hat die St. Paulus-Gemeinde in 
der Poststraße 30 in Timmendorfer 
Strand ein interessantes Programm 
zusammengestellt und lädt zu ver-
schiedenen Veranstaltungen ein. Am 
Samstag, dem 30. November, gibt es 
eine Vorlesung auf Plattdeutsch am 

Kamin mit Buchautor und Geschich-
tenschreiber Rainer Bösel aus Schar-
beutz, Schulleiter i.R.
Am Klavier begleitet ihn Petra Hein-
zinger, die langjährige Organistin 
der Gemeinde. Beginn um 15.15 
Uhr mit Kaffee und Kuchen. 
Am Sonntag, dem 15. Dezember, 

lädt die Gemeinde zu einem Weih-
nachtskonzert „Classic Soul Mates“ 
um 15.15 Uhr in die St. Paulus-Kir-
che ein. Fünf junge Stimmen aus 
Ostholstein werden für die Besucher 
eine Weihnachtsstimmung zaubern 
mit vielen Hits, aber auch weni-
ger bekannten Weihnachtsliedern 

aus Classic, Pop und Soul. Bereits 
im „Sommer in St. Paulus“ war die 
Gruppe in St. Paulus zu Gast. Die 
Leitung hat Daiva Krätzig. Das Pfarr-
haus ist geöffnet von 13 bis 15 Uhr. 
Es gibt eine heiße Suppe, Kaffee und 
Kuchen. Der Eintritt ist frei, Spenden 
sind willkommen. 
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Hasselhorst 7 · 23689 Techau
Tel. 04504 1832 · www.hs-leible.de

Wärmepumpen · Holz-/Pelletheizungen

hanseatische sanitär
klaus-otto leible gmbh
HEIZUNG ·  SOLAR ·  SANITÄR

Herbstinspektion

Fachgerechte 
Inspektion bei uns!

MOTORGERÄTE

WERBUNG UND LAYOUT

Mühlenweg 3 · 23669 Timmendorfer Strand · Tel. 0 45 03 - 21 40 · Fax 83 08
redaktion@reporter-tdf.de · anzeigen@reporter-tdf.de

www.reporter-tdf.de · www.pm-druck.com

seit 60 Jahren

PM-DRUCK GmbH
• Satzstudio & Layout-Agentur •

Mühlenweg 3 · 23669 Timmendorfer Strand · Tel. 0 45 03 - 21 40 · Fax 83 08

GmbH
• Satzstudio & Layout-Agentur •

Telefon (0 45 03) 21 40  ·  Telefax 83 08

www.reporter-tdf.de · www.pm-druck.comTravemünde, Warnsdorf, Niendorf, Timmendorfer Strand, Hemmelsdorf, Scharbeutz, Haffkrug, Gronenberg, Klingberg, Pönitz, Gleschendorf, Pansdorf, Techau, 

Ratekau, Ahrensbök, Bad Schwartau, Sereetz, Stockelsdorf, Parin, Arfrade, Curau, Dissau, Eckhorst, Horsdorf, Krumbeck, Malkendorf, Obernwohlde, Sarkwitz

Nr. 45
Mittwoch, 8. November 2023              41. Jahrgang

GmbH

• 
• Farbprospekte
• Flyer
• Broschüren
• Plakate

Nr. 44

GmbHAgentur •

Ente oder Gans zum Mitnehmen Ente oder Gans zum Mitnehmen

GoldPunktoldankauf

Wir beratenWir beratenSie gern.Sie gern.

Inhaber Oliver Nowitzki · GlasermeisterTel. 0 45 03 / 70 29 60 oder 0 45 04 / 7 14 70 44E-Mail: Info@glaserei-nowitzki.de · www.glaserei-nowitzki.de

Küchenrückwände aus Glas!

WIR KÜMMERN UNS UM DIE KOMPLETTE AUSFÜHRUNG

Jetzt reinschauen!

Schöppich

• Gartenbau • Erdarbeiten • Entkernung• Abbruch • Baufeldräumung • Rodungsarbeiten • Pflasterarbeiten • Sielbauarbeiten • Bagger- & Radladerarbeiten

Dissauer Dorfstr. 74 · 23617 Dissau · Tel. 04505 / 5 80 00www.schwartz-gartenbau.de

Energiesparenmit Rolläden© PM-Druck GmbH© PM-Druck GmbH

Jetzt Ihre Jetzt IhreBrechtmann Ente Brechtmann Ente für zu Hausefür zu Hause Lassen Sie es sichgut gehen, ohne selbst stundenlang in der Küchezu stehen.

Unsere Unsere Bauernenten Bauernenten kommen aus kommen aus Schleswig-Holstein!Schleswig-Holstein!Hackendohrredder 9 · 23684 Schürsdorfinfo@brechtmann.de · www.brechtmann.deBestellung unter:Tel. 0 45 24 / 99 52

1 Ente to Gomit Majoransoße, Rotkohl und Klößen; nur noch kurz Beilagen erwärmen und Ente im Ofen aufknuspern    59,– € Catering für Familien- u. Weihnachtsfeiern
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Wir beratenWir beraten
Sie gern.Sie gern.

151 JAHRE JOHANNSEN-IMMOBILIEN
Vertrauen Sie unserer Erfahrung
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Verkäufe - Vermietungen - BewertungenStrandallee 186 in 23669 Timmendorfer StrandTelefon (0 45 03) 24 72 und 18 68www.hausmakler-johannsen.de

25 Jahre

Ein herzliches Dankeschön an unsere Patienten in der Praxis,im Hausbesuch und in der Seniorenresidenz Tdf. Strand sowie für die vielen Glückwünsche und Geschenke zu unserem JubiläumEin besonderer DANK geht an unsere Mitarbeiter für ihre Treue und Sachkompetenz.
Jhr Team von der 

Physiotherapie Am Wohld
Wohldstraße 6 · 23669 Tdf. StrandTel.: 04503 889394 · physiotherapie-amwohld.de

Fiergolla Werkstatt & Ersatzteile finden Sie weiter im Kaninchenborn 25, Lübeck (Mo-Fr. 8-16 Uhr)

Ausstellung ab sofort in der Kruppstraße 12, Lübeck Sie möchten uns besuchen kommen? Vereinbaren Sie unbedingt vorab einen Termin.
 0451/55022  info@fiergolla.de www.fiergolla.de

Überdachungen, Fenster und Türen, Tore, Rolläden, Sonnenschutz und Sicherheit

%Jetzt Termin
vereinbaren und
Sommerpreise

sichern.

01_mit_Anzeige.indd   101_mit_Anzeige.indd   1

07.11.23   14:3307.11.23   14:33

Wir beraten Sie gern.

Mühlenweg 3 · 23669 Timmendorfer Strand · Tel. 0 45 03 - 21 40 · Fax 83 08

Samstag 25. Mai
Samstag 25. Mai

Tag der 
   offenen Tür

Freiwillige Feuerwehr Ratekau

11-17 Uhr

11 Uhr: 

Fahrzeugübergabe MTW

und Beförderungen

Crêpes und Popcorn
Ab 13 Uhr: 

Kaffee und Kuchen

Kinderspiele 
mit der 

Jugendfeuerwehr

14-16 Uhr: Musik 

vom Feuerwehr Musikzug 

der Gemeinde Stockelsdorf

Kalte Getränke

Fahrzeugschau: 

• Feuerwehr • Polizei 

• Rettungsdienst

Leckeres vom 

Grill und Pommes

Einsatzübung 

Verkehrsunfall

Chili Con Carne
vom Feuerwehrkoch

Rippchen

Hüpfburg

Flori 
Feuer

Fahrten 
mit dem 

Feuerwehrauto

uvm.

25. Mai
11-17 Uhr

Crêpes und Popcorn

Kaffee und Kuchen
Kaffee und Kuchen

Kalte Getränke

Leckeres vom 

Grill und Pommes

Chili Con Carne
vom Feuerwehrkoch

Rippchen

uvm.

Das Servicepaket beinhaltet folgende Leistungen:

Frau / Herr

Vorname, Name

Trainer

Termin 1: Back-Check

Termin 2: Trainingsplan

Termin 3: Trainingsplan Begleitung
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Dr. Wolff
Back-Check

Trainings-
plan Re-Check

nach 4 Monaten

Trainingsplan-
Erweiterung

nach 2 Monaten

Servicepaket
WellneSS

Servicepaket
FitneSS

iHre terMine

Termin 1: Back-Check

77,–€

Wir beraten Sie gern.Mühlenweg 3

23669 Timmendorfer Strand

� 0 45 03 / 21 40

Fax 04503/83 08

Lübecker Straße 25

23611 Bad Schwartau

� 0451/26962

Fax 0451/208071

www.reporter-tdf.de

info@reporter-tdf.de

Das Familienwochenblatt

ÖFFNUNGSZEITEN

Büro Timmendorfer Strand

Mo., Di., Do.            08.00–12.30 Uhr

                            
    13.30–17.00 Uhr

Mi.                            0
8.00–13.00 Uhr

Fr.                          
  08.00–12.30 Uhr

                            
    13.30–16.00 Uhr

Büro Bad Schwartau

Mo., Di., Do.            08.30–12.30 Uhr

                            
    13.30–16.30 Uhr

Mi.                            0
8.30–12.30 Uhr

Fr.                          
  08.30–12.30 Uhr

                            
    13.30–16.00 Uhr

Anzeigenschluss: montags 12.30 Uhr

Redaktionsschluss: freitags 16.00 Uhr

Visi_OeffnZ_2015_Layout 1  09.07.15  15:40  Seite 1

Dachdeckerei Sager
UG & Co. KG

Meisterbetrieb
Segeberger Chaussee 1
23623 Ahrensbök
Fon: 04525-779
Fax: 04525-501319

     Steildach

    Abdichtungen

   Dachentwässerung

  Reparaturservice

TraditionelleHandwerkskunst

 Landschaftsgärtner A. Fuhrmann
Familienbetrieb – führt zuverlässig aus:

 Gartenpflege
Telefon 0177-7 05 68 04www.fuhrmanns-garten.dewww.fuhrmanns-garten.de

Eutiner Straße 25
23689 Pansdorf

Tel. 04504 / 60 69 22

Unser Service für Sie:

· Polsterei
· Bodenbeläge
· Dekostoffe & Gardinen
· Insektenschutz
· Sicht- & Sonnenschutz

Raumausstatter-
Meisterbetr ieb

www.b-eberhardt.de

RAUMAUSSTATTER
MALERFACHBETRIEB

Malerfachbe triebMalerfachbe trieb
Kraemer

v 04 51- 39 46 20

PC-Krankenhaus Computer & Hilfe bei Ihnen VOR ORT

0151 - 22 63 54 71  www.pc-krankenhaus.de

 Computer & Hilfe bei Ihnen VOR ORT

PC-KRANKENHAUS
Ihr Spezialist
für Heizung und Warmwasser

Gas-Geräte-Dienst
Gammelien GmbH

Meisterbetrieb
23617 Stockelsdorf · Albert-Einstein-Str. 28

E-Mail: info@gas-geraete-dienst.de
www.gas-geraete-dienst.de

• Wartungs- und Störungsdienst für viele Fabrikate
• Wartungsverträge • Sanitärarbeiten

S (04 51)

49 22 78

Kirchengemeinde Timmendorfer Strand:

„60plus-Frühstück“ im Gemeindehaus
Reiter spenden für den guten Zweck

Hemmelsdorf. Im Verein „Partner-
schaft für Afrika“ engagieren sich 
Reiter und Pferdemenschen für Pro-

jekte von Kindern in Not in Afrika. 
Zu ihnen gehören auch so bekannte 
Reitergrößen wie Ingrid Klimke und 

Uta Gräf. Reiter des Gestüts „Hof 
am See“ in Hemmelsdorf/Timmen-
dorfer Strand haben jetzt zusammen 
mit der Trainerin Julia Graalfs einen 
Reitlehrgang und Kuchenbuffet für 
den guten Zweck organisiert.
470 Euro sind durch die Spende der 
Lehrgangsgebühren und die Ein-
nahmen für das Buffet zusammen-
gekommen und werden nun von 
Stallbesitzerin Caroline von Barby 

und Julia Graalfs an den Verein über-
geben.
Beide beeindruckt es, dass alle Ver-
waltungskosten von den Gründern 
des Vereins getragen werden, so 
dass jeder Euro direkt in die Projekte 
fließt. 
Weitere Informationen über den Ver-
ein und die Projekte, die gefördert 
werden, gibt es auf www.partner-
schaft-fuer-afrika.de.

Caroline von Barby (3.v.li) und Julia Graalfs (4.v.li) 
 im Kreis der Lehrgangsteilnehmer. 470 Euro wurden  

für den guten Zweck gesammelt. Foto: hfr

Lesung und Gesang:  Advent in St. Paulus
aus Classic, Pop und Soul. Bereits 
im „Sommer in St. Paulus“ war die 
Gruppe in St. Paulus zu Gast. Die 
Leitung hat Daiva Krätzig. Das Pfarr-
haus ist geöffnet von 13 bis 15 Uhr. 
Es gibt eine heiße Suppe, Kaffee und 
Kuchen. Der Eintritt ist frei, Spenden 
sind willkommen. 

Stockelsdorf verlängert Laubaktion
Stockelsdorf. Die Gemeinde Sto-
ckelsdorf verlängert ihre Laubsam-
melaktion. Das Laub von Straßen-
bäumen kann noch bis zum 29. 
November an folgenden Terminen 
auf dem Bauhof der Gemeinde Sto-
ckelsdorf, Wilhelm-Maybach-Stra-
ße 3, kostenfrei 
entsorgt werden: 
montags bis don-
nerstags jeweils 
von 10 bis 14 

Uhr und freitags von 12 bis 14 Uhr.
Es dürfen nur Laubabfälle und keine 
sonstigen Garten- oder Hausmüllab-
fälle entsorgt werden.
Bei Fragen steht das Team vom Bau-
hof unter Rufnummer 0451/4901-
400 montags bis donnerstags zwi-

schen 8 und 15 
Uhr sowie freitags 
zwischen 8 und 12 

Uhr zur Verfü-
gung.
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online lesen

www.reporter-tdf.de

Ostholsteins Landrat Timo Gaarz (links) und Minister Claus Ruhe Madsen 
im Gespräch mit dem Kreishandwerksmeister und den beruflichen 

Schulen. (Foto: Kreis Ostholstein)

Hairstyling 
Bretzke
Unser Team Unser Team 

benötigt Unterstützungbenötigt Unterstützung 
(m/w/d) ab sofort / später

in Voll- / Teilzeit

Sereetz: 0451 / 39 13 05Sereetz: 0451 / 39 13 05

SUCHT SIE!
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir für unsere Abteilung 
Reparatur Maschinen einen

Für die detaillierte Stellenbeschreibung besuchen Sie bitte unsere 
Homepage unter www.codancompanies.com

Wenn wir mit unserer Stellenausschreibung Ihr Interesse geweckt 
 haben, senden Sie uns Ihre Bewerbung bitte per E-Mail zu.  
E-Mail: personal@codan.de

BEWERBEN SIE SICH JETZT! 
CODAN Medizinische Polymertechnologie GmbH
Stig Husted-Andersen Straße 11 · 23738 Lensahn · DE
Tel. +49 (0) 43 63 · 51 11 · Fax +49 (0) 43 63 · 51 12 14 
www.codancompanies.com 

https://www.barcode-generator.de/de/qrcode-erstellen/QR

https://www.codancompanies.com/de/karriere/

Reparaturmechaniker für 
 Instandhaltung und Wartung (m/w/d)Jetzt bewerben 

HR/Herr Pierre Welack
Pierre.Welack@schiesser.com

Weitere Informationen unter
Tel. 04503 89 812 12 
oder per Mail an 
store.tidosltg@schiesser.com

Der richtige Ort 
für Deine Zukunft.Wir suchen

Verkäufer 
(m/w/d)

für unseren SCHIESSER Store in 

Timmendorfer Strand

Rohweder
Abbruch- und Rückbautechnik

Zur Verstärkung unseres
Teams suchen wir einen

Bauhelfer
(m/w/d)

für Abbrucharbeiten.
Unsere Baustellen sind im

regionalen Umkreis.
Das Ganze in Vollzeit,  

zum nächstmöglichen Termin.
Ihre Voraussetzungen:
Erfahrungen im Abbruch, 

Selbstständigkeit,
Teamfähigkeit, Pünktlichkeit,

Führerschein Klasse B oder BE
Wir freuen uns auf Ihre

Bewerbung - gerne per Mail an
mail@rohweder-abbruch.de

Sarkwitzer Straße 34,
23689 Pansdorf

Tel. 045 04-783 9888
www.rohweder-abbruch.de

Workshop „Gut informiert in den Job starten“:

Dein Weg auf dem deutschen Arbeitsmarkt
Ostholstein/Lübeck. Der Einstieg in 
den deutschen Arbeitsmarkt fällt nicht 
immer leicht und Menschen aus dem 
Ausland beschäftigen viele Fragen: 
Wie funktionieren Schule und Aus-
bildung? Wie kann ich meine Ausbil-

Hilfe für Kinder in Not:

Weihnachtsbasar am 29. November am Ostsee-Gymnasium
Tdf. Strand. Seit 39 Jahren findet der 
alljährliche Weihnachtsbasar des 
Ostsee-Gymnasiums Timmendorfer 
Strand statt - diesmal am Freitag, 
dem 29. November, vom 15 bis 18 
Uhr. 
Seit 1986 kommen an diesem Nach-
mittag Schülerinnen und Schüler, 
ihre Familien, das Lehrerkollegi-
um sowie Freunde und Bekannte 
des OGT zusammen, um sich bei 
selbst gemachten Leckereien aus-
zutauschen, schöne Bastelarbeiten 
zu kaufen und sich an einem unter-
haltsamen Programm zu erfreuen. 
Im Mittelpunkt des Beisammenseins 
steht jedoch eine mit den Jahren 
gewachsene Tradition: Der Gesamt
erlös geht immer an das Heim St. 
Theresa in Sri Lanka.
Ins Leben gerufen wurde dieses Pro-
jekt durch Elisabeth Wegener, da-
mals selbst noch Lehrerin am OGT. 
Zusammen mit ihrem Mann adop-
tierten sie 1986 ein kleines Mäd-
chen aus einem der zahlreichen 
Waisenhäuser.
Unter den Eindrücken des erlebten 

Elends, während ihres Aufenthalts 
in Sri Lanka, erwuchs Engagement: 
Der erste Weihnachts-
basar am OGT war für 
die Mädchen im Heim 
St. Theresa. Durch die 
verlässliche und kon-
tinuierliche Hilfe des 
Gymnasiums wurde 
so für viele Mädchen 
neben Nahrung, Klei-
dung und medizini-
scher Versorgung eine 
Schul- und Ausbildung 
möglich, die ihr Leben 
veränderte.
Da die Not vor Ort nicht 
abnahm und weitere Hilfe-
gesuche an Frau Wegener 
gerichtet wurden, gründete 
sie zusammen mit ihrem Mann 
Dr. Armin Wegener das 
Hilfsprojekt Kinderdi-
rekthilfe Sri Lanka - mit 
großem Erfolg: Mit den 
jährlichen Spendenein-
nahmen konnten weitere 
Heime finanziell unterstützt und ein 

Waisenhaus für Kinder, die im Bür-
gerkrieg ihre Eltern verloren 

hatten, gebaut werden.   
Diese effektive, nachhalti-
ge Nutzung der Spenden-
gelder wurde nur mög-
lich, da das Ehepaar 
seit jeher die Verwal-
tung der Spenden in 

Eigenregie übernimmt 
und diese durch zu-
verlässige Partner des 
Ordens vor Ort vertei-
len lässt. 
Und so laufen die 
Vorbereitungen für 
den diesjährigen Basar 
bereits auf Hochtou-
ren, denn nach all den 

Jahren ist aus der Verbin-
dung eine soziale Verant-

wortung erwachsen, 
der man auch in 
diesem Jahr wieder 
nachkommen möch-
te. Dies ist umso 

wichtiger geworden, da die 
wirtschaftliche Situation in Sri Lan-

ka sich massiv verschlechtert hat.  
Die Nonne Schwester Stella, die seit 
diesem Jahr das Heim leitet, berich-
tet über die sehr dramatische Ver-
schlechterung der dortigen Verhält-
nisse und möchte allen mitteilen: 
„Mit großer Dankbarkeit denken wir 
so oft, wie entscheidend Ihre Unter-
stützung ist.“ 
Und es ist kein anonymes Pro-
jekt!: Auf der Homepage des Ost-
see-Gymnasiums findet sich ein 
Film, der von zwei ehemaligen 
Schülerinnen des OGT erstellt wur-
de, die nach Sri Lanka gereist sind 
und das Waisenhaus einige Zeit un-
terstützt haben.
Weitere Informationen zu dem 
Hilfsprojekt finden Interessierte un-
ter www.kinderdirekthilfesrilanka.
de.
Jeder gespendete Cent kommt dort 
an, wo er so dringend gebraucht wird! 
Das Spendenkonto lautet: Ev.-Luth. 
Kirchengemeinde Niendorf, IBAN:                                    
DE51213522400007001860, Ver-
wendungszweck: Spendenaktion 
OGT für Sri Lanka.  

Liedervortrag in der Gedenkstätte Ahrensbök zum Jahresende:  „Über die Freiheit“

Öffentliche Konferenz im Haffhuus:  „Das Blatt hat sich gewendet“
Haffkrug. Nach langen Bemühun-
gen ist es dem Arbeitskreis 27. Janu-
ar gelungen, den EU-Nachbarstaat 
Polen für das Umgestaltungsvorha-
ben des Cap Arcona Friedhofes in 
Haffkrug zu gewinnen.
„Einem Land, dem unbeschreibli-
ches Leid widerfahren ist und das 
auch nach dem Krieg keine Freiheit 
erleben durfte. Deshalb konzentrie-
ren wir uns in dieser Veranstaltung 
auf die Rahmenbedingungen gegen 
Ende des 2. Weltkrieges mit seinen 
zahlreichen besonders polnischen 
Opfern. Leider ist diese Zeit noch 
wenig aufgearbeitet, dennoch ma-
chen wir einen Anfang, indem wir 
den Opfern durch die Umgestaltung 
eine stärkere Würdigung zuteilwer-

den lassen,“ berichtet Helmut Kurth, 
Vorsitzender des Arbeitskreis 27. 
Januar.
Dazu hat der Arbeitskreis den Ge-
neralkonsul der Republik Polen in 
Hamburg, Pawel Jaworski, eingela-
den sowie den Vorsitzenden der pol-
nischen Stiftung „Polnisch-Deutsche 
Aussöhnung“, Jakub Deka, der über 
das Thema „Spuren der Geschichte. 
Polnische Kriegsgräber in Deutsch-
land“ berichtet, und den Historiker 
Dietrich Mau, der über die Cap Ar-
cona Katastrophe forscht und in sei-
nem Beitrag auf das Schicksal von 
Zwangsarbeiterinnen in Haffkrug 
eingehen wird.
Eingeleitet wird die Konferenz, die 
am kommenden Freitag, dem 22. 

November, um 18 Uhr im Haffhu-
us in Haffkrug (Haffwiesen-Park) 
stattfindet, von Ostholsteins Krei-
spräsidentin Petra Kirner und der 
Scharbeutzer Bürgermeisterin Betti-
na Schäfer.
Für die musikalische Umrahmung 
sorgt das polnische Duo Joura & Le-
gostaeva mit einem Streifzug durch 
die polnische Musikwelt.

Jakub Deka, Vorsitzender der 
polnischen Stiftung  

„Polnisch-Deutsche Aussöhnung“, 
kommt zur Konferenz des 

Arbeitskreises 27. Januar  
nach Haffkrug. (Foto: hfr)
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online lesen

Hairstyling 
Bretzke
Unser Team Unser Team 

benötigt Unterstützungbenötigt Unterstützung 
(m/w/d) ab sofort / später

in Voll- / Teilzeit

Sereetz: 0451 / 39 13 05Sereetz: 0451 / 39 13 05

Wir suchen ab sofort für unsere Futterproduktion

– Vorarbeiter (m/w/d)

– Schichtführer (m/w/d)
in Vollzeit zur Verstärkung unseres Teams am Standort Sereetz.
  
Was auf Sie zukommt:
› Sie arbeiten in einem hochmotivierten Team und verrichten 
 sämtliche Produktionsschritte – von der Prüfung der Rohwaren 
 bis zum Verpacken des fertigen Produkts
› Sie halten Ordnung, achten auf Sauberkeit und behalten den 
 Überblick, auch wenn es mal stressig wird
› Sie bedienen eigenständig Produktionsanlagen und -maschinen 
 und führen die dazugehörigen Reinigungs-/Wartungsarbeiten aus
› Sie schätzen die Arbeit in einem 2-Schicht-System
  
Was Sie mitbringen müssen:
› Erfahrung im Produktionsbereich
› gutes technisches Verständnis, eine selbständige, strukturierte 
 und sorgfältige Arbeitsweise
› Eigeninitiative, Belastbarkeit und Freude an der Arbeit im Team
› EDV-Kenntnisse, Erfahrung in Personal- und Produktionsplanung
  
Was wir bieten:
› Spaß bei der Arbeit in einem engagierten Team
› einen Arbeitsplatz in einer krisensicheren Branche
› 30 Tage Urlaub
› Urlaubs- und Weihnachtsgeld
› Ihre Arbeitskleidung wird von uns gestellt
  
Ihr Ansprechpartner: Paul Ebke-Kiel
Telefon:  0451 39 876-28
E-Mail:  p.ebke-kiel@rudloff.de

Wir freuen uns auf Sie!

Die RUDLOFF GmbH ist ein international tätiges, führendes Unternehmen der deutschen 
Saatgut- und Tierfutterbranche. Seit mehr als 60 Jahren sind wir im Bereich Vermehrung 
und Handel von Feld-, Rasensaaten und der Produktion und Vermarktung von Futter tätig.

RUDLOFF GmbH 
Sereetzer Feld 8 | 23611 Sereetz
info@rudloff.de | www.rudloff.de

Wir 
suchen

Sie!

Das sind wir!

SUCHT SIE!
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir für unsere Abteilung 
Reparatur Maschinen einen

Für die detaillierte Stellenbeschreibung besuchen Sie bitte unsere 
Homepage unter www.codancompanies.com

Wenn wir mit unserer Stellenausschreibung Ihr Interesse geweckt 
 haben, senden Sie uns Ihre Bewerbung bitte per E-Mail zu.  
E-Mail: personal@codan.de

BEWERBEN SIE SICH JETZT! 
CODAN Medizinische Polymertechnologie GmbH
Stig Husted-Andersen Straße 11 · 23738 Lensahn · DE
Tel. +49 (0) 43 63 · 51 11 · Fax +49 (0) 43 63 · 51 12 14 
www.codancompanies.com 

https://www.barcode-generator.de/de/qrcode-erstellen/QR

https://www.codancompanies.com/de/karriere/

Reparaturmechaniker für 
 Instandhaltung und Wartung (m/w/d)

Zuverlässige, freundliche,fl eißige

Verteiler/innen
für die Zustellung des reporters

in Sarkwitz (gerne Rentner*innen, 
Student*innen, Hausfrauen, 
Schüler*innen ab 18 Jahre).

Wir freuen uns auf Ihren Anruf
ab Donnerstag

Telefon 0 4503/2140. 

Austräger 
gesucht

Jetzt bewerben 
HR/Herr Pierre Welack
Pierre.Welack@schiesser.com

Weitere Informationen unter
Tel. 04503 89 812 12 
oder per Mail an 
store.tidosltg@schiesser.com

Der richtige Ort 
für Deine Zukunft.Wir suchen

Verkäufer 
(m/w/d)

für unseren SCHIESSER Store in 

Timmendorfer Strand

Workshop „Gut informiert in den Job starten“:

Dein Weg auf dem deutschen Arbeitsmarkt
Ostholstein/Lübeck. Der Einstieg in 
den deutschen Arbeitsmarkt fällt nicht 
immer leicht und Menschen aus dem 
Ausland beschäftigen viele Fragen: 
Wie funktionieren Schule und Aus-
bildung? Wie kann ich meine Ausbil-

dung oder mein Studium anerkennen 
lassen? Was für Jobs gibt es in Lübeck 
und Umgebung? Wie bewerbe ich 
mich? Wie kann ich mein Deutsch 
verbessern? Wer kann mir helfen?
Bei einer Veranstaltung der Agentur 

für Arbeit Lübeck gibt es Antworten 
auf solche Fragen und hilfreiches Ma-
terial zum Mitnehmen.
Die Veranstaltung ist kostenfrei und 
findet am Mittwoch, dem 27. Novem-
ber,  von 10 bis 11 Uhr im Lübecker 

Berufsinformationszentrum (BiZ), 
Hans-Böckler-Straße 1, in Lübeck 
statt. Anmeldungen erfolgen bis zum 
24. November unter https://eveeno.
com/deinweg oder telefonisch unter 
0451/588-397.

Hilfe für Kinder in Not:

Weihnachtsbasar am 29. November am Ostsee-Gymnasium
ka sich massiv verschlechtert hat.  
Die Nonne Schwester Stella, die seit 
diesem Jahr das Heim leitet, berich-
tet über die sehr dramatische Ver-
schlechterung der dortigen Verhält-
nisse und möchte allen mitteilen: 
„Mit großer Dankbarkeit denken wir 
so oft, wie entscheidend Ihre Unter-
stützung ist.“ 
Und es ist kein anonymes Pro-
jekt!: Auf der Homepage des Ost-
see-Gymnasiums findet sich ein 
Film, der von zwei ehemaligen 
Schülerinnen des OGT erstellt wur-
de, die nach Sri Lanka gereist sind 
und das Waisenhaus einige Zeit un-
terstützt haben.
Weitere Informationen zu dem 
Hilfsprojekt finden Interessierte un-
ter www.kinderdirekthilfesrilanka.
de.
Jeder gespendete Cent kommt dort 
an, wo er so dringend gebraucht wird! 
Das Spendenkonto lautet: Ev.-Luth. 
Kirchengemeinde Niendorf, IBAN:                                    
DE51213522400007001860, Ver-
wendungszweck: Spendenaktion 
OGT für Sri Lanka.  

Liedervortrag in der Gedenkstätte Ahrensbök zum Jahresende:  „Über die Freiheit“
Ahrensbök. Es soll ein Konzert wer-
den, das – auch – gut unterhält.  Ob-
wohl dieses Konzert  am Totensonn-
tag und in einer Zeit stattfindet, die 
sich eher in politischer Unruhe als  in 
ruhigem Fahrwasser  befindet, steht es 
unter dem Motto „Freiheit“. Die Lie-
der umfassen die Zeit vom Anfang des 
19. Jahrhunderts bis Ende des Zwei-
ten Weltkriegs – fast 150 Jahre Ge-
schichte von Freiheit und Unfreiheit.
„Lieder und Geschichte(n) … eine 
kleine musikalische Exkursion“ heißt 
ein Liedervortrag am Sonntag, dem 
24. November,  um 15 Uhr  in der 
Gedenkstätte Ahrensbök. Amnesty 
International  Eutin und die  Gedenk-

stätte laden gemeinsam zu einem 
Liedervortrag des Eutiner Musikers 
und Sängers Detlev Uhle „Über die 
Freiheit“  ein. Uhles Lieder rund um 
die Revolution handeln von Freiheit, 
während andere Lieder  sich auch mit 
Unfreiheit befassen.
Dieser Liedervortrag ist die letzte 
Sonntagsveranstaltung in der Ge-
denkstätte in diesem Jahr. Im Dezem-

ber und Januar  ist das Haus sonntags 
geschlossen. Wiedereröffnung ist am 
Sonntag, dem 26. Januar 2025, erneut 
mit einem Konzert. Anlässlich des 
Internationalen Gedenktags an die 
Opfer des Nationalsozialismus trägt 
Detlev Uhle Lieder  aus den Lagern 
und aus dem Widerstand vor.
Der Eintritt ist frei. Spenden sind will-
kommen.

Der Eutiner Musiker und 
Sänger Detlev Uhle trägt in der 
Gedenkstätte Lieder „Über die 
Freiheit“ vor. Foto: hfrÖffentliche Konferenz im Haffhuus:  „Das Blatt hat sich gewendet“
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Mitarbeiter/in
in Teilzeit für unsere Spielothek 

in Ahrensbök gesucht.
Bewerbungen:

Büro bis 16 Uhr S 04521/7909500 
oder 0175/2148750

SUCHT SIE!
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir für unsere Abteilung Facility 
Management einen

Für die detaillierte Stellenbeschreibung besuchen Sie bitte unsere 
 Homepage unter www.codancompanies.com

Wenn wir mit unserer Stellenausschreibung Ihr Interesse geweckt  haben, 
senden Sie uns Ihre Bewerbung bitte per E-Mail zu.  
E-Mail: personal@codan.de

BEWERBEN SIE SICH JETZT! 
CODAN Medizinische Polymertechnologie GmbH
Stig Husted-Andersen Straße 11 · 23738 Lensahn · DE
Tel. +49 (0) 43 63 · 51 11 · Fax +49 (0) 43 63 · 51 12 14 
www.codancompanies.com 

Bereichsleiter Facility Management (m/w/d)

Rechtsanwalts-/
Notariatsfachangestellte/r 
Büroassistenz (m/w/d) 
in Voll-/Teilzeit gesucht 

Wir bieten Ihnen:  
· einen unbefristeten Arbeitsvertrag
· eine überdurchschnittliche Bezahlung
· eine motivierte und kollegiale Arbeitsatmosphäre
· einen attraktiven Arbeitsplatz u.v.m.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, die Sie bitte an die

Kanzlei am Meer, z. Hd. Frau Grundei 
Strandallee 104, 23669 Timmendorfer Strand 

oder an grundei@kanzlei-am-meer.de richten. 

Servicekraft (m/w/d) 
für unseren Tankstellen- Shop

für die Wochenenden und 
Abendstunden 

auf 538-€-Basis gesucht. 

Bewerbungen gerne telefonisch 
unter 0171 /2201056.

STAR-Tankstelle 
Eutiner Straße 1, 23689 Pansdorf.

Cavallina®

Verkäuferin (m/w/d)  
per sofort oder später gesucht.

Sie sollten mindestens 2 ganze Tage arbeiten können 
sowie zwischen 40 und 60 Jahre alt sein.  
Erfahrungen im Verkauf wäre von Vorteil. 

Bewerbungen bitte an info@cavallina.de 
oder 0151/1530 9060.

Wir freuen uns auf Sie.

NTSV Strand 08:

C-Jugend mit neuen Regenjacken

Tdf. Strand-Niendorf. Die C-Jugend 
des NTSV Strand 08 freut sich über 
einen Satz neue Regenjacken, ge-
sponsert von der Firma Kettlitz Im-
mobilien GmbH und bedanken sich 
dafür recht herzlich.
Die C-Jugend besteht aus den Jahr-
gängen 2011 und 2010 und kämpft 

als SG Scharbeutz Strand in der 
Kreisliga um Punkte. Jugendliche, 
die Interesse an Fussball haben, sind 
immer herzlich willkommen und 
können sich bei Interesse bei den 
Mannschaftsverantwortlichen mel-
den. Nähere Informationen findet 
man unter www.strand08.de.

NTSV Strand 08:

D2-Fußball-Jugend sagt Danke

Tdf. Strand-Niendorf. Die D2-Fuß-
ball-Jugend des NTSV Strand 08 sagt 
Danke an die Firma Petical und der Ni-
endorfer Privatperson Torge Kirchhoff. 

Beide Spender haben dafür gesorgt, 
das die Mannschaft von Trainer Jörg 
Denzer (rechts) zukünftig in einheit-
lichen Trainingstops auflaufen kann.

Alternativen für Ausbildungssuchende
Lübeck/Ostholstein. Für Jugendli-
che, die bislang noch keine Ausbil-
dungsstelle gefunden haben, gehen 
die Vermittlungsbemühungen auch 
jetzt noch weiter. Obwohl das Aus-
bildungsjahr bereits begonnen hat, 
haben Jugendliche, die flexibel 
und offen für Alternativen sind, bis 
Jahresende noch gute Chancen auf 
einen Ausbildungsvertrag. Den Stoff 
müssen die Auszubildenden für die 
verpassten Monate zwar nachholen, 
aber das lohnt sich, denn eine fun-

dierte Ausbildung ist ein wichtiger 
Grundstein für die berufliche Zukunft 
und bietet ausgezeichnete Entwick-
lungs- sowie Karrieremöglichkeiten.
„Werfen Sie einen Blick über den 
Tellerrand. Zu jedem Ausbildungs-
beruf gibt es Alternativen, die Ihnen 
unter Umständen gar nicht bekannt 
sind und gegebenenfalls mehr Chan-
cen bieten. Neben der Vermittlung in 
Ausbildung suchen wir gemeinsam 
mit Ihnen auch nach anderen Mög-
lichkeiten, wie zum Beispiel Ein-

stiegsqualifizierungen. Während des 
Langzeitpraktikums können Sie sich 
beweisen und den Betrieb von Ih-
ren Stärken überzeugen“, so Markus 
Dusch, Leiter der Agentur für Arbeit 
in Lübeck.

Angebote für Unternehmen

„Fachkräfte werden gebraucht, um 
die Herausforderungen der Zukunft 
in Bereichen, wie Klima- und Um-
weltschutz oder Digitalisierung, be-
wältigen zu können. Bilden Sie wei-

ter aus! Seien Sie als Unternehmen 
offen für alle Potenziale, damit keine 
Ausbildungsstelle unbesetzt bleibt. 
Entdecken Sie mit uns die versteck-
ten Talente, die zu Fachkräften in 
Ihrem Unternehmen entwickelt wer-
den können. Bei Bedarf unterstützen 
wir zum Beispiel mit der ,Assistier-
ten Ausbildung‘ - unserem kosten-
freien Angebot an zusätzlichem 
Unterricht und sozialpädagogischer 
Begleitung“, bietet Dusch Unterneh-
men an.
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   Stille Tage des gedenkens

FÜR SIE VOR ORT IN LÜBECK

 0451 79 81 00
 info@schaefer-co.de
 www.schaefer-co.de

IHRE MUSIK ZUR TRAUERFEIER
Den Abschied nach Ihren Vorstell-
ungen gestalten – wir beraten Sie! 

 „Ich geh’ mit meinem 
         letzten Walzer.“

R E S T A U R A N T  &  C A F É
„Markt Stuben“

Bei uns können Sie aus 
verschiedenen Varianten wählen:
z.B. Kaffee, Kuchen
(hausgem. 
Butterkuchen),
Canapees 
oder Suppe

Sie haben einen Trauerfall 
und möchten zum 

Beerdigungskaffee einladen?

Wir bitten um 
telefonische Terminvereinbarung 

unter 01 71/1 43 02 07.

23626 Ratekau • Poststraße 6
Am Dorfplatz

Parkplätze in unmittelbarer Nähe

Totensonntag
In allen Kulturen, Religionen und 
Konfessionen nimmt das Totenge-
denken einen wichtigen Platz ein 
und gehört zum menschlichen Zu-
sammenleben. Allerdings lehnten 
die Reformatoren den katholischen 
Seelenkult ab und schafften das 
Allerseelenfest in den evangeli-
schen Kirchen ab. Natürlich sollte 
es weiterhin einen Tag geben, an 
dem aller Toten gedacht wird. Kö-
nig Friedrich Wilhelm III. von Preu-
ßen ordnete 1816 an, jeweils am letz-
ten Sonntag des Kirchenjahres, dem 
letzten Sonntag vor dem 1. Advent, 
der Verstorbenen zu gedenken. An-
lass waren möglicherweise die vielen 
Gefallenen der Befreiungskriege 1813, 
förderlich sicher auch die Welle der 

Empfindsamkeit im Zeitalter der Ro-
mantik, die das Gedenken an die Ver-
storbenen verstärkt in Mode brachte. 
Das geistliche Totengedenken wurde 
außerhalb Preußens von anderen 
protestantischen Kirchen später über-
nommen und sehr populär.

Gepflegtes Aussehen

Jetzt beginnt auch die Zeit des Gedenkens und Erinnerns. Da viele Blumen auf 
dem Grab bereits verblüht sind, sorgen Gestecke und Kränze für ein gepflegtes 
Aussehen. Sie lassen sich unkompliziert zum Friedhof mitnehmen und kön-
nen dort oft für lange Zeit bleiben, in einigen Fällen bis zum Frühjahr, wenn 
Schneeglöckchen und Krokusse ihre zarten Blüten wieder öffnen. Denn mit 
viel Liebe zum Detail achten die Gärtner im Herbst nicht nur auf die gelungene 
Optik ihrer kunstvollen Arrangements, sondern verwenden ganz bewusst wit-
terungsbeständige und haltbare Materialien. � Werkfoto: GMH/BdF

Versammlung der Kreisverbände:

CDU nominiert Sebastian Schmidt als Bundestagskandidaten
Ostholstein/Grömitz. Im Rahmen der Wahl-
kreismitgliederversammlung der CDU-Kreis-
verbände Ostholstein und Stormarn wurde am 
Freitagabend, 15. November, in der Gildehalle 
Grömitz der Direktkandidat für den gemeinsa-
men Wahlkreis 9 zur Wahl des 21. Deutschen 
Bundestages gewählt.
Von den insgesamt 311 anwesenden Wahlbe-
rechtigten setzte sich Sebastian Schmidt aus 
Stockelsdorf bereits im ersten Wahlgang mit 
einer klaren Mehrheit von 67,8 % gegen sei-
ne vier Mitbewerber durch. Hinter ihm kamen 
Dr. Karolina Vöge (19,3%), Finn Brüning (7,8%) 
und Florian Wittphal (4,9%).Auf die fünfte Be-
werberin, Natascha Lux, entfiel keine Stimme.
Schmidt überzeugte die Mitglieder offensicht-
lich bereits in seiner Vorstellung, denn die auf 
der Tagesordnung vorgesehene Fragerunde 
wurde durch die Mitglieder nicht wahrgenom-
men.
Der 31-jährige Sebastian Schmidt überzeugte 
die Versammlung mit seiner klaren Vision für 

die Zukunft des Wahlkreises, seinem souverä-
nen Auftreten und mit seinen umfangreichen 
Erfahrungen in der Kommunalpolitik, mit der 
er schon als 13-jähriger begann und die ihn bis 
heute zum Vorsitzenden der CDU-Kreistagsfrak-
tion sowie stellvertretenden Landrat gemacht 
haben.
„Ich danke allen Mitgliedern für das große Ver-
trauen und freue mich darauf, gemeinsam mit 
Ihnen einen starken Wahlkampf zu führen. 
Unser Ziel ist es, die Interessen unserer Region 
in Berlin entschlossen zu vertreten“, erklärte 
Schmidt in seiner Dankesrede. „Der Wahlkampf 
beginnt sofort!“
Zu den ersten Gratulanten zählte der Bundes-
tagsabgeordnete Ingo Gädechens, der nach 15 
Jahren nicht mehr zur Wahl antrat.
Mit dieser Wahl geht die CDU Ostholstein und 
Stormarn gestärkt in die Bundestagswahl 2025. 
Die beteiligten beider Kreisverbände zeigten 
sich überzeugt, dass Sebastian Schmidt den 
Wahlkreis erneut für die CDU gewinnen wird.

Sebastian Schmidt ist neuer CDU-Spitzenkandidat 
im Wahlkreis 9 und soll wie sein Vorgänger Ingo 

Gädechens in den Bundestag einziehen. (Foto: hfr)
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23669 Timmendorfer Strand

Andreas Bartsch
Dachdeckermeister für 

Timmendorfer Strand 
und Umgebung

Malerin 
sucht Aufträge!

Telefon 0157 / 57 83 79 62

Kartenlegerin 
bietet Hilfe an
Tel. 0451- 3 90 72 43

Handwerker 
für Dach und 

Fassade führt kleine 
und große Arbeiten aus!

Tel. 0176 / 27 56 60 89 

Achtung!!! Kaufe Kron-
leuchter, Wand- und Standuhren, 
alte Bilder, Porzellan, Nähmaschi-
nen, Pelze & Schmuck aller Art. 
Herr Blum · Tel. 0177-6976210

Achtung, Peter sucht Schall-
platten aus der guten alten
Zeit! (Privat)  0176/
79813187

Älterer Herr,  flott auf den
Beinen, fix im Kopf sucht ent-
lang der Bahnlinie OH Whg.
ca. 50 m², guter Zustand, un-
möbl. (EBK ist ok)! Miete
450 € + NK (Keller o.ä.) 10
km bis Bhf. auch ok  0155/
10047597

Er, 55/181/80 Baumanager,
fit, sucht für Urlaub ab
24.12. (Ziel offen) eloquente,
empathische, spirituelle,
selbstbewusste, schlanke und
gebildete Sie, KFI.  Chiffre
Z255/333

Fam. su. Wohnwagen o. Wohn-
mobil  0172/2971886

Gibt es einen Rechtsanwalt
mit Herz, der einer Obdachlo-
sen kostenlos hilft, einen Per-
sonalausweis zu erhalten?
Danke.  0174/4050478

Stockelsdorfer, 55 J. sucht
Sie für alles, was das Leben
so bietet.  0173/8574949

Motorboot + Trailer, Maße:
Boot 6,80 x 1,90 m, Halbglei-
ter, ca. 2,1 t, Innenborder
Mercruiser 3,0 l, Z-Antrieb,
Persenning in 2023 neu. Win-
terpreis 7.500 €  0179/
4979878

Nachlassauflösung in Lemken-
dorf / Fehmarn. Hochwertige
Möbel (Antik) u. Einrichtungs-
gegenstände (u.a. Schränke,
Lübecker Leuchter, Kron-
leuchter, Couchgarnitur
u.v.m.) Preise: VS. Terminab-
sprache  0173/5891504

Suche Dessousliebhaberin f.
geleg. persönl. Treffen
 Chiffre Z255/336

Suche Haushaltshilfe ab so-
fort, 1x wöchentlich / 4 Std.
Gute Bezahlung! Hemmels-
dorf  0178/7200000

Tdf. Wilhelmstr. 2-Zi. Whg.
möbl./Blk. 01.12.-31.03.25 €
900,- inkl.  0171/2688181

BELOHNUNG! Ehering (nach
50 Jahren) am 27.10. verlo-
ren in Haffkrug (Seebrücke)
od. Neustadt (Ancora-Hafen)
 04503/72171

Camper sucht ein Wohnmobil
oder Wohnwagen  0175/
3706428

Märklin Spur Z, neu ab
2020, sehr umfangreich, ver-
schiedene Schienen, über 20
E-Weichen + Kreuzungen,
Drehscheibe, Rampen, Pfei-
ler, 4 Bogenbrücken, Oberlei-
tungen, Stellpulte und Schal-
ter, div. Loks und Wagen, Mo-
dellhäuser fertig o. neu, viele
Extras, 3500,00 €  0172/
4316716

Überarbeitete Parkgebührenverordnung für Lübeck und Travemünde
Lübeck/Travemünde. Die Hanse-
stadt Lübeck legt eine umfassende 
Neufassung der Stadtverordnung 
über Parkgebühren vor, die ab dem 
1. Januar 2025 in Kraft treten soll 
und jetzt den zuständigen politi-
schen Gremien präsentiert wird. 
Die Neufassung ersetzt die bisheri-
ge Verordnung aus dem Jahr 2008 
und verfolgt ein doppeltes Ziel:  
Im Fokus steht nicht nur die An-
passung der Einnahmen, sondern 
vor allem die Förderung einer ef-
fizienteren Parkraumnutzung, die 
Reduzierung des Parksuchverkehrs 
und eine stärkere Lenkungswirkung 
zugunsten umweltfreundlicher Ver-
kehrsmittel.
Ziel ist es, den Parkverkehr durch 
ein abgestimmtes, modernes Ge-
bührenmodell besser zu lenken und 
so die Verkehrssituation nachhaltig 
zu verbessern. Statt einer pauscha-
len Erhöhung der Gebühren setzt 
die neue Verordnung auf eine regi-
onal differenzierte Struktur, die die 
Wertigkeit und Nachfrage einzel-
ner Parkflächen berücksichtigt und 
gezielt nach Zonen unterteilt.

Entdeckungstour zu den Steinen und Bernsteinen
Scharbeutz/Travemünde. Steine am 
Kliff oder Bernsteine am Strand, dass 
sind die Themen des GeoParks Nor-
disches Steinreich am kommenden 
Wochenende. Denn der November 
ist ein perfekter Monat, um sich ein-
mal in aller Ruhe auf die Suche nach 
spannenden Steinen zu machen.
Vom 35 bis 50 Millionen Jahre al-
ten baltischen Bernstein bis zu weit 
über eine Milliarde Jahre alten Ge-
steinen sind an der Ostseeküste vie-
le Schätze aus vergangenen Zeiten 
zu finden. Und das nicht nur bei 

Tag. Besonders Bernstein, aber auch 
Donnerkeile (66 Millionen Jahre 
alte Tintenfische) und andere fossile 
Calcite lassen sich sehr gut mit ei-
ner UV-Taschenlampe entdecken. 
Darum führt der GeoPark unter dem 
Motto „Der Strand leuchtet - eine 
Schwarzlichtexkursion am Strand“ 
am Freitag, dem 22. November, ab 
19 Uhr in Scharbeutz und am Sams-
tag, dem 23. November, ab 17 Uhr 
in Travemünde ein in die Kunst des 
nächtlichen Sammelns mit UV-Licht. 
Die UV-Lampen werden gegen 

Pfand ausgeliehen.
Wer lieber tagsüber das Kliff von Tra-
vemünde erkunden will und frisch 
ausgespülte Fossilien und Gesteine 
entdecken möchte, der ist am Sams-
tag, dem 23. November, bei der 
zweistündigen Steinwanderung von 
12 bis 14 Uhr besonders gut auf-
gehoben. Gemeinsam mit anderen 
und einer Menge Spaß kann man 
jetzt beobachten, begreifen und ent-
decken, wenn einem die Geologen 
des GeoParks zeigen, wie man die 
begehrten Schätze der Erdgeschich-

te findet. Hier erfährt man, wie und 
wo man fündig wird und welche 
Geschichten in seinen Fundstücken 
stecken. Mit vielen interessanten na-
turwissenschaftlichen Informationen 
erzählen die GeoPark Geologen pa-
ckende Erd- und Klimageschichten 
aus Milliarden von Jahren.
Eine genaue Anfahrtsbeschrei-
bung und die Anmeldung finden 
sich auf dem Veranstaltungskalen-
der der Homepage des GeoParks 
Nordisches Steinreich (tickets.geo-
park-nordisches-steinreich.de).

Bernsteinsuche mit UV-Licht.
(Foto: GeoPark Nordisches Steinreich)

Die Geologen des GeoParks zeigen, wie man die begehrten Schätze  
der Erdgeschichte findet.

(Foto: GeoPark Nordisches Steinreich)

Pkw rollt in die Schwartau
Bad Schwartau. Kurioser Unfall in 
Bad Schwartau. Gegen 7.30 Uhr ist 
am vergangenen Freitag ein Pkw in 
der Kaltenhöfer Straße unbemannt in 
die Schwartau gerollt. Der 51-jährige 
Fahrer hatte sein Fahrzeug dort abge-
stellt und sich von seinem Pkw ent-
fernt. Als er zurückkehrte, befand sich 

sein Auto bereits im Wasser. Nach 
Angaben eines Polizeisprechers muss 
das Fahrzeug über eine Strecke von 
50 Meter gerollt sein, ehe es schließ-
lich in der Schwartau landete.  
Der Wagen wurde anschließend 
von Einsatzkräften der Feuerwehren 
geborgen und es wurden Ölsperren 
ausgebracht, da das Fahrzeug Be-
triebsstoffe verlor. Im Einsatz waren 
die Feuerwehren Bad Schwartau, 
Groß Parin und Niendorf/Ostsee. 

Am Freitag ist ein Pkw führerlos  
in die Schwartau gerollt.  
Foto: FF Bad Schwartau

Online-Coach Diabetes:  Interaktive Hilfe für positiven Umgang und praktische Tipps
Ostholstein. Am 14. November war 
Welt-Diabetestag, der daran erin-
nert, dass die Erkrankung oft lange 
unerkannt bleibt, aber gefährliche 
Begleit- und Folgeerkrankungen mit 
sich bringen kann. Diabetes mellitus 
Typ 2 entwickelt sich langsam und 
die Symptome sind eher unspezi-
fisch und können auch andere Ursa-
chen haben. Oft wird der Diabetes 

Kleinanzeigen_4624.indd   24Kleinanzeigen_4624.indd   24 19.11.24   12:2319.11.24   12:23



Seite

4
7
-2
0
2
4

25

JessenLenz • Hüxstr. 26 • HL
www.jessenlenz.de

jetzt bei:
Apple HomePod

Manni’s Schrottservice 
Kostenlose Schrottabholung 

von Metall, Kabeln, 
Batterien, Fahrrädern, 

Rasenmähern u.v.m. 
Tel. 04561 / 71 74 72 4 
oder 0152 / 09 42 85 60 

Mobile Fußpflege
 – bequem bei Ihnen zu Hause – 

0152 - 33 78 58 34

Dächer aller Art
NEU und Reparaturen
bis zu 30 % auf Alles!

Tel. 01520/4572016
Erreichbar - 24 h / 7 Tage

RUND UMS DACH 
Flickarbeiten, Notfallabdichtungen, 
Flachdach, VeluxFenster, Dachrinnen 

u.v.m.
TOP ANGEBOT ZUM WINTER.

Tel.: 0152 / 17 99 95 64

Biete mobile Steinreinigung an, 
Entfernung von Algen, Moos, Pilz, 

Unkraut, Grünbelag,
spezielle Versiegelungs-
und Verfugungstechnik

F. Hein 0178/8483514

Suche Handarbeit, 
Pelze und 

Nähmaschinen
F. Hein, garantiert seriöse Abwicklung

Tel. 0178 - 8 48 35 14

Kartenlegerin 
bietet Hilfe an
Tel. 0451- 3 90 72 43

Älterer Herr,  flott auf den
Beinen, fix im Kopf sucht ent-
lang der Bahnlinie OH Whg.
ca. 50 m², guter Zustand, un-
möbl. (EBK ist ok)! Miete
450 € + NK (Keller o.ä.) 10
km bis Bhf. auch ok  0155/
10047597

Suche Dessousliebhaberin f.
geleg. persönl. Treffen
 Chiffre Z255/336

Suche Haushaltshilfe ab so-
fort, 1x wöchentlich / 4 Std.
Gute Bezahlung! Hemmels-
dorf  0178/7200000

Tdf. Wilhelmstr. 2-Zi. Whg.
möbl./Blk. 01.12.-31.03.25 €
900,- inkl.  0171/2688181

BELOHNUNG! Ehering (nach
50 Jahren) am 27.10. verlo-
ren in Haffkrug (Seebrücke)
od. Neustadt (Ancora-Hafen)
 04503/72171

Camper sucht ein Wohnmobil
oder Wohnwagen  0175/
3706428

Lager-, Werkstatt-,  + Aussen-
flächen in Ratekau + Tdf.
Strand zvm. Von 10-200m²
nach Bedarf + Absprache
 0178/8818876

Möbl. 2-Zi. Whg, Sout. langfr.
an NR ab 01.12. zu verm.,
Pönitz a. S. / 650 € inkl. NK
 0179/3915382

Märklin Spur Z, neu ab
2020, sehr umfangreich, ver-
schiedene Schienen, über 20
E-Weichen + Kreuzungen,
Drehscheibe, Rampen, Pfei-
ler, 4 Bogenbrücken, Oberlei-
tungen, Stellpulte und Schal-
ter, div. Loks und Wagen, Mo-
dellhäuser fertig o. neu, viele
Extras, 3500,00 €  0172/
4316716

SOS - Frau 53, sucht gleichge-
sinnte Frauen, die nicht Coro-
na "geimpft" sind und nicht
alles glauben, was die Masse
so erzählt. Zwecks Austau-
sches und gemeinsamen Un-
ternehmungen. Gerne per
WhatsApp  0170/6723280

Verkaufe Kärcher K555J
inkl. Zub.  0152/24529398

Verkaufe Mahagoni Kommo-
de 1,20 x 90 mit 8 Schubla-
den 35 €, neuen Maxi Cosi
80 €, 60 Umzugskartons, gut
erh., nicht beschriftet, je 1 €.
VB  0176/24340785

VW Lupo, silber-metallic, EZ
11/2003, 37 kW, Km-Std.
119.500, Tüv 7/2025 Preis
700 €  0179/4979878

Wer kann mir sagen, wie
bzw. wo ich als Obdachlose
einen Personalausweis erhal-
ten kann. Bin verzweifelt, ha-
be schon alles versucht. Bitte
um Hilfe. Vielleicht kann mir
ja auch ein Sozialarbeiter hel-
fen.  0174/4050478

Überarbeitete Parkgebührenverordnung für Lübeck und Travemünde
Lübeck/Travemünde. Die Hanse-
stadt Lübeck legt eine umfassende 
Neufassung der Stadtverordnung 
über Parkgebühren vor, die ab dem 
1. Januar 2025 in Kraft treten soll 
und jetzt den zuständigen politi-
schen Gremien präsentiert wird. 
Die Neufassung ersetzt die bisheri-
ge Verordnung aus dem Jahr 2008 
und verfolgt ein doppeltes Ziel:  
Im Fokus steht nicht nur die An-
passung der Einnahmen, sondern 
vor allem die Förderung einer ef-
fizienteren Parkraumnutzung, die 
Reduzierung des Parksuchverkehrs 
und eine stärkere Lenkungswirkung 
zugunsten umweltfreundlicher Ver-
kehrsmittel.
Ziel ist es, den Parkverkehr durch 
ein abgestimmtes, modernes Ge-
bührenmodell besser zu lenken und 
so die Verkehrssituation nachhaltig 
zu verbessern. Statt einer pauscha-
len Erhöhung der Gebühren setzt 
die neue Verordnung auf eine regi-
onal differenzierte Struktur, die die 
Wertigkeit und Nachfrage einzel-
ner Parkflächen berücksichtigt und 
gezielt nach Zonen unterteilt.

Eigene Gebühr für jede Zone  
In stark frequentierten Zonen wie 
der Altstadtinsel und Travemünde 
werden die Gebühren angehoben, 
während peripher gelegene Park-
plätze günstiger bleiben. Diese Dif-
ferenzierung soll dazu beitragen, 
das Parksuchverkehrsaufkommen in 
besonders gefragten Bereichen zu 
verringern, den Verkehrsfluss zu ver-
bessern und Bürgern zu alternativen 
Parkflächen und Verkehrsmitteln zu 
lenken. Der Parkraum wird in fünf 
Zonen eingeteilt, sodass jede Zone 
entsprechend ihrer Lage und Attrakti-
vität eigene Gebühren erhält.
In Travemünde (Zone IV und V), wo 
die Nachfrage nach Parkraum stark 
saisonabhängig ist, setzt die neue 
Verordnung auf eine klare Unter-
scheidung zwischen Haupt- und Ne-
bensaison. Diese Regelung soll die 
Parkraumbewirtschaftung effizienter 
gestalten und die Belastung während 
der Hochsaison reduzieren.
Die Bürger sollen so eine transparen-
te und faire Gebührenregelung erfah-
ren, die den aktuellen und regional 
unterschiedlichen Bedarf abbildet.

Anpassung der Taktung und 
kostenloses Kurzzeitparken

Die bisherige minutengenaue Ab-
rechnung wird durch eine 30-Minu-
ten-Taktung ersetzt. Diese Änderung 
zielt auf eine bessere Benutzer-
freundlichkeit und Vereinfachung 
ab. Zudem wird das kostenlose 
Kurzzeitparken, die „Brötchentaste“, 
von 10 auf 15 Minuten erweitert, um 
kurze Abhol- und Lieferzeiten zu er-
leichtern. Außerdem wird das kos-
tenfreie Parken für Elektrofahrzeuge 
verlängert, zunächst bis Ende 2026, 
in Einklang mit dem Elektromobili-
tätsgesetz.

Zoneneinteilung der neuen 
Gebührenverordnung (Auszug)

- �Zone IV liegt im Zentrum von 
Travemünde und ist besonders im 
Sommer stark nachgefragt, wes-
halb die Gebühren hier saisonal 
angepasst werden, mit höheren 
Preisen in der Hauptsaison (April 
bis Oktober) und reduzierten Prei-
sen in der Nebensaison (November 
bis März). 

- �Zone V umfasst die Randbereiche 
von Travemünde und richtet sich 
ebenfalls nach der Haupt- und 
Nebensaison, bleibt jedoch insge-
samt etwas günstiger als Zone IV, 
da sie weiter vom Zentrum entfernt 
ist. Diese Staffelung ermöglicht es, 
das Parkangebot besser zu lenken 
und gleichzeitig Anreize für um-
weltfreundliche Alternativen zu 
schaffen.

Neue Parkgebühren in Travemünde
In der Hauptsaison kostet das Parken 
in Zone IV (Travemünde-Zentrum) 
für eine halbe Stunde 1,60 Euro 
und pro Stunde 3,20 Euro, das Ta-
gesticket kostet 12 Euro. In der Ne-
bensaison kostet das Parken pro 30 
Minuten 1,20 Euro, pro Stunde 2,40 
Euro und das Tagesticket 8 Euro.
In den Randgebieten von Travemün-
de (Zone V) zahlt man 1,20 Euro 
pro 30 Minuten und 2,40 Euro pro 
Stunde in der Hauptsaison, in der 
Nebensaison 1 Euro für eine halbe 
Stunde und 2 Euro pro Stunde. In 
den Randgebieten sind keine Tages
tickets verfügbar.

Entdeckungstour zu den Steinen und Bernsteinen

te findet. Hier erfährt man, wie und 
wo man fündig wird und welche 
Geschichten in seinen Fundstücken 
stecken. Mit vielen interessanten na-
turwissenschaftlichen Informationen 
erzählen die GeoPark Geologen pa-
ckende Erd- und Klimageschichten 
aus Milliarden von Jahren.
Eine genaue Anfahrtsbeschrei-
bung und die Anmeldung finden 
sich auf dem Veranstaltungskalen-
der der Homepage des GeoParks 
Nordisches Steinreich (tickets.geo-
park-nordisches-steinreich.de).

Bernsteinsuche mit UV-Licht.
(Foto: GeoPark Nordisches Steinreich)

Kulturkreis Ahrensbök:  Blues im Bürgerhaus
Ahrensbök. Der Kulturkreis Ah-
rensbök e.V. lädt zu seiner nächs-
ten Veranstaltung ins Bürgerhaus 
Ahrensbök, Mösberg 3, ein. Ein 
Blues-Abend mit der Band „Mush‘n 
Blues“ verspricht am Samstag, dem 
23. November, ein besonderes Er-
eignis zu werden.
Die Geschichte des Blues ist viel-

fältig und noch lange nicht zu Ende 
erzählt. Auch die vier Musiker aus 
Norddeutschland wollen ihren Teil 
dazu beitragen. Inspiriert von zahl-
reichen Blues-Legenden tragen sie 
die Musik weiter und bereichern sie 
durch ihre individuellen Interpreta-
tionen. Sie ergänzen ihr Programm 
mit immer mehr eigenen Komposi-

tionen, in denen sie meist persönli-
che Themen verarbeiten.
Auf der Bühne spürt man die Lei-
denschaft, mit der sie sich dieser 
poetisch-musikalischen Ausdrucks-
form hingeben, immer die sponta-
ne Eingebung des Mit-Musikers auf-
greifend, um dann gemeinsam ihre 
beste aktuelle Version des Songs zu 

erschaffen.
Beginn ist um 19 Uhr, Einlass ab 
18 Uhr. Der Tresen ist dann bereits 
geöffnet.
Karten im Vorverkauf sind bei der 
Firma „Steen“ in Ahrensbök zum 
Preis von 15 Euro erhältlich. An der 
Abendkasse kostet der Eintritt 17 
Euro.

Pkw rollt in die Schwartau

Am Freitag ist ein Pkw führerlos  
in die Schwartau gerollt.  
Foto: FF Bad Schwartau

Online-Coach Diabetes:  Interaktive Hilfe für positiven Umgang und praktische Tipps
Ostholstein. Am 14. November war 
Welt-Diabetestag, der daran erin-
nert, dass die Erkrankung oft lange 
unerkannt bleibt, aber gefährliche 
Begleit- und Folgeerkrankungen mit 
sich bringen kann. Diabetes mellitus 
Typ 2 entwickelt sich langsam und 
die Symptome sind eher unspezi-
fisch und können auch andere Ursa-
chen haben. Oft wird der Diabetes 

Typ 2 erst bei Routineuntersuchun-
gen festgestellt. Die Diagnose wirft 
viele Fragen auf, die alle auf eine hi-
nauslaufen: Wie verändert sich mein 
Leben? Diese Frage stellen sich auch 
rund 18.500 Betroffene im Kreis 
Ostholstein. Der AOK Online-Coach 
Diabetes gibt dazu praktische Tipps 
zur Umstellung des Lebensstils und 
bietet Hilfe für einen positiven Um-

gang mit der chronischen Erkran-
kung. Sowohl Betroffene als auch 
deren Angehörige und Interessierte 
können den Online-Coach jederzeit 
kostenfrei nutzen. „Mit dem AOK 
Online-Coach Diabetes möchten 
wir die Menschen im Kreis Osthol-
stein unterstützen, die Erkrankung 
besser zu verstehen und sie zu ei-
nem gesunden Lebensstil motivie-

ren“, sagt AOK-Serviceregionsleiter 
Reinhard Wunsch.
Weitere Infos zum neuen On-
line-Coach Diabetes: www.aok.de/
online-coach-diabetes.
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TDF. STRAND
Jeden Montag: 
18 Uhr: Chorprobe Singekreis 
Timmendorfer Strand e.V., Wer 
Lust zum Singen hat, ist herzlich 
willkommen, Pastor-Pfeiffer-Haus 

Jeden Dienstag und Donnerstag: 
9.30 Uhr: Baby-Treff, Kinderherz e.V., 
Pastor-Pfeiffer-Haus, Zur Waldkirche 1, 
Tel: 0170/6700118

Jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat: 
18 Uhr: Timmendorfer Gespräche, 
Strohdachhaus

Jeden Donnerstag: 
16.30 Uhr: Vorlesestunde 
für Kinder von 4–7 Jahren, 
Gemeindebücherei

Jeden Freitag: 
19 Uhr: Chorprobe „Shanty-
Chor Tdf. Strand“, Interessierte 
sind herzlich eingeladen, Infos: 
Shantychor-Timmendorfer-Strand.de, 
Europaschule, Poststr. 36c

Sonntag, 24. November: 
16 Uhr: Gospelkonzert, Waldkirche

SCHARBEUTZ
Jeden Freitag:  
17–19 Uhr: Schachtrainingsabend 
für Jugendliche, Bürgerhaus, II. St. 
ab 19 Uhr: Schachtraining für  
Erwachsene des Schachvereins SV 
Strand, Wennhof, Seestr. 62

Jeden Dienstag und Sonntag:  
Di:14/So:15–18 Uhr: Zinnbilder 
– Die Miniaturenwelt des Dieter 
Schuhknecht, Lindenstraße 23  
(bis 15. Dezember)

HAFFKRUG
Täglich ganztägig: Fischerei-Erkun-
dungspfad, Seebrückenvorplatz, 
entlang der Promenade

Samstags und Sonntags:  
12–16 Uhr: Offenes Atelier von 
Michael Weigel, Strandallee 1b 

PÖNITZ
Jeden Dienstag und Sonntag: 
Di.: 15–18 Uhr, So.: 14–17 Uhr: 
Museum für Regionalgeschichte, 
Lindenstraße 23 

RATEKAU
Jeden Dienstag: 
11 Uhr: Senioren-Sitzgymnastik, 
Seniorentreff Ratekau,  
Bäderstraße 13

Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat: 
15 Uhr: „Plattdeutscher Krink“, 
Seniorentreff Ratekau,  
Bäderstraße 13

Jeden Mittwoch: 
14 Uhr: Gärtnern im Bauerngarten, 
Dorfmuseum Ratekau,  
Am Dorfmuseum 1

Jeden 1. Mittwoch im Monat: 
10 Uhr: Verkehrsseminar „Mobil 
sein – mobil bleiben“ des DVR und 
ADAC im Seniorentreff Ratekau, 
Bäderstraße 13

Jeden 2. u. 4. Mittwoch im Monat:  
15 Uhr: „Denk mit – Bleib fit“ – 
Ganzheitliches Gedächtnistraining, 
Seniorentreff Ratekau, Bäderstr.13

Jeden Donnerstag: 
19 Uhr: Schießtraining in der 
SG Ratekau e.V. auch für Nicht-
mitglieder, mit Skat und Knobeln, 
Rosenstraße 93
Jeden 2. Donnerstag im Monat: 
14.30 Uhr: Bingo-Nachmittag mit 
Kaffeetafel, Seniorentreff Ratekau, 
Bäderstraße 13
Jeden 1. Freitag im Monat: 
16 Uhr: Literaturcafé, 
Gemeindehaus, Hauptstraße 10
Jeden Sonntag: 
10–12 Uhr: Dorfmuseum geöffnet, 
Dorfmuseum Ratekau,  
Am Dorfmuseum 1

SEREETZ
Jeden Dienstag:  
9.30 Uhr: Senioren-Sitzgymnastik 
in der Bürgerbegegnungsstätte 

Jeden 1. Donnerstag im Monat: 
14 Uhr: Bingo-Nachmittag mit 
Kaffeetafel, Gemeinschaftsraum der 
Achim-Bröger-Schule

Jeden 3. Donnerstag im Monat: 
15 Uhr: Sereetzer Klönschnacker, 
Gemeinschaftsraum Sereetz

BAD SCHWARTAU
Jeden 1. Donnerstag im Monat: 
15.30 Uhr: Trauercafé, 
Christuskirche, Auguststr. 48
Jeden 1. Sonntag im Monat: 
15 Uhr: Wir werden uns 
MITEINANDER verstehen, AWO, 
Café Miteinander, Auguststr. 34a
Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat: 
14 Uhr: Spielenachmittag, Haus der 
Senioren, Eutiner Str. 4b, 
Jeden 2. und 4. Dienstag im Monat: 
15 Uhr: Gruppe „Radfahren“, Haus 
der Senioren, Eutiner Str. 4b
Jeden Montag:	  
10–11.30 Uhr: „Tanzkreis 
Miteinander“, Begegnungsstätte der 
AWO Bad Schwartau, Auguststr. 34a

TRAVEMÜNDE
Täglich:  
ganztägig: Die Trelche kommen 
nach Travemünde, Strandterrassen 
an der Nordermole (bis 16. Februar)
9–19 Uhr: Kunstausstellung 
Michael Weigel – eindrucksvolle 
Meeresbilder, Galerie im Maritim, 
Trelleborgallee 2
13–16 Uhr: Besichtigung Ältester 
Leuchtturm Deutschlands,  
Am Leuchtfeld 1
nach Vereinbarung: Mitmach-
Kunstprojekt für Kinder, 
Kunstpavillon, Vogteistraße 21
Jeden Montag:  
16.30 Uhr: Chorprobe „De 
TraveMünder“, Neuzugänge  
sind willkommen,  
Infos: detravemuender.de, 
Gesellschaftshaus Travemünde
19 Uhr: Gemischter Chor der 
Travemünder Liedertafel von  
1843 e.V., Gäste sind willkommen, 
Gesellschaftshaus Travemünde
Jeden Montag bis Freitag:  
8–17 Uhr: Ausstellung  
„Weit mehr als Meer“ –  
Kunstwerke aus Leidenschaft, 
Kanzlei am Hafen, Torstraße 1

Freitag, 25. Oktober: 
9–12 Uhr: Horizonte – Malerei 
von Anne Auerbach und Barbara 
Horn-Besch, Galerie an der 
Strandkirche, Strandallee 111
Fr., 25. bis So., 27. Oktober: 
19–22 Uhr: Zweiter 
Kunstpreis Lübecker Bucht 
– Kunstwettbewerb und 
Ausstellung, Strandallee 134

Donnerstag, 10. Oktober: 
11.30–13.30 Uhr: Radtour rund um 
Travemünde, Treffpunkt: St. Lorenz 
Kirchplatz, am Brunnen, Torstraße, 
Anmeldung unter: 01573-9591548 od. 
info@freizeitundaktiv.de
Mittwoch, 16. Oktober: 
15–17 Uhr: Gemeinsames Kaffeetrinken 
50 plus, Treffpunkt: Fleischerei Lohffs, Am 
Dreilingsberg 2, Anmeldung unter: 01573-
9591548 od. info@freizeitundaktiv.de

 KLINGBERG
Mittwoch, 16. Oktober: 
19.30–21.30 Uhr: Konzert 
– La esperanza del Tango, 
Geroldkirche, Uhlenflucht 42

Jeden Dienstag:   
11–12.30 Uhr: Offener Freizeit 
Boule Treff, Freizeit und Aktiv e.V., 
Brüggmanngarten an der Bühne
19–22 Uhr: Schach mit dem TSV 
Travemünde, Weinlokal „Das kleine 
Winkler“, Vorderreihe 22
Jeden Dienstag bis Freitag:  
15–17 Uhr: Bücherstube im 
Gesellschaftshaus, Torstraße 1
Jeden Dienstag bis Sonntag:  
11–17 Uhr: Seebadmuseum, 
Gesellschaftshaus, Torstraße 1
Jeden Donnerstag:  
10.30 Uhr: Marktkonzert,  
30 min. Konzert mit anschließender 
Führung, St. Lorenz Kirche
19 Uhr: Chorprobe „Der Passat-
Chor“, Interessierte sind herzlich 
eingeladen, Gesellschaftshaus 
Travemünde, Torstraße 1
Jeden Donnerstag und Samstag:  
11–17 Uhr: Kunstpavillon,  
Vogteistraße 21, Ecke Rose
Jeden Freitag:  
18–19 Uhr: Zeit für dich – 
Entspannung zum Wochenausklang, 
Anmeldung unter: 01573-9591548  
od. info@freizeitundaktiv.de, 
Brüggmanngarten, an der Bühne
18–20 Uhr: Freizeit-Doppelkopf-
Treff, Anmeldung unter: 01573-
9591548 od. info@freizeitundaktiv.de
Jeden Mittwoch und Samstag:  
11–16 Uhr: Harbour Gallery 
Travemünde – Frauke Klatt,  
Auf dem Baggersand 17a

Jeden Samstag:  
17 Uhr: Orgelklänge. Die halbe 
Stunde mit Musik, Kirche St. Georg
Jeden Sonntag:  
11 Uhr: Exkursionsfahrt zur 
Seeschwalbeninsel, Naturwerkstatt 
Priwall, Fliegerweg 5–7
Mittwoch, 20. Oktober: 
15–17 Uhr: Gemeinsames 
Kaffeetrinken 50 plus, Treffpunkt: 
Fleischerei Lohffs, Am Dreilingsberg 2, 
Anmeldung unter: 01573-9591548 
od. info@freizeitundaktiv.de
Donnerstag, 21. Oktober: 
10–12 Uhr: Mal-Ort Travemünde 
– Acryl malen, St. Lorenz 
Gemeindehaus, Teutendorfer Weg 10 
h, Anmeldung unter: 01573-9591548 
od. info@freizeitundaktiv.de
Dienstag, 26. November: 
19–21 Uhr: Vortrag: Von Nis 
Randers zum Seenotkreuzer NIS 
RANDERS, Gesellschaftshaus 
Travemünde, Torstraße 1
Mittwoch, 27. November: 
15 Uhr: Adventstheater mit dem 
Theater Zaunkönig, Ideal für Kinder 
von 1 bis 3 Jahren, Familienzentrum 
Travemünde, Steenkamp 32 b, 
Anmeldung unter: familienzentrum-
travemuende@kinderwege.de
15.30 Uhr: Himmel und Erde 
– eine Art Weihnachtsstück | 
Adventstheater mit dem Theater 
Zaunkönig, Für Kinder ab 4 Jahren, 
Familienzentrum Travemünde, 
Steenkamp 32 b, Anmeldung unter: 
familienzentrum-travemuende@
kinderwege.de
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Seniorenweihnachtsfeier/Adventskaffee
Ratekau. Der Dorfvorstand Luschen-
dorf lädt alle Luschendorfer ab 65 
Jahren am Dienstag, dem 3. Dezem-
ber, zur Seniorenweihnachtsfeier in 
das Feuerwehrhaus Luschendorf ein. 
Beginn des geselligen Beisammen-
seins bei Kaffee und selbstgebacke-
nem Kuchen ist um 15 Uhr. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich.
Zum Adventskaffee laden die Dorf-
vorstände und Seniorenräte aus Hä-
ven, Warnsdorf, Ovendorf, Wilms-

dorf/Grammersdorf, Kreuzkamp/
Offendorf alle Bürger ab 65 Jahren 
aus ihren Dorfschaften ein. Der 
gemütliche Nachmittag findet am 
Donnerstag, dem 5. Dezember, im 
Feuerwehrhaus Ovendorf statt und 
beginnt um 15 Uhr. Anmeldungen 
werden bis Freitag, den 28. Novem-
ber, telefonisch unter der Rufnnum-
mer 04502/3443 entgegengenom-
men. Der Kostenbeitrag beläuft sich 
auf 8 Euro pro Person.
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Friedhof-Grabpflege
Süsel · Gleschendorf · Timmendorfer Strand · Scharbeutz · Niendorf

Neustädter Straße 19 · 23701 Süsel
 info@gaertnerei-wiechmann.de · Tel. 04524 / 8133

Es ist sehr schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren,
aber es tut gut zu erfahren, wie viele ihn gern gehabt haben.

Hans-Lothar Urban
† 14. Oktober 2024

DANKE
für die tröstenden Worte, gesprochen oder geschrieben,
für einen Händedruck, wenn Worte fehlten, für alle Zeichen 
der Verbundenheit, für die Blumen und Geldspenden.

Ein ganz besonderer Dank gilt dem Team vom  
SAPV östliches Holstein sowie an Herrn Pastor Hieber  
für die einfühlsame Traueransprache und an das 
Bestattungshaus Lociks für die liebevolle Begleitung.

Gerda
und Familie

Sarkwitz, im November 2024

Der Scharbeutzer Schützenverein von 1954 e.V.  
trauert um sein Ehrenmitglied

Günther Vorbau
Günther Vorbau verstarb im 96. Lebensjahr.  

Er war als Mitglied des schwedischen Schützenvereins 
Trelleborgs Sportkytteklubb Mitinitiator der  

engen Freundschaft zum Scharbeutzer Schützenverein.

Aufgrund seiner großen Verdienste wurde Günther im Jahr 2013 
zum Ehrenmitglied des Scharbeutzer Schützenvereins ernannt. 

Er war auch Ehrenmitglied seines Heimatvereins. 

Wir verlieren mit ihm einen Schützenbruder, dessen 
grundsympathische Art und unkomplizierte Gastfreundschaft 

uns immer in Erinnerung bleiben werden.

 Wir trauern mit seiner Familie und werden Günther stets  
ein ehrendes Gedenken halten.  

 Peter Kirchner Oliver Thoms
 1. Vorsitzender 2. Vorsitzender

Dipl.-Ing.

Günther 
Bernhardt 

Architekt

† 21.10.2024

Herzlichen Dank sagen wir allen 
Freunden, Nachbarn, Bekannten  
und all denen, die sich in stiller  
Trauer mit uns verbunden fühlten. 

Im Namen aller Angehörigen
Britt Bernhardt 

In unendlicher Liebe

Thomas Busch
* 24. 10. 1967   † 14. 11. 2024

Kondolenzanschrift: Maike Busch, Bergstraße 19 in 23626 Ratekau

Maike
Deine Geschwister
Deine große Familie

Aktuelle Umfrage:  Wie können Schulwege sicherer werden?
Ostholstein. Anlässlich des Weltge-
denktages der Vereinten Nationen für 
die Straßenverkehrsopfer am 17. No-
vember hat der Deutsche Verkehrssi-
cherheitsrat (DVR) die Sicherheit von 
Kindern im Straßenverkehr in den 
Vordergrund gestellt.
Ab dem Schulalter nehmen Kinder 
zunehmend selbstständig am Stra-
ßenverkehr teil, zunächst zu Fuß, 
später auch mit dem Fahrrad. Damit 
steigt auch das Unfallrisiko. Je älter 
und selbstständiger Kinder werden, 
desto häufiger verunglücken sie auf 
Schul- und Freizeitwegen. Im Jahr 
2023 sind nach Angaben des Statis-
tischen Bundesamtes 44 Kinder unter 
15 Jahren im Straßenverkehr ums Le-
ben gekommen, über 27.000 wurden 
verletzt, davon über 3.000 schwer. 
Das bedeutet, dass im Durchschnitt 
alle 20 Minuten ein Kind im Straßen-
verkehr zu Schaden kommt.
Wie können Kinder gut auf die si-
chere Teilnehme am Straßenverkehr 
vorbereitet werden? Worauf kommt 
es bei der Gestaltung sicherer Schul-
wege an? Dazu hat das Meinungsfor-
schungsinstitut Forsa im Auftrag des 
DVR in einer repräsentativen Um-
frage 1.000 Eltern von Schulkindern 
befragt.
Knapp 20 Prozent der befragten Eltern 
schätzen die Sicherheit des Schul-

wegs ihres Kindes als „eher unsicher“ 
oder sogar „sehr unsicher“ ein. Über 
50-Jährige und Befragte aus kleinen 
Orten unter 5.000 Einwohnerin-
nen und Einwohnern bewerten den 
Schulweg ihres Kindes etwas häufiger 
als „sehr sicher“ als Befragte unter 
40 Jahren in Großstädten. Insgesamt 
bewerten 31 Prozent den Schulweg 
ihres Kindes als „sehr sicher“.

Gut sichtbare Querungsstellen 
besonders wichtig

88 Prozent der befragten Eltern nen-
nen gut sichtbare und für Kinder 
begreifbare Querungsstellen wie 
Ampeln, Fußgängerüberwege oder 
Mittelinseln als besonders wichtige 
Maßnahmen, um Schulwege sicherer 
zu gestalten. Auch der DVR plädiert 
dafür, Sichthindernisse an Querungs-
stellen zu entfernen und das Halten 
und Parken von Fahrzeugen mög-
lichst baulich zu verhindern.
Tempo 30 beziehungsweise ver-
kehrsberuhigte Bereiche im Umfeld 
von Schulen geben 85 Prozent der 
befragten Eltern an. Der DVR spricht 
sich ebenfalls für Geschwindigkeits-
beschränkungen beziehungsweise 
Tempo 30 oder verkehrsberuhigte Be-
reiche im Umfeld von Kindergärten, 
Spielplätzen und Schulen aus.
„Die Ergebnisse unserer aktuellen 

Umfrage zeigen, wie wichtig es ist, 
eine barrierefreie und kindgerechte 
Verkehrsinfrastruktur zu schaffen. 
Der Verkehrsraum muss so gestaltet 
sein, dass die Belange und Kom-
petenzen von Kindern und Jugend-
lichen im Hinblick auf eine siche-

re Teilnahme am Straßenverkehr 
berücksichtigt werden“, unterstreicht 
DVR-Präsident Manfred Wirsch. 
Auch die Bedeutung von Schulweg- 
und Radschulwegplänen sollte we-
sentlich stärker in den Fokus gerückt 
werden.
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E s weht der Wind  
ein Blatt  vom Baum, 
von vielen Blättern eines.

Das eine Blatt,  
man merkt es kaum,  
denn eines ist ja keines.

Doch dieses eine Blatt allein 
bestimmte unser Leben.

Drum wird dies’ 
eine Blatt allein  
uns immer wieder fehlen.

In Gedenken an

Michael Gumprecht
Mit großer Trauer nehmen wir Abschied von Michi, 

der im Alter von 59 Jahren unerwartet von uns gegangen ist.

Michi war ein wertvoller Spieler der Meistermannschaft 
der SVG Pönitz in den Jahren 1984 und 1987 und ein Mensch, 

der mit Leidenschaft und Teamgeist das Spielfeld betrat.

Die gemeinsamen Erlebnisse, die Siege und Niederlagen, 
die wir mit ihm teilen durften, bleiben unvergesslich.

Im Namen des Teams

Jürgen Walczynski
Harald Brede

Jörg Wolff
Andreas Dudda

©
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Wenn die Sonne des Lebens untergeht,  
dann leuchten die Sterne der Erinnerung.

Tief getroffen hat uns die Nachricht vom plötzlichen Tod 
unserer Freundin und Meditationstherapeutin GITTI. 

Es bleibt die dankbare Erinnerung  
an einen besonderen Menschen.

Deine Meditationsgruppe
Jens

Micha
Annika mit Jette

Herzlichen Dank
sagen wir allen Verwandten, 
Freunden und Nachbarn,  
die uns ihre Anteilnahme  
in so vielfältiger  
und liebevoller Weise  
bekundet haben.

Marianne Hiller
und Familie

Niendorf/Ostsee, im November 2024

Horst Hiller
† 14.10.2024

Marcus und Christin
Andrea und Leonardo
mit Nalo und Chrisi
Hanna, Thomas mit Melitta23683 Haffkrug

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 22. November 2024, um 13.30 Uhr
in der St.-Laurentius-Kirche zu Süsel statt.

Auf Wunsch der Verstorbenen bitten wir auf Trauerkleidung zu verzichten.

„Ick bün dann maal weg!“
Plötzlich und unerwartet müssen wir Abschied nehmen von

Gerda Steinfeldt
geb. Willert

* 15. November 1937   † 7. November 2024

In Liebe und Dankbarkeit
Marcus und Christin
Andrea und Leonardo
mit Nalo und Chrisi
Hanna, Thomas mit Melitta23683 Haffkrug

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 22. November 2024, um 13.30 Uhr
in der St.-Laurentius-Kirche zu Süsel statt.

Auf Wunsch der Verstorbenen bitten wir auf Trauerkleidung zu verzichten.

„Ick bün dann maal weg!“
Plötzlich und unerwartet müssen wir Abschied nehmen von

Gerda Steinfeldt
geb. Willert

* 15. November 1937   † 7. November 2024

In Liebe und Dankbarkeit

Reinhard  Voge

Mein geliebter Ehemann, unser lieber Vater,
Schwiegervater und Großvater ist von uns gegangen.
Wir hätten gerne noch mehr Zeit mit ihm verbracht.

13. Juni 1947   -   11. November 2024

Er lebt in unseren Herzen weiter.

Angelika
Melanie & Eike mit Nils und Lea

Markus & Ann-Kathrin mit Jonah und Silja
Miriam

Trauerfeier am 29.11.2024 um 11:00 Uhr in der
Feldsteinkirche Gleschendorf, mit anschließender
Urnenbeisetzung auf dem Friedhof Gleschendorf.

Am Buß- und Bettag:

Regionaler Klimagottesdienst  
in Ratekau

Ratekau. „Wer, wenn nicht wir? 
Wann, wenn nicht jetzt? Wo, 
wenn nicht hier?“
Unter dieser Überschrift steht der 
regionale Klimagottesdienst am 
20. November, dem Buß- und Bet-
tag, um 18 Uhr in der Feldstein-
kirche Ratekau. Es geht um einen, 
der ins Handeln kommt. Zugrunde 
liegt die Geschichte vom Kämme-
rer aus Äthiopien, einem Mann, 
der die frohe Botschaft versteht 
und dann nicht lange zögert, son-
dern sich spontan taufen lässt. 
Wo kann man heute spontan ins 
Handeln kommen, um die Schöp-
fung zu bewahren? Welche Ideen 
sind schon in den Köpfen und war-
ten auf Umsetzung? Lässt sich vom 
Kämmerer aus Äthiopien lernen, 
Gelegenheiten am Schopf zu ergrei-
fen? Und wo wurde bereits gehan-
delt und lässt sich an den positiven 
Auswirkungen freuen? Diesen und 
ähnlichen Fragen wird in diesem 
Gottesdienst nachgegangen, der 

von der Synodalen Steuerungsgrup-
pe Klimaschutz des Kirchenkreises 
gestaltet wird. Anschließend wird 
zum Kirchcafé mit kleinen ökofairen 
Snacks eingeladen. Hier soll mitein-
ander über das Gehörte gesprochen 
werden und es besteht die Möglich-
keit, sich über die Arbeit der Steue-
rungsgruppe zu informieren.

Der „Klimafußabdruck“ steht beim 
Regionalgottesdienst am heutigen 

Buß- und Bettag  
in Ratekau im Mittelpunkt.

„When The Saints Go Marching In“:

Gospelkonzert in der Waldkirche
Tdf. Strand. Am Ewigkeitssonntag, 
dem 24. November, findet um 16 
Uhr das traditionelle Konzert des 
Gospelchores der Waldkirche Tim-
mendorfer Strand statt.
„When The Saints Go Marching In“ 
ist der Titel des Konzerts. Das Pro-
gramm bietet eine abwechslungs-
reiche Folge von überwiegend tra-
ditionellen Gospels, Songs wie „You 
Raise Me Up“ und „Son Of A Prea-
cher Man“ schlagen eine Brücke zu 
Pop und Soul.

Das Timmendorfer Gospelduo Ge-
sine Weinhold und Conny Techen 
wird den Simon & Garfunkel-Ever-
green „Bridge Over Troubled Water“ 
und zwei weitere Songs beitragen 
und auch das Publikum wird ins ge-
meinsame Singen einbezogen.
„Lassen Sie sich überraschen von 
einer stimmungsvoll-musikalischen 
Stunde in der Waldkirche,“ heißt es 
in der Einladung zum Konzert.
Der Eintritt ist frei. Am Ausgang wird 
eine Spende erbeten.

Der Gospelchor der Waldkirche Timmendorfer Strand lädt zum Konzert 
am kommenden Sonntag ein. (Foto: hfr)

Friedhofsführung in Stockelsdorf

Stockelsdorf. Die Kirchengemeinde 
Stockelsdorf lädt am Freitag, dem 
22. November, zu einer herbstlichen 
Führung unter fachkundiger Leitung 

Abend mit Matthias Stührwold
Obernwohlde. Am Samstag, dem 30. 
November, gastiert der kurzweilige 
Plattschnacker Matthias Stührwold 
auf Einladung des Vereins Doerps-

kaat Obernwohlde in der Doerps-
kaat Obernwohlde. Beginn ist um 19 
Uhr. Der Eintritt kostet 10 Euro. An-
meldung unter Telefon 04506/300.
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In Gedenken an

Michael Gumprecht
Mit großer Trauer nehmen wir Abschied von Michi, 

der im Alter von 59 Jahren unerwartet von uns gegangen ist.

Michi war ein wertvoller Spieler der Meistermannschaft 
der SVG Pönitz in den Jahren 1984 und 1987 und ein Mensch, 

der mit Leidenschaft und Teamgeist das Spielfeld betrat.

Die gemeinsamen Erlebnisse, die Siege und Niederlagen, 
die wir mit ihm teilen durften, bleiben unvergesslich.

Im Namen des Teams

Jürgen Walczynski
Harald Brede

Jörg Wolff
Andreas Dudda

©
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DANKSAGUNG

Ich danke allen recht herzlich,  
die sich in der Trauer um meine liebe Schwester

Christa Kolmet
mit mir verbunden fühlten und ihre Anteilnahme  

auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Ein besonderer Dank gilt Pastorin Smets  
für ihre tröstenden Worte.

Uschi Steinhard

Wenn die Sonne des Lebens untergeht,  
dann leuchten die Sterne der Erinnerung.

Tief getroffen hat uns die Nachricht vom plötzlichen Tod 
unserer Freundin und Meditationstherapeutin GITTI. 

Es bleibt die dankbare Erinnerung  
an einen besonderen Menschen.

Deine Meditationsgruppe
Jens

Micha
Annika mit Jette

Elfriede Giese
* 21. Oktober 1938   † 11. November 2024

In stiller Trauer
Deine Kinder, Enkel und Urenkel

In Fürsorge hast Du für uns gelebt,
in Liebe werden wir Dich 

in Erinnerung behalten.

Pansdorf, im November 2024

Die Urnentrauerfeier findet am Freitag, 22. November 2024, 
um 11.00 auf dem Ratekauer Friedhof statt. 

Bitte seht von Trauerkleidung und Blumenspenden ab. 
In Elfriedes Sinne bitten wir um eine Spende 

für den Verein „Kinder auf Schmetterlingsflügeln“, 
IBAN DE50 2135 2240 0134 1052 46.

Kondolenzanschrift: Familie Giese c/o Bestattungshaus Lociks, 
Eutiner Straße 104, 23689 Pansdorf

Herzlichen Dank
sagen wir allen Verwandten, 
Freunden und Nachbarn,  
die uns ihre Anteilnahme  
in so vielfältiger  
und liebevoller Weise  
bekundet haben.

Marianne Hiller
und Familie

Niendorf/Ostsee, im November 2024

Horst Hiller
† 14.10.2024

Wir gedenken heute unserer
verstorbenen Mitglieder,

unserer ehrenamtlichen Aktiven
im Kreis Ostholstein.

Wir bedanken uns für die treue Unterstützung
in unseren Ortsvereinen. In unseren Gedanken

lebt Ihr weiter und wir erinnern uns gern
an die gemeinsame Zeit.

Die
im Kreis Ostholstein.

Die

Herzlichen Dank
sage ich allen auf diesem Wege, die sich in

stiller Trauer mit mir verbunden fühlten und fühlen;
mit mir gemeinsam Abschied nahmen und ihre Anteilnahme  

auf vielfältige Weise zum Ausdruck gebracht haben.

Margot Busch
geb. Gatzweiler

† 5.11.2024

Ein besonderer Dank gilt dem Bestattungsunternehmen Mundt  
für die professionelle Begleitung und den würdevollen Abschied.

Elke Oppen             

Niendorf/Ostsee, im November 2024

Am Buß- und Bettag:

Regionaler Klimagottesdienst  
in Ratekau

von der Synodalen Steuerungsgrup-
pe Klimaschutz des Kirchenkreises 
gestaltet wird. Anschließend wird 
zum Kirchcafé mit kleinen ökofairen 
Snacks eingeladen. Hier soll mitein-
ander über das Gehörte gesprochen 
werden und es besteht die Möglich-
keit, sich über die Arbeit der Steue-
rungsgruppe zu informieren.

Der „Klimafußabdruck“ steht beim 
Regionalgottesdienst am heutigen 

Buß- und Bettag  
in Ratekau im Mittelpunkt.

Friedhofsführung in Stockelsdorf

Stockelsdorf. Die Kirchengemeinde 
Stockelsdorf lädt am Freitag, dem 
22. November, zu einer herbstlichen 
Führung unter fachkundiger Leitung 

über den Stockelsdorfer Friedhof 
ein. Treffpunkt um 15 Uhr ist an der 
Kapelle auf dem Friedhof, Dorfstraße 
53a.

Abend mit Matthias Stührwold
kaat Obernwohlde in der Doerps-
kaat Obernwohlde. Beginn ist um 19 
Uhr. Der Eintritt kostet 10 Euro. An-
meldung unter Telefon 04506/300.
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ÄRZTLICHER NOTDIENST

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

116 117 kostenfrei
Anlaufpraxen: 
Lübeck: Allgemeinärztliche Bereitschafts­
praxis der KVSH im Zentralklinikum 
(Haupteingang) der UKSH Lübeck, 
Ratzeburger Allee 160 · 23538 Lübeck 
Mo., Di., Do.:	 19.00 bis 23.00 Uhr 
Mi., Fr.: 	 15.00 bis 23.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag:	 08.00 bis 23.00 Uhr
Eutin: Ameos Klinikum Eutin 
Hospitalstr. 22 · 23701 Eutin 
Mo., Di., Do.:	 18.00 bis 21.00 Uhr 
Mi., Fr.:	 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag:	 10.00 bis 13.00 Uhr 
	 und 18.00 bis 21.00 Uhr
Neustadt: Schön Klinik Neustadt 
Am Kiebitzberg 10 · 23730 Neustadt 
Mo., Di., Do.: 	 19.00 bis 21.00 Uhr 
Mi., Fr.:	 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag:	 10.00 bis 15.00 Uhr
Travemünde (Notfallversorg. durch Sana 
Bereitschaftsdienst) Am Dreilingsberg 
01.04. bis 31.10.: �Sa.	 16–20 Uhr 

So./Feiertag	 10–14 Uhr
01.11. bis 31.03.: �Sa. 	 17–20 Uhr 

So./Feiertag	 10–13 Uhr
Kinderärztlicher Notdienst: 
Lübeck: Kinderklinik des UKSH Lübeck, 
Ratzeburger Allee 160, Lübeck 
Mi., Fr.:	 16.00 bis 19.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag:	 10.00 bis 13.00 Uhr 
	 und 16.00 bis 19.00 Uhr
Eutin: Kinderklinik im Ameos Klinikum 
Eutin, Hospitalstraße 22, Eutin 
Sa., So., Feiertag: 10.00 bis 15.00 Uhr
Zahnärztlicher Notdienst: 
www.zahnaerztlicher-notdienst-sh.de
Notruf: 112 Polizei: 110
Krankentransport: 04521/19222 
Tierärztlicher Notdienst der  
Tierärztekammer Schleswig-Holstein: 
0481/85823998 (landesweit, 24/7)

RAT UND HILFE
Telefon-Seelsorge: 0800 111 01 11
Schwangerenkonfliktberatung: 
04561/9197
Säuglingssprechstunde Frühe Hilfen 
Timmendorfer Strand, Wilhelmstraße 4: 
Tel. 04503/8928762 jeden Fr. 10–12 Uhr
Frauenhaus Ostholstein e.V.: 
04521/8264410 (24 Std. erreichbar)
Notruf u. Beratung f. Frauen u. Mädchen: 
04521/73043 od. 04561/9197
GATE-OH Schuldnerberatung: 
04561/5133-0
Elterntelefon: 0800/1110550
Kinder- und Jugendtelefon: 116111 
(kostenfrei/anonym)
Praxis ohne Grenzen, OH: Marienburg­
straße 5, Stockelsdorf, 0451/881918
Kinder auf Schmetterlingsflügeln e.V. 
kostenlose Trauerbegleitung:  
04504/607370, E-Mail: info@kasf.de
WEISSER RING Ostholstein: Wir helfen 
Kriminalitätsopfern. 0151/55164750
AA-Treffen: Tdf. Strand: Do. 19 Uhr, 
Pastor-Pfeiffer-Haus (Zur Waldkirche 1); 
Travemünde: Fr. 19–20.30 Uhr,  
Teutendorfer Weg 10H (Gemeindehaus); 
Bad Schwartau: Di. ab 19 Uhr  
St.-Martin-Kirche, Gemeinschaftshaus 
Schmiedekoppel 114; Scharbeutz:  
Mi. 19–20.30 Uhr, Strandallee 111
Sucht-Selbsthilfegruppe für Suchtkranke 
und deren Angehörige: jeden Do. 
19.30–21.30 Uhr in Bad Schwartau in 
den Räumen der AWO, Auguststraße 34a

Selbsthilfegruppe Depressionen OH/HL: 
Tel. 04503/4420,  
www.selbsthilfegruppe-depressionen.de
Parkinson-Selbsthilfegruppe Ostholstein 
in Bad Schwartau: jeden Mi. 15 Uhr – 
m. Stuhlgymnastik; Ludwig-Jahn-Str. 5,  
Tel. 0451/27369
Osteoporose-Selbsthilfegruppe 
Bad Schwartau: Tel. 0451/4982734,  
www.osteoporose-deutschland.de
MS-Selbsthilfegruppe Bad Schwartau: 
jeden 1. Do. 16 Uhr in den Räumen der 
Martin-Luther-Gemeinde, Kaltenhöfer Str., 
Tel. 0451/624715
Beauftragte f. Menschen mit Behinderung: 
Tdf. Strand: 0163/3463765 (Frau Stamp)	  
Ratekau: Sprechstunde jeden 3. Mo. im 	  
Monat 15–16  Uhr im Familienzentrum;  
übrige Zeiten: Tel. 0171/1721332	
Palliativsprechstunde Bad Schwartau: 
jeden 4. Di. im Monat 19 Uhr,  
Helios Agnes Karll-Krankenhaus,  
Aufenthaltsraum Station A1
Selbsthilfegruppe Prostatakrebs  
Bad Schwartau: jeden 3. Di. im Monat 
19 Uhr, Helios Agnes-Karll-Krankenhaus  
Bad Schwartau, Konferenzraum
Beratung zu Vorsorgevollmacht, 
Patienten- und Betreuungsverfügung  
Bad Schwartau: jeden 2. u. 4. Mo. im 
Monat 16–18 Uhr, Helios  
Agnes-Karll-Krankenhaus Bad Schwartau
Seniorenbeirat: Sprechstunde  
Bad Schwartau: jeden 1. Mi. im Monat 
10–12 Uhr, Haus der Senioren
Frau & Beruf: Beratung in Ratekau,  
Tel. 0175/8 93 00 35, sabine.axt@faw.de
Teilhabe-Beratung OH: Tel. 04521/ 
7909983, eutb@teilhabe-oh.de

APOTHEKEN-NOTDIENST
Notdienstzeit: 8.00 bis 8.00 Uhr
Mittwoch, 20. November 2024 
Wald-Apotheke,  
Plöner Str. 5, Ahrensbök 
Post-Apotheke,  
Kücknitzer Hauptstr. 2, Lübeck
Donnerstag, 21. November 2024 
Nordland-Apotheke,  
Dreilingsberg 7, Travemünde 
Markt-Apotheke,  
Am Markt 5, Neustadt
Freitag, 22. November 2024 
Meeresstrand-Apotheke,  
Badeweg 1, Scharbeutz 
Pinguin-Apotheke,  
Konrad-Adenauer-Str. 1, Lübeck
Samstag, 23. November 2024 
Apotheke Pansdorf,  
Eutiner Str. 25, Pansdorf 
Adler Apotheke,  
Marlistr. 112, Lübeck
Sonntag, 24. November 2024 
Klindwort Apotheke,  
Strandallee 94a, Timmendorfer Strand 
Alte Stadt-Apotheke,  
Markt 2, Neustadt
Montag, 25. November 2024 
Cleverbrück-Apotheke,  
Hauptstr. 60, Bad Schwartau 
Apotheke Eutin, 
Industriestr. 5a, Eutin
Dienstag, 26. November 2024 
Klindwort-Apotheke,  
Dänischburger Landstr. 79–81, Lübeck 
Apotheke Eutin,  
Industriestr. 5a, Eutin
Mittwoch, 27. November 2024 
Ostsee-Apotheke,  
Strandallee 1a, Haffkrug 
Klindwort Apotheke,  
Rathausgasse 2, Bad Schwartau

GOTTESDIENSTE
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Timmendorfer Strand, Waldkirche
Buß- und Bettag – Mittwoch, 
20. November, 18 Uhr: Gottesdienst 
(P. Lemke)
Totensonntag – Sonntag, 24. Novem­
ber, 9.30 Uhr: Gottesdienst (P. Lemke)
Ev.-luth. Kirchengemeinde Scharbeutz 

Strandkirche
Buß- und Bettag – Mittwoch, 
20. November, 17.15 Uhr: 
Gottesdienst m. Abendmahl u. 
Kantorei (Pn. Schlapkohl)
Totensonntag – Sonntag, 24. Novem­
ber, 11.15 Uhr: Gottesdienst auf d. 
Friedhof, Kammerweg 100 (Pn. Jaeger, 
Pn. Schlapkohl)

Ev. Kirchengemeinde Gleschendorf
Totensonntag – Sonntag, 
24. November, 9.45 Uhr: Gottesdienst 
(Pn. Schlapkohl)
Ev.-luth. Kirchengemeinde Niendorf 

Petri-Kirche
Totensonntag – Sonntag, 
24. November, 11 Uhr: Gottesdienst 
m. Abendmahl (P. Höpfner)

Ev.-Luth. Kirchengem. Travemünde  
St.-Lorenz-Kirche

Totensonntag – Sonntag, 
24. November, 10 Uhr: Gottesdienst 
(Pn.Baar, Kehring-Ibold, Möller u. 
Friedhofsverwalterin Mangs)

Ev.-luth. Kirchengemeinde Pansdorf
Buß- und Bettag – Mittwoch, 
20. November, 18 Uhr: Regionaler 
Klima-Gottesdienst in Ratekau
Totensonntag – Sonntag, 
24. November, 10 Uhr: Gottesdienst 
(Pn. Schwerdtfeger)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Sereetz
Buß- und Bettag – Mittwoch, 
20. November, 18 Uhr: Regionaler 
Klima-Gottesdienst in Ratekau
Totensonntag – Sonntag, 
24. November, 10 Uhr: Gottesdienst 
(P. Stein)

Ev.-luth. Kirchengemeinde Ratekau
Buß- und Bettag – Mittwoch, 
20. November, 18 Uhr: Regionaler 
Klima-Gottesdienst
Totensonntag – Sonntag, 
24. November, 10 Uhr: Gottesdienst 
m. Kantorei (P. Stein)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Rensefeld – St. Fabian

Buß- und Bettag – Mittwoch, 
20. November, 19 Uhr: Regionaler 
Gottesdienst zum Abschluss der 
FriedensDekade (P. Franke)
Totensonntag – Sonntag, 24. No­
vember, 10 Uhr: Gottesdienst m. 
Rocaille-Ensemble (P. Franke u. Team); 
anschl. Kirchcafé; 14.15 Uhr: Choral­
blasen auf dem Friedhof m. Posaunen­
chor (J. Wyrwa); 15 Uhr: Andacht in 
der Friedhofskapelle (P. May)
Ev.-Luth. Ev.-Luth. Kirchengemeinde  

Cleverbrück – St. Martin
Totensonntag – Sonntag, 
24. November, 10 Uhr: Gottesdienst 
m. Abendmahl (Pn. Paschen)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Bad Schwartau – Georgskapelle

Totensonntag – Sonntag, 24. No­

„Knotenpunkt Bad Schwartau“:  Repair-Café
Bad Schwartau. Am Mittwoch, 
dem 27. November, zwischen 
16 und 18 Uhr findet das letz­
te Repair-Café in diesem Jahr im 
„Knotenpunkt Bad Schwartau“ in 
der Eutiner Straße 3 statt. Ehren­
amtliche Reparaturexperten ste­
hen bereit und reparieren, soweit 
möglich, defekte Geräte. In Form 

von „Hilfe zur Selbsthilfe“ wer­
den die Reparaturen gemeinsam 
bei Kaffee und Kuchen durchge­
führt. Zusammen den Fehler zu 
finden und abzustellen, ist das Ziel 
dieser nachhaltigen Aktion. Eine 
Spende für aktuelle Projekte ist 
erwünscht. Infos: Andreas Röske, 
0176/50270551.

vember, 10.30 Uhr: Gottesdienst 
(P. Rohwer, P. Rasmussen)

Ev.-Freikirchl. Gemeinde  
Bad Schwartau – Kreuzkirche

Totensonntag – Sonntag, 24. Novem­
ber, 10 Uhr: Gottesdienst (P. May); 
parallel Kindergottesdienst

Selbst. Evangelisch-Lutherische 
Kirche Bad Schwartau

Buß- und Bettag – Mittwoch, 20. No­
vember, 18 Uhr: Beichtgottesdienst
Totensonntag – Sonntag, 
24. November, 10 Uhr: Luth. Messe 
m. Kindergottesdienst

Adventgemeinde  
Knotenpunkt Bad Schwartau

Samstag, 23. November, 10 Uhr: 
Gottesdienst zur Woche des Gebets; 
anschl. Mitbringbuffet

Ev. Kirchengemeinde Gnissau
Totensonntag – Sonntag, 24. No­
vember, 10 Uhr: Gottesdienst in der 
Friedhofskapelle (P. Prahl)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Curau
Totensonntag – Sonntag, 
24. November, 10 Uhr: Gottesdienst 
m. Posaunenchor (P. Gottschalk)
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Ahrensbök
Totensonntag – Sonntag, 
24. November, 11 Uhr: Gottesdienst 
(Pn. Mewes-Goeze)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Stockelsdorf

Buß- und Bettag – Mittwoch, 
20. November, 18 Uhr: 
Friedensandacht (Pn. Jürgensen)
Freitag, 22. November, 18 Uhr:  
Taizé-Gebet (U. Rohlfs, Th. Schütz)
Totensonntag – Sonntag, 24. Novem­
ber, 10 Uhr: Gottesdienst (Pn. Mehl, 
Pn. Jürgensen, P. Haasler)

KATH. GOTTESDIENSTE
Niendorf, St. Johann, 

Steiluferallee 1– 4
jeden Montag, Mittwoch u. Freitag 
6.45 Uhr: Hl. Messe
jeden Dienstag u. Donnerstag 19 Uhr: 
Hl. Messe 
jeden Samstag, 7.30 Uhr: Hl. Messe 
jeden Sonntag 8 Uhr: Hl. Messe

Timmendorfer Strand, St. Paulus, 
Poststraße 30

jeden Mittwoch, 18.30 Uhr: Hl. Messe
Totensonntag – Sonntag, 
24. November, 11.15 Uhr: Hl. Messe

Bad Schwartau, Maria Königin, 
Geibelstraße 20

Donnerstag, 21. November, 18 Uhr: 
Hl. Messe
Samstag, 23. November, 18 Uhr: 
Vorabendmesse
Totensonntag – Sonntag, 24. Novem­
ber, 11.15 Uhr: Hl Messe, lat.-trid.

Travemünde, St. Georg, Rose 32
jeden Donnerstag, 18 Uhr: Hl. Messe
Totensonntag – Sonntag, 
24. November, 11.15 Uhr: Hl. Messe

Ev.-luth. Kirchengemeinde Scharbeutz 
Geroldkirche, Klingberg

Totensonntag – Sonntag, 
24. November, 9.45 Uhr: 
Gottesdienst (Pn. Schlapkohl); anschl. 
Kranzniederlegung

Ev.-Luth. Kirchengem. Travemünde  
Versöhnungskirche

Sonntag, 17. November, 10 Uhr: 
Gottesdienst m. Abendmahl 
(P. i.R. Scholz)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Bad Schwartau – Christuskirche

Sonntag, 11. August, 10 Uhr: Gemein­
samer Gottesdienst in Rensefeld 
(Pn. Jàrtimovà)

; 11.15 Uhr: Kindergottesdienst 
im Martin-Luther-Haus (Diakonin 
Griephan)

Timmendorfer Strand, St. Paulus, 
Poststraße 30

jeden Mittwoch, 18.30 Uhr: Hl. Messe
Allerheiligen – Freitag, 22. November, 
18 Uhr: Euchar. Anbetung
Sonntag, 17. November, 11.15 Uhr: 
Hl. Messe
Montag, 21. Oktober, 19 Uhr: Vesper 
u. Komplet

Niendorf, St. Johann, 
Steiluferallee 1– 4

jeden Montag, Mittwoch u. Freitag 
6.45 Uhr: Hl. Messe
jeden Dienstag u. Donnerstag 19 Uhr: 
Hl. Messe 
jeden Samstag, 7.30 Uhr: Hl. Messe 
jeden Sonntag 8 Uhr: Hl. Messe

Timmendorfer Strand, St. Paulus, 
Poststraße 30

jeden Mittwoch, 18.30 Uhr: Hl. Messe
jeden Sonntag, 11.15 Uhr: Hl. Messe

Gottesdienst m. Bibelgespräch; anschl. 
Mitbringbuffet

Buß- und Bettag – Mittwoch, 20. November, 

23570 wird Travemünde!!!

Mittwoch, 20. November 2024 
Wald-Apotheke,  
Plöner Str. 5, Ahrensbök 
Post-Apotheke,  
Kücknitzer Hauptstr. 2, Lübeck
Donnerstag, 21. November 2024 
Nordland-Apotheke,  
Dreilingsberg 7, Travemünde 
Markt-Apotheke,  
Am Markt 5, Neustadt
Freitag, 22. November 2024 
Meeresstrand-Apotheke,  
Badeweg 1, Scharbeutz 
Pinguin-Apotheke,  
Konrad-Adenauer-Str. 1, Lübeck
Samstag, 23. November 2024 
Apotheke Pansdorf,  
Eutiner Str. 25, Pansdorf 
Adler Apotheke,  
Marlistr. 112, Lübeck
Sonntag, 24. November 2024 
Klindwort Apotheke,  
Strandallee 94a, Timmendorfer Strand 
Alte Stadt-Apotheke,  
Markt 2, Neustadt
Montag, 25. November 2024 
Cleverbrück-Apotheke,  
Hauptstr. 60, Bad Schwartau 
Apotheke Eutin, 
Industriestr. 5a, Eutin
Dienstag, 26. November 2024 
Klindwort-Apotheke,  
Dänischburger Landstr. 79–81, Lübeck 
Apotheke Eutin,  
Industriestr. 5a, Eutin
Mittwoch, 27. November 2024 
Ostsee-Apotheke,  
Strandallee 1a, Haffkrug 
Klindwort Apotheke,  
Rathausgasse 2, Bad Schwartau

24-Stunden-Betreuung
in Ihrem eigenen Zuhause!

Individuelle Betreuung durch 
polnisches Personal!

Die bezahlbare Alternative zum Pflegeheim!

Tel.: 01 73 / 6 53 30 86
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Wöchentlich über 
300 Angebote! 

Jetzt sparen

%

Mehr Angebote 
auf rewe.de

Angebote! 

%

%

%

%
%

%

%

%

 47
 . W

oc
he

. G
ül

ti
g 

ab
 2

0.
11

.2
02

4

Deine Top-Angebote

%

Milram
Müritzer 
Scheiben   
Schnittkäse, 
55% Fett i.Tr.,
je 150-g-Pckg.
(1 kg = 9.93)

Aktion

 1.49

   

%

%

Kinder 
Country   
je 9 x 23,5-g-Pckg.
(1 kg = 8.46)

Aktion

 1.79

   

%Red Bull 
Energy Drink   
versch. Sorten,
koffeinhaltig,
je 0,25-l-Dose
(1 l = 3.80)
zzgl. 0.25 Pfand

Aktion

 0.95

   

%

(1 kg = 8.46)

Coca-Cola*, 
Coca-Cola 
Zero*, Fanta 
oder Sprite 
Mischkasten
versch. Sorten,
*koffeinhaltig, 
je 12 x 
1-l-Fl.-Kasten  
 (1 l = 0.83) 
 zzgl. 3.30 Pfand 

Aktion

 9.99

   

Marokko/
Portugal:  
Himbeeren   
Kl. I,
je 250-g-Schale
(1 kg = 11.96)

Aktion

 2.99

  Großpackung Peru/
Südafrika/
Kolumbien:  
Avocado   
»Hass«, Kl. I,
je St.

Aktion

 1.29

   Deutschland/
Niederlande/Polen:  
Weiße Champignons   
Kl. I,
je 400-g-Schale
(1 kg = 3.73)

Aktion

 1.49

   

Patros 
Natur   
Weichkäse,
je 180-g-Pckg.
(1 kg = 9.94)

Aktion

 1.79

   

(1 kg = 11.96)

Käserei 
Champignon
Rougette   
Weichkäse, 
70% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

 1.59

   

je St. (1 kg = 3.73)

Steinhaus
Krustenbraten oder 
Krustenbraten 
Thymian-Honig   
Haltungsform 2,
je 100 g

Aktion

 1.99

   

RibWorld
Bourbon BBQ
Spare Ribs   
schonend gegarte 
Schweinerippchen 
in Whiskey 
Marinade,
je 600-g-Pckg.
(1 kg = 12.95)

Aktion

 7.77

   

Kerrygold
Extra Ungesalzen   
je 400-g-Becher
(1 kg = 8.23)

Aktion

 3.29

   

Lorenz
Crunchips   
Paprika,
je 150-g-Btl.
(1 kg = 8.60)

Aktion

 1.29

   

Knorr Fix
Bolognese 
Unsere Beste!   
je 38-g-Btl.
(1 kg = 10.26)

Aktion

 0.39

   

Freixenet   
versch. 
Sorten,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 5.32)

Knaller

 3.99

   

Kuemmerling
Kräuterlikör   
35% Vol.,
je 25 x 0,02-l-Fl.-
Pckg. (1 l = 19.98)

Aktion

 9.99
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Ostholsteiner Chöre präsentieren das Musical „Bethlehem“
Ostholstein. Der Kirchenkreis Ost-
holstein wartet zum Start in die 
Adventszeit wieder mit einem Mu-
sicalprojekt auf. In Bad Schwartau, 
Burg auf Fehmarn und Neustadt 
wird das Musical „Bethlehem“ mit 
den Texten von Michael Kunze und 
der Musik von Dieter Falk auf die 
Bühne gebracht. Die Vorpremiere 
findet am Samstag, 30. November, 
um 15 Uhr in der Christuskirche 
Bad Schwartau statt, wo am Abend 
auch die bereits ausverkaufte Pre-
miere um 18 Uhr aufgeführt wird. 
Am ersten Adventssonntag (1. De-
zember) um 18 Uhr ist das Musical 
in St. Nikolai in Burg auf Fehmarn 
zu sehen, am Samstag, 7. Dezem-
ber, um 16 Uhr dann in der Stadt-
kirche Neustadt.
Seit Mai haben die Gospelchöre 
„Go4Gospel“ aus Bad Schwartau 
und „fire & soul“ von Fehmarn so-
wie ein Neustädter Projektchor un-
ter dem bewährten Leitungsteam 

aus Hedwig Geske, Henning Rasch 
und Lena Sonntag an dem Stück 
gearbeitet. Das Team hatte bereits 

die Leitung beim Andrew-Llo-
yd-Webber-Musical „Joseph and 
the amazing technicolor dream-

coat“, das Ende 2022 einen tollen 
Erfolg feierte. „Wir sind mittler-
weile ein eingespieltes Team, und 
ich genieße die Zusammenarbeit 
mit meiner Kollegin und meinem 
Kollegen sehr“, sagt Pop-Kantorin 
Lena Sonntag, die die Musik des 
neuen Stückes als sehr eingängig 
und Mut machend beschreibt. „Die 
Solistinnen und Solisten kommen 
aus den drei Chören und stellen 
die Geschichte auch szenisch dar. 
Nicht fehlen dürfen natürlich auch 
Tanz und eine Muscialband, die 
sich eigens für dieses Projekt zu-
sammengefunden hat“, erläutert 
sie.
Der Eintritt kostet 10 Euro bezie-
hungsweise 5 Euro für Kinder bis 
zum 14. Lebensjahr. Tickets gibt es 
im Vorverkauf im Internet bei www.
luebeck-ticket.de sowie unter an-
derem bei Weinflair Bad Schwar-
tau und bei der Tourismus-Agentur 
Lübecker Bucht in Neustadt.

Es wird fleißig geprobt, wie hier in den Gemeinderäumen  
der Christuskirche in Bad Schwartau, mit der Chorleiterin  

von „Go4Gospel“, Hedwig Geske. (Foto: hfr)

Schleswig-Holsteiner gehen öfter zur Reha
Schleswig-Holstein.  Die Reha-Leis-
tungen der Rentenversicherung 
nehmen deutlich zu. Das geht aus 
aktuellen Zahlen der Deutschen 
Rentenversicherung Nord hervor. Für 
Schleswig-Holstein stieg die Zahl der 
2023 durchgeführten Leistungen für 
Erwachsene und Kinder zur medizi-
nischen Rehabilitation im Vergleich 
zum Vorjahr um 14,6 Prozent auf 
29.012 Fälle. Davon betrafen 827 
Fälle Reha-Maßnahmen für Kinder 
und Jugendliche - im Vorjahr waren 
es 740 Fälle. 
Rehabilitation ist eine zentrale Auf-
gabe der gesetzlichen Rentenversi-
cherung. Ziel von Reha-Leistungen 

ist es, die Erwerbsfähigkeit von Versi-
cherten mit akuten oder chronischen 
Erkrankungen zu verbessern oder 
wiederherzustellen. Dadurch soll er-
reicht werden, dass sie nicht vorzei-
tig aus dem Berufsleben ausscheiden 
müssen. Insgesamt hat die Deutsche 
Rentenversicherung 2023 bundes-
weit knapp 994.000 Leistungen für 
Erwachsene und Kinder zur medizi-
nischen Rehabilitation erbracht. Im 
Jahr zuvor waren es rund 923.000 
Leistungen. Dies entspricht einem 
Anstieg von 7,7 Prozent.
Reha-Leistungen für Erwachsene aus 
Schleswig-Holstein werden noch im-
mer zumeist stationär erbracht, 2023 

rund 25.300 Mal. Gleichwohl nimmt 
die Anzahl ambulant durchgeführter 
Leistungen seit Jahren zu. Zuletzt 
stieg hier die Zahl von gut 2.300 am-
bulant durchgeführten Reha-Leistun-
gen im Jahr 2022 auf rund 2.600 im 
Jahr 2023. „Mit den Angeboten an 
ambulanten Rehabilitationen richten 
wir uns an den Wünschen und vor 
allem auch der Lebenswirklichkeit 
unserer Versicherten aus. In der Reha 
Erlerntes lässt sich direkt zu Hause 
und im Alltag anwenden. Das stärkt 
die Wirksamkeit und Nachhaltigkeit 
der Maßnahme“, sagt Sebastian Bol-
lig von der Deutschen Rentenversi-
cherung Nord. 

Awo Bad Schwartau:

Weihnachtlicher 
Nachmittag

Bad Schwartau. Am Mittwoch, 
dem 4. Dezember, lädt die 
Arbeiterwohfahrt (Awo) Bad 
Schwartau zu einem weihnacht-
lichen Nachmittag mit Kaffee 
und Kuchen, Musik und einem 
kleinen Basar ein. Beginn in der 
Awo-Begegnungsstätte, Augus-
straße 34a, in Bad Schwartau ist 
um 14 Uhr. Die Teilnahme kostet 
pro Person 3 Euro. Es wird um 
telefonische Anmeldung unter 
0451/25243 gebeten.
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Gültig bis 23.11.24 Irrtümer vorbehalten. Für Druckfehler keine Haftung
famila Handelsmarkt Kiel GmbH & Co. KG, 
Alte Weide 7–13, 24116 Kiel 

Alle weiteren Angebote dieser 
Woche finden Sie hier:

Ihr Kundentelefon 0800 777 22 33

ALLES FÜR

4 PACKUNGEN

1 STÜCK5 BEUTEL 2 DOSEN/TUBEN

1 KGHackfleisch 
vom Schwein
zum Braten und Garen
vielseitig zu verwenden oder 
Rinderhackfleisch
1 kg = 8.99 €

4 GLÄSER

5 PACKUNGEN

6 TAFELN

11 BEUTEL 15 BEUTEL

4 PET-FLASCHEN10 DOSEN

4 GLASFLASCHEN

2 FLASCHEN

4 PACKUNGEN

4 BECHER
 Teekanne
Naturkräuter- oder

Früchtetee 
verschiedene Sorten, 18/20er

 Storck
nimm 2 
Lachgummi oder Softies
verschiedene Sorten
200–325 g
(1 kg = 3.08–5.00 €)

 Knorr Fix 
verschiedene Sorten
28–90 g 
(1 kg = 5.05–16.23 €)

 Persil
Vollwaschmittel
Pulver, Gel, Disc oder Power Bars 
verschiedene Sorten, 16/20 WL
Packung/Flasche (1 WL = 0.31/0.25 €)

 Sanella 
400 g
(1 kg = 3.13 €)

 Harry 
Butter- oder 

Vollkorn-Toast 
500 g (1 kg = 2.50 €)

 Schogetten 
verschiedene Sorten
100 g (1 kg = 8.30 €)

 Teekanne
Schocofix 
1er, 25 g
(1 kg = 13.33 €)

 Kühne 
Apfel-Rotkohl,
2-Minuten- 
Apfel-Rotkohl oder

-Rotkohl servierfertig
720 ml
(Abtropfgew. 650/700 g, 1 kg = 1.92/1.79 €)

becker ś bester
Fliederbeersaft
1 Liter
zzgl. 0.30 € Pfand
(1 Liter = 2.50 €)

Rauch
Eistee 
verschiedene Sorten
1,5 Liter
(1 Liter = 0.83 €)

zzgl. 1.00 € Pfand

 Purina 
Adventuros 
Snacks 
verschiedene Sorten
120/90 g
(1 kg = 8.33/11.11 €)

 Gourmet 
Gold 
Katzennahrung 
verschiedene Sorten
85 g (1 kg = 5.88 €)

 Werder
Ketchup 
verschiedene Sorten
450 ml
(1 Liter = 2.78 €)

 Nivea Men
Rasiergel 
Sensitive, 
Protect & Care 200 ml 

oder Kneipp
Handcreme 75 ml
(1 Liter = 12.50/33.33 €)
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